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Bis zum Jahresende können alte Citygutscheine in die neuen Stadtgut-
scheine umgetauscht werden. Als besondere Aktion bietet das Stadtmarke-
ting auch während des Kreativmarktes die Möglichkeit zum Umtausch der
Gutscheine. Mehr zur Umtauschaktion im Innenteil auf Seite 8

Alte Gutscheine können umgetauscht werden

Das Bonusprogramm von Glinicke

Punkte sammeln
und Geld sparen!

Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
Telefon 0561 49901 - 0
www.glinicke.de

Seriös. Kompetent. Erfahren.
Ihre Immobilie in den besten Händen.

Habichtswaldstraße 1
34225 Baunatal

www.hellmuth-immobilien.de

Anita Hellmuth
0172 6521589

Matthias Hempel
0151 42884151

Lebendiges Baunatal
Wirtschaft • Leben • Sport • Kultur

B  S    B :
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 24. November bis zum 30. November 2022
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 24.11.2022 Eder Apotheke
Guxhagener Straße 20, 34295 Edermünde Tel.: 05665/7672

Fr., 25.11.2022 St. Georg Apotheke
Poststraße 8, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8362

Sa., 26.11.2022 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei 
Dörnhagener Straße 17, 34302 Guxhagen Tel.: 05665/404007

So., 27.11.2022 Burg Apotheke
Untergasse 38, 34281 Gudensberg Tel.: 05603/1855

Mo., 28.11.2022 Großenritter Apotheke
Stettiner Straße 5, 34225 Baunatal Tel.: 05601/9297690

Di., 29.11.2022 Forellen Apotheke 
Am Bürgerhaus 4, 34277 Fuldabrück Tel.: 0561/582632

Mi., 30.11.2022 Rathaus Apotheke
Marktplatz 4, 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970 

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Einladung zur Bürgerversammlung 
 
Zu einer Bürgerversammlung gemäß § 8 a Hessische Gemeindeordnung (HGO) mit dem 
Schwerpunktthema  
 

„Haushaltssituation in Baunatal“ 
 
lade ich alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein für 
 

Donnerstag, 01.12.2022, 18:00 Uhr 
Cineplex Baunatal 

 
Sowohl die Bürgermeisterin Manuela Strube und der Erste Stadtrat Daniel Jung als auch 
die Mitglieder des ehrenamtlichen Magistrats sowie die im Stadtparlament vertretenen Par-
teien werden als Gesprächspartner zur Verfügung stehen. 
 
Einführend werden zunächst die Bürgermeisterin und der Erste Stadtrat über die derzeitige 
Haushaltssituation berichten. 
 
Im Anschluss daran ist Gelegenheit zur Diskussion – auch zu anderen Themenbereichen – 
gegeben. 
 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 
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Barrierefreiheit als Teilhabe am Leben 
Bisher wurden 580 Übergänge barrierefrei oder barrierearm umgestaltet 

Das Thema Barrierefreiheit hat in Baunatal hohe Prio-
rität. Bisher wurden 580 Übergaben barrierefrei bzw. 
barrierearm umgestaltet. Dies ist insbesondere für 
Menschen mit Behinderung wichtig für Inklusion und 
eine gleichberechtigte Teilhabe. 
 
In den vergangenen Wochen wurden im Rahmen des 
Programms „Barrierefreies Bauen in Baunatal“ drei 
weitere Maßnahmen erfolgreich durchgeführt, die 
Menschen, die auf den Rollstuhl oder Rollator ange-
wiesen sind, Sehbehinderte und Blinde; aber auch 
Radfahrer oder Eltern mit Kinderwagen sicher und 
möglichst hindernisfrei durch die Straßen und Plätze 
im Stadtgebiet geleiten. In Altenritte wurden der Über-
gänge hinter dem tegut-Markt, in der Altenbaunaer 
Straße, Ecke Friedhofsstraße und in Altenbauna der 
Übergang in der Rudolf-Diesel-Straße in Höhe des 
Bahnübergangs umgestaltet. In Guntershausen wur-
de der Bereich in der Rengershäuser Straße, Ecke 
Bergstraße, baulich verändert. Dies war eine echte 
Herausforderung, da der Höhenunterschied vom 
Gehweg zur Straße sehr groß ist und auch der Bord-
stein sehr hoch war. So konnte letztendlich nur ein 
barriere-armer Überweg hergestellt werden.  
 
Zum Abschluss der Arbeiten trafen sich Mitte Novem-
ber dort Vertreter der Stadtverwaltung sowie des Se-
niorenarbeitskreises und der Radwegegruppe zum 
Fototermin. Welche Bordsteinabsenkungen erfolgen 
bzw. welche Übergänge in diesem Jahr barrierefrei 

ausgebaut werden sollten, war im vergangenen Au-
gust wieder in einem gemeinsamen Gespräch mit der 
Stadtverwaltung festgelegt worden. „Alle Bürgerinnen 
und Bürger können über die jeweiligen Gruppen und 
über die Gremien Anregungen geben, welche Über-
gänge umgestaltet werden sollen“, betonte Erster 
Stadtrat Daniel Jung. Welche Maßnahmen umgesetzt 
werden, dies entscheiden dann die Gruppen gemein-
sam. 
 

Die Stadt dankt allen Beteiligten für die gute Zusam-
menarbeit. Die Vorschläge, die in 2022 nicht umge-
setzt werden konnten, werden in den kommenden 
Jahren berücksichtigt. 

Am Übergang in Guntershausen (v.l.): Hartmut Wicke 
(Projektleiter Radverkehr), Erster Stadtrat Daniel Jung, Karsten 
Brede (Stadt Baunatal), Hans-Joachim Botthof (Leitstelle Älter 
werden) und Wolfram Meibaum (Vorsitzender Seniorenarbeits-
kreis). 

Poetry Slam-Show im Second Home, 3.12. 
Thema „Zukunft“ bei Wettbewerb im JuZ - Vorher Workshop für Nachwuchskünstler 

 

Zum 50. Jubiläum des Landkreises Kassel findet im 
2nd Home Jugendzentrum in Baunatal am Samstag, 
dem 3. Dezember, eine Poetry Slam Show statt. 
Die Show steht unter dem Motto „Zukunft“. Hierfür 
wurden namhafte Slampoetinnen und-poeten aus 
ganz Deutschland und natürlich lokale Talente einge-
laden, ihre Texte zum Thema vorzutragen. 
 

Freuen kann man sich u.a. auf großartige, dystopi-
sche Lyrik von Martin Weyrauch aus Frankfurt oder 
Texte von Phridrich Chiller, Rheinland-Pfälzischen 
Poetry Slam Meister 2021. Der Abend wird musika-
lisch begleitet durch die fantastische Synth-Pop Sän-
gerin und Produzentin Cherizade sowie die Kasseler 
Rapperin Joe. 

Vor der Show ist von 13 bis 18 Uhr Gelegenheit, an 
einem Poetry Slam-Workshop teilzunehmen. Hier 
können Nachwuchskünstlerinnen und -künstler unter 
kompetenter Anleitung einen eigenen Slamtext 
schreiben. Wer möchte, kann angefangene oder ferti-
ge Texte mitbringen, um diese zu überarbeiten oder 
zum ersten Mal Schreiberfahrung sammeln. Mit 
Übungen und Hilfestellungen finden die Teilnehmer 
ihren ganz eigenen Stil und ihre Herzensthemen. 
Auch das Vortragen der Texte kann geübt werden. 
Wer gerne ausprobieren möchte, wie es ist, auf einer 
Bühne zu stehen, kann dies beim Workshop im siche-
ren Rahmen tun. Alle Teilnehmenden haben die Mög-
lichkeit, anschließend bei der Show aufzutreten. Die 
Teilnahme am Workshop ist auf zehn Personen be-
grenzt. Die Anmeldung ist verbindlich. 
 
Einlass zur Show: 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 
Eintritt: 4 € (ermäßigt 2 €) 
Ort: 2nd Home, Friedrich-Ebert-Allee in Baunatal  
Kontakt: baunaslam@web.de oder 
Instagram: poetryslam_nordhessen 
Anmeldungen unter www.juz-baunatal.de oder 
baunaslam@web.de 
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Montag 08:00 – 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und  
 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und  
 14:00 – 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und  
 14:00 - 18:00 Uhr 
 ab 14.00 Uhr (Einlass bis  
 16:00 Uhr) Offene Sprechzeit ohne  
 Terminvereinbarung 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

 Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
10.12.2022 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 

Die Stadtverwaltung, der Bereich Servicezentrum 
mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im Erdge-
schoss des Rathauses sowie die Verwaltungsstelle 
Rengershausen sind zu den üblich geltenden Zei-
ten geöffnet. 
 

Terminvergabe Bürgerbüro 
 

WICHTIG: Für den Besuch im Baunataler Bür-
gerbüro wird um eine Terminbuchung über das 
Online-Vergabeportal gebeten!  
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-

ne für den Besuch des Bürgerbüros per Telefon 
buchen.  
Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf der 
städtischen Homepage: 
www.baunatal.de/de/rathaus-politik/service/
buergerbuero  
Für alle weiteren Besuche im Rathaus, u.a. im Ser-
vicezentrum, ebenso in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist weiterhin eine vorherige Terminver-
einbarung per Email oder Telefon notwendig!  

Termine für das Bürgerbüro über das Onlineportal buchen! 

Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser 
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte 

Telefon: 0561/4992-104  E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de 
Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die „Mängel-App“. 

Bitte beachten: 
 

Das Bürgerbüro ist am Montag, dem 12.12.2022, wegen einer Fortbildungsver-
anstaltung geschlossen. 

 Sitzung der Stadtverordnetenversammlung live verfolgen 
Zu den öffentlichen Sitzungen der Baunataler 
Stadtverordnetenversammlung sind als Zuhörer 
immer auch interessierte Bürgerinnen und Bürger 
willkommen. Erstmals haben Sie am Montag, 
dem 5. Dezember, ab 18 Uhr Gelegenheit, den 
öffentlichen Teil der Sitzung auch zuhause online 
im Live-Stream zu verfolgen. 
Zu der Live-Übertragung gelangen Sie auf der 
städtischen Homepage unter www.baunatal.de/
stavo oder über den QR-Code. Die Tagesord-

nung finden Sie in dieser Ausgabe der Baunata-
ler Nachrichten im hinte-
ren Teil. 
 

Selbstverständlich sind 
weiterhin alle Bürgerin-
nen und Bürger dazu ein-
geladen, die Sitzungen 
der Stadtverordnetenver-
sammlungen in der 
Stadthalle zu besuchen.  
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Programm Nikolausmarkt 2022 
 

Freitag, 02.12.2022 
 

16:00 Uhr  Deep Talk ev. Kirchenbezirk 
17:00 Uhr  TSG Baunatal Tanzsternchen 
17:20 Uhr  Friedrich-Ebert-Schule 
17:35 Uhr  Erich Kästner-Schule 
18:15 Uhr  GSV Eintracht Baunatal Jugendorches-
ter 
18:20 Uhr  Eröffnung durch Bürgermeisterin 
 
 

Samstag, 03.12.2022 
 

16:00 Uhr  Deep Talk ev. Kirchenbezirk 
17:00 Uhr  Brüder-Grimm-Schule Rengershausen 
17:30 Uhr  GSV Eintracht Turnen -Tanzgruppen 
19:00 Uhr  DJ Marco Kempinski: Party 
 

Sonntag, 04.12.2022 
 

16:00 Uhr  Deep Talk ev. Kirchenbezirk 
17:00 Uhr  GSV Eintracht Baunatal  
17:30 Uhr  Chor mehrKlang Kids 
18:45 Uhr  Gesang- und Kulturverein Kirchbauna 
 

Montag, 05.12.2022 
 

16:00 Uhr  Deep Talk ev. Kirchenbezirk 
17:00 Uhr  Kita Himmelberg 
17:25 Uhr  Grundschule am Stadtpark 
17:50 Uhr  Theodor-Heuss-Schule 
18:30 Uhr  Posaunenchor Kirchbauna 
 

Dienstag, 06.12.2022 
 

16:00 Uhr  Deep Talk ev. KIrchenbezirk 
16:30 Uhr  Nikolaus mit Kutsche (Rathaustreppe) 
17:00 Uhr  Langenbergschule Chor 

 

Am dritten Adventssonntag, dem 11.12.2022, findet 
zum 45. Mal das traditionelle Weihnachtskonzert mit 
dem Heeresmusikkorps Kassel unter der Leitung 
von Oberstleutnant Tobias Terhardt in Baunatal 
statt. Gleichzeitig wird das 30-jährige Bestehen der 
Patenschaft gefeiert, die die Stadt 1992 für das HMK 
übernommen hat. Das diesjährige Weihnachtskon-
zert beginnt bereits um 16 Uhr. 

Der Vorverkauf der Tickets läuft auf Hochtouren: 
 
HNA-Kartenservice Kassel, Kurfürstengalerie, Tel.: 
0561/203204 
Stadtmarketing Baunatal, Tel.: 05 61 / 95 37 95 80 
oder https://baunatal-ticketshop.reservix.de/events  
Tickets können Sie zudem bundesweit bei unserem 
Partner Reservix erwerben. (www.reservix.de) 

Karten fürs Weihnachtskonzert an Vorverkaufsstellen erhältlich 



Yannik Merthen, EAM-Re-
giomeister in Altenkirchen, 
kümmert sich gemeinsam 
mit vielen Kolleginnen und 
Kollegen im technischen 
Bereich der EAM um den 
Ausbau der erneuerbaren 
Energien in der Region. 
Um die zahlreichen neuen 
Photovoltaik-Anlagen an 
das Stromnetz anzuschlie-
ßen, muss es modernisiert 
und verstärkt werden. 

Lena Schulte ist Referentin 
im Controlling der EAM in 
Kassel und beschäftigt sich 
mit Kalkulationen, z. B. im 
Bereich von Photovoltaik 
oder E-Mobilität. Sie konn-
te sich bei der EAM beruf-
lich optimal entwickeln. 
Nach ihrer Ausbildung zur 

   
berufsbegleitend studiert 

    
   

der EAM, die ihr genügend 
Freiraum zum Lernen er-
möglichten.

Mustafa Yavuzey ist Ser-
vicemonteur für Energiean-
lagen im Heizwerk in Bad 
Nauheim. Hier wird Dampf 
und Heißwasser für ver-
schiedene Wärmekunden 
produziert und verteilt. 
Als Anlagenverantwort-
licher für das Heizwerk ist 
er begeistert von seinen 
abwechslungsreichen und 
interessanten Tätigkeiten.

Sie alle arbeiten daran, die 
zuverlässige Energiever-
sorgung in unserer Region 
zu garantieren. Um auch 
künftig Versorgungssicher-
heit auf höchstem Niveau 
bieten zu können und den 
Netzausbau im Zeichen der 
Energiewende weiter vor-
anzutreiben, sucht die EAM 
aktuell Verstärkung.

„Wir sind auf Wachstums-
kurs“, betont EAM-Ge-
schäftsführer Hans-Hinrich 
Schriever. „Als Energiepart-

ner der Region verfolgen 
wir einen konsequent nach-
haltigen Kurs und stehen 
mit Leidenschaft für das 
Ziel einer CO2-freien Zu-

     
wollen wir unser Team ver-
größern.“ 

Beim Ausbau der regene-
rativen Energien in der 
Region, den die EAM selbst 
mit zahlreichen Projekten 

vorantreibt, steht das 
Energienetz als Basis für 
die Steuerung der immer 

 -
ströme aus Photovoltaik 
oder Windenergie im 
Mittelpunkt. Schriever: „Als 
Arbeitgeber bieten wir die 
Möglichkeit, an einer Auf-
gabe von sehr hoher ge-
sellschaftlicher Bedeutung 
mitzuwirken. Die Arbeit bei 
der EAM ist zukunftswei-
send und zukunftssicher!“

Die EAM – Partner für 
die Energiewende in der 
Region

Nah, natürlich, nachhaltig: 
Die EAM ist der regionale 
Energie-Partner für rund 
1,4 Millionen Menschen in 
weiten Teilen Hessens, in 
Südniedersachsen sowie 
in Teilen von Nordrhein-
Westfalen, Thüringen und 
Rheinland-Pfalz.

Als 100 Prozent kommu-
nales Unternehmen sorgt 
die EAM für eine sichere 
Energieversorgung, ent-
wickelt für ihre Kunden 
Zukunftslösungen und 
gestaltet partnerschaftlich 
die Energiewende in der 
Region.

Yannik Merthen

Lena Schulte Mustafa Yavuzey

EAM-Geschäftsführer
Hans-Hinrich Schriever

Energiezukunft mitgestalten: Die EAM sucht Verstärkung

Werde Teil der Energiewende!
Anzeige

Interesse, bei der 
Energiewende 
mitzumachen?
Hier kannst Du schnell 
checken, ob die EAM zu 
Dir passt:
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Eine Woche lang, vom kommenden Freitag, 25. No-
vember, bis zum 2. Dezember, wehen in Baunatal 
anlässlich des internationalen Gedenk- und Aktions-
tages „Nein zu Gewalt an Frauen“ wieder die Fahnen 
„Frei leben ohne Gewalt“ vor dem Rathaus und über 
dem Europaplatz.  
Dem Motto und Ziel dieses Tages hat sich die Stadt 
Baunatal bereits vor Jahren angeschlossen. Mit den 
Fahnen von Terre des Femmes setzt die Stadt ein 
weit sichtbares Zeichen ihrer Haltung gegen Gewalt, 
denn Gewalt wird nicht toleriert, unabhängig davon, 
wo und von wem sie ausgeübt wird. 
 

Weltweit sind Frauen im hohen Maß Gewalttaten aus-
gesetzt. Die Gewalt reicht von der körperlichen und 
seelischen Misshandlung im häuslichen Bereich bis 
zur Genitalverstümmelung und der massenhaften 
Vergewaltigung in Kriegsgebieten. Aktuell ist der Fall 
der 22-jährigen Mahsa Amini, die von der iranischen 
Sittenpolizei mitgenommen und bei ihrer Verhaftung 
misshandelt wurde, anschließend ins Koma fiel und 
kurz darauf verstarb - dies alles weil sie ihr Kopftuch 
nicht den Regeln entsprechend getragen hatte. 
 

In Deutschland hat jede dritte bis vierte Frau mindes-
tens einmal in ihrem Leben Gewalt durch ihren Ehe-
mann oder Lebensgefährten erfahren. Statistisch ge-
sehen wird an jedem dritten Tag eine Frau in 
Deutschland, meist durch ihren Partner, getötet. Tau-
sende von Frauen flüchten in Deutschland mit ihren 
Kindern jährlich in ein Frauenhaus. Frauen in 
Deutschland finden aber Unterstützung, nicht nur in 

Beratungsstellen und Frauenhäusern, sondern auch 
bei Polizei und Justiz. Das Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen bietet anonym, kostenfrei und rund um die 
Uhr telefonische Beratung in siebzehn Sprachen an.  
Der Verein Frauen helfen Frauen im Landkreis Kas-
sel e.V. berät und unterstützt Frauen, die von kör-
perlicher, seelischer oder sexueller Gewalt bedroht 
oder betroffen sind. 
 
Weitere Informationen 
Mehr Informationen finden Sie auf der Website des 
Frauenbüros. Unter www.baunatal.de steht ein Rat-
geber in verschiedenen Sprachen zum Download be-
reit. Hier können sich Frauen und Mädchen in ihrer 
eigenen Sprache über ihre Rechte und Schutzmög-
lichkeiten bei sexualisierter oder häuslicher Gewalt 
informieren.  

„Nein zu Gewalt an Frauen“  
Stadt Baunatal hisst anlässlich des internationalen Aktionstages wieder Fahnen 

Sichtbare Zeichen gegen Gewalt an Frauen wehen in Baunatal. 

Viele Baunataler werden, wenn sie in die Schublade 
schauen, noch einen der alten Citygutscheine des 
CMB e.V. finden. Dieser wurde über viele Jahre als 
Gutschein nur für die Citygeschäfte verschenkt. 
Durch die Auflösung des Vereins Ende 2021 wird die-
ses Gutschein-System nicht mehr weitergeführt. 

Egal wie alt: Bis zum Jahresende kann noch im 
StadtShop Baunatal getauscht werden. 
 

Eigentlich verlieren die Gutscheine nach drei Jahren 
ihre Gültigkeit, aber es lohnt sich, nochmal in der 
Schublade zu kramen: Das Stadtmarketing bietet bis 
zum Jahresende an, alle alten Citygutscheine in den 
neuen Stadtgutschein Baunatal umzutauschen. Es 
werden Gutscheine getauscht, die mit der Stückelung 
von 5 €, 10 € oder 20 € getauscht werden können, 22 
Euro können also nicht umgetauscht werden, son-
dern dann nur 20 Euro. 
 

Als besondere Aktion kann auch während des Krea-
tivmarktes Baunatal am Samstag in der Stadthalle 
der alte Gutschein getauscht werden. 

Ab 2023 werden nur noch die alten Gutscheine um-
getauscht, die ab 2020 ausgestellt wurden.  

Der neue Stadtgutschein begrüßt wöchent-
lich neue Annahmestellen 
 

Am 1. November ist der neue Stadtgutschein des 
Stadtmarketing Baunatal mit 30 Mitmachern gestar-
tet. Jetzt wurde mit dem Herkules E-Center am 
Marktplatz gerade der 41. MITMACHER begrüßt. 
Unter www.baunatal.digital/stadtgutschein sind alle 
MITMACHER zu sehen - Das Motto lautet „Lassen 
wir das Geld in Baunatal !“ 

Aus ALT (Citygutschein) mach NEUen Stadtgutschein 
Umtauschaktion vom Stadtmarketing Baunatal bis Jahresende 
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Demokratiepädagogik in Baunatal mit neuen Impulsen 
Netzwerkstreffen des Bildungsforums am 19. Oktober 2022 

Der Stärkung der Demokratiepädagogik in der Bil-
dungslandschaft stand im Mittelpunkt des Plenums 
des Bildungsforums Baunatal. Beim Netzwerktreffen 
wurden Prozesse zur Weiterentwicklung demokratie-
pädagogischer Angebote in Baunatal gebündelt, die 
bereits 2018 mit einer Umfrage und einer Best Prac-
tise-Börse gestartet waren und inhaltlich in der AG 
Demokratiepädagogik des Bildungsforums kontinuier-
lich weiterentwickelt wurden. Daraus wurden Hand-
lungsempfehlungen zur Demokratiepädagogik ent-
lang der Bildungskette entwickelt und gemeinsam 
verabschiedet. Ziel dieser Veranstaltung war es, die 
praktische Umsetzung der Handlungsempfehlungen 
zu stärken. 
 
Bürgermeisterin Manuela Strube freute sich sehr, 
über 50 Vertreterinnen und Vertreter aus Bildungsein-
richtungen begrüßen zu können. Sie betonte, dass 
Demokratie nicht selbstverständlich sei, sondern von 
Anfang an in den Bildungseinrichtungen gelernt und 
auch gelebt werden müsse. Hierfür gebe es bereits 
viele gute Beispiele. Außerdem dankte sie allen Ak-
teurinnen und Akteuren, dass auch in herausfordern-

den Zeiten der Vernetzungsgedanke im Baunataler 
Bildungsforum in den Einrichtungen als Qualitäts-
merkmal der Bildung von Kindern und Jugendlichen 
in Baunatal motiviert weitergeführt werde. 
 
Als fachlicher Impulsgeber referierte Professor Dr. 
Benedikt Sturzenhecker von der Fakultät für Erzie-
hungswissenschaft der Universität Hamburg, der seit 
langem zum Thema Demokratiebildung in Kitas, 
Schulen und der Kinder- und Jugendarbeit lehrt und 
forscht. Seine Ausführungen zu „Demokratische Par-
tizipation von Kindern und Jugendlichen in der Bil-
dungslandschaft kooperativ stärken“ griffen die be-
reits bestehenden Vernetzungsstrukturen des Bauna-
taler Bildungsforum auf und bestärkten den Ansatz. 
Zudem hob er die Bedeutung partizipativer Pädago-
gik hervor und betonte, wie wichtig die Qualität päda-
gogischer Angebote sei. Einfache Mehrheitsentschei-
de oder etwas zur Auswahl zu stellen, biete noch kei-
ne ernstgemeinte Mitgestaltungsmöglichkeit für Kin-
der und Jugendliche: „Wenn Kinder entscheiden kön-
nen, ob sie das rote oder grüne Gummibärchen 
möchten, ist dies noch lange keine Partizipation“, so 
Professor Dr. Sturzenhecker. 
 
Inspiriert durch den Vortrag diskutierten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer anschließend in Gruppen, 
welche Ansätze für die Bildungslandschaft in Bauna-
tal daraus zu entwickeln werden sollten und wie eine 
noch stärkere Umsetzung der Handlungsempfehlung 
gelingen kann.  

Wie funktioniert das 
Junge Forum? Wie oft 
finden Treffen statt? 
Welche Aufgaben und 
Rechte hat das Junge 
Forum? - Das waren die 
Themen eines weiteren 
Treffens zur Gestaltung 
eines Jungen Forums in 
Baunatal.  
 
Anfang November wa-
ren alle Jugendlichen 
aus Baunatal eingela-

den, über die Mitbestimmungsform zu diskutieren und 
Vorschläge für Aktionen und Veranstaltungen aus 
den vergangenen Treffen abzustimmen. Das Ziel des 

Treffens war es, für das neue Beteiligungsformat jun-
ge Menschen für eine kontinuierliche Mitarbeit zu ge-
winnen und einzelne Beteiligungsschwerpunkte in-
haltlich als Projektteam zu begleiten. 
 
Zum nächsten Termin am Montag, 12.12.2022, sind 
erneut interessierte Jugendliche von 17 bis 19 Uhr 
herzlich ins Jugendzentrum Second Home eingela-
den! Es warten spannende Aufgaben und echte Mit-
gestaltungsmöglichkeiten. Auch Jugendliche, die bis-
her noch nicht dabei sein konnten, sind herzlich ein-
geladen, sich zu beteiligen. Das Team der Stadt Bau-
natal freut sich auf eine rege Teilnahme, konkrete 
Ideen und interessante Diskussionen.  
 
Weitere Informationen unter Tel.: 0561 4992 376 oder 
unter bildungsplanung@stadt-baunatal.de 

Junges Forum – Weiter geht’s!  

Die städtische Ordnungsbehörde informiert, dass auf-
grund der Verkehrssituation die Verkehrsführung in 
der Gänsefeldstraße geändert wird: Die Gänsefeld-
straße wird in Fahrtrichtung Am Mühlengraben zur 

Einbahnstraße. Für Verkehrsteilnehmer im Astern-
weg ändert sich nichts. Fahrzeugführer aus dem 
Heimbach- oder Bürgerweg können nur noch nach 
rechts in Fahrtrichtung Am Mühlengraben abbiegen  

Gänsefeldstraße wird zur Einbahnstraße 
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Der Kampf gegen Einsamkeit im Alter, für eine gute 
Versorgung von Menschen mit altersbedingten 
Krankheiten und die stetig steigenden Probleme mit 
der Altersarmut - das sind aktuell die größten Heraus-
forderungen im Bereich der kommunalen Senioren-
politik, so Wolfram Meibaum. Nach seiner neun-
jähriger Tätigkeit als Vorsitzender des Senioren-
Arbeitskreises-Baunatal zog er abschließend eine 
Bilanz über die bislang im SAK geleistete Arbeit. Wei-
tere Herausforderungen im kommunalen Bereich se-
hen er und seine Stellvertreter Herbert Engel und 
Egon Bader bei Mobilität, Barrierefreiheit, Digitalisie-
rung, altersgerechtem und bezahlbaren Wohnraum 
und Wohnformen, sowie bei seniorengerechten 
Dienstleistungen. Diese und weitere Themenbereiche 
wurden bei den jährlichen Aktionstagen der Baunata-
ler Senioren bearbeitet, zuletzt das Thema „DAHEIM 
statt HEIM – Selbstbestimmt zu Hause leben“  
 

Es stelle sich einerseits die Frage: Was kann jede 
und jeder Einzelne dafür tun, gut alt zu werden? Und 
welche Rahmenbedingungen in der Kommune und im 
Land sind notwendig? Und damit gehe es um die ge-
meinschaftliche Anstrengung aller, um Menschen ein 
gutes Leben im Alter zu ermöglichen. Denn immer 
mehr würden sich ,die „zerbröckelnden Familienstruk-
turen“ bemerkbar machen, die „wir kommunalerseits 
durch Präventionsmaßnahmen wie Hausbesuche bei 
Alleinlebenden oder durch Nachbarschaftshilfe versu-
chen müssen zu kompensieren,“, sagte Meibaum. 
Während der jüngsten Sitzung übergab der alte Vor-
stand dem neu gewählten Vorstand mit Horst Reuter, 
Hannelore Leibold, Lothar Rost, Peter Becker, Hiltrud 

Gothmann-Horn, Rainer Schötz und Hubert Schreiber 
einen gut funktionierenden und innovativen Arbeits-
kreis mit über 30 Aktiven: Ehrenamtliche und haupt-
amtliche Vertreter der Senioren-Verbände und deren 
Ortsgruppe, der Pflegeeinrichtungen und Senioren-
Begegnungsstätten, der Seniorengruppen der Kir-
chen und Parteien sowie der Arbeitsgruppen im Zent-
rum Rembrandtstraße (wie Demenzstelle, Engage-
ment-Lotsen, Repair-Cafe, Sicherheitsberater, Team 
Konkret). „Und, darauf sind wir besonders stolz, zahl-
reiche interessierte Seniorinnen und Senioren, die 
keiner der vorgenannten Gruppierungen angehören, 
die aber ihre Ideen und Fähigkeiten engagiert einbrin-
gen“, fügte der scheidende Vorsitzende hinzu. 
 
Dank sagte er für die enge personelle Verzahnung 
des Arbeitskreises mit der Stadtverwaltung, insbeson-
dere mit Hans-Joachim Botthof, der die Leitstelle Äl-
terwerden und den Produktbereich Senioren verant-
wortet und gleichzeitig Geschäftsführer des Arbeits-
kreises ist, sowie mit dem Bürgerbeauftragten Heinz 
Kaiser, für einen regelmäßigen Austausch mit der 
Verwaltungsspitze, jetzt mit Bürgermeisterin Manuela 
Strube und ebenso dankte er für die enge Zusam-
menarbeit mit dem Behindertenbeirat sowie dem Aus-
länderbeirat. 
 
Abschließend hob Meibaum sehr positiv hervor, dass 
alle in Baunatal im Bereich der Seniorenarbeit Täti-
gen das Ziel eint, die Lebensqualität älterer Men-
schen verbessern zu wollen und sich für ein aktives, 
selbstbestimmtes und möglichst gesundes Älterwer-
den in sozialer Sicherheit einzusetzen.  

Meibaum: Senioren stehen vor großen Herausforderungen 
Bilanz nach neun Jahren - Vorstandswechsel im städtischen Seniorenarbeitskreis 

... und übergibt den SAK in die Hände des neuen Vorstands. Der bisherige Vorstand zieht eine positive Bilanz... 
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Regeln zur Radwegebenutzung
Die wichtigsten Zeichen und ihre Bedeutung

Es gibt einige Verkehrszeichen, die speziell für Rad-
fahrer gelten. Dazu gehören die Schilder, die eine
Radwegebenutzungspflicht signalisieren. Sehen Sie
in Ihrer Fahrtrichtung eines der Zeichen 237, 240 oder
241 müssen Sie den damit gekennzeichneten Rad-
weg nutzen.

Dürfen Radfahrer die Radwege auch in Ge-
genrichtung benutzen?

Normalerweise nicht,
denn auch für Radfahrer
gilt das Rechtsfahrgebot.
Es sei denn, der Radweg
ist mit dem blauen Rad-
wegschild oder dem
Schild "Radfahrer frei"
auch für die Gegenrich-
tung lesbar ausgeschil-

dert. Außerorts ist das die Regel. Innerorts sollte es
jedoch eine absolute Ausnahme sein, da dies mit be-
sonderen Gefahren verbunden ist. Autofahrer rech-
nen an Einmündungen nicht mit Radfahrern aus der
"falschen" Richtung. Und auch dort wo es erlaubt ist,
sollten Radfahrer besonders vorsichtig sein.

Reine Radwege
Zeichen 237 - Sonderweg für Rad-
fahrer
Bei diesem Verkehrsschild handelt
es sich um einen reinen Radweg,
der nur von Radfahrern benutzt wer-
den darf.

Fuß- und Radwege
Es ist nicht immer möglich, den Geh-
und Radweg baulich voneinander
abzusetzen.
Dann müssen sich Radler und Fuß-
gänger einen Weg teilen, entweder
als gemeinsamer oder als nur durch
eine Linie getrennter Rad- und Fußweg:

Zeichen 240 - Gemeinsamer Fuß- und Radweg:
Hier müssen sich die Radfahrer mit
den Fußgängern die gesamte Weg-
fläche teilen. Dabei haben die Rad-
fahrer jedoch nicht freie Bahn. Auf
Fußgänger muss Rücksicht genom-
men werden.

Zeichen 241 - Getrennter Rad- und Fußweg:
Hier gibt es für Radfahrer und Fußgänger einen eige-
nen Bereich. Da die Trennung nur in einer farblichen
Kennzeichnung des

Bodens oder in einer Trennlinie besteht, können sich
Radler und Fußgänger gefährlich nahe kommen. Ge-
gebenenfalls sollte man hier das Tempo deutlich re-
duzieren.

Benutzungspflicht von Radwegen
Die Radwegebenutzungspflicht ist dort vorhanden, wo
eines der blauen Verkehrszeichen mit weißem Fahr-
radsymbol in Fahrtrichtung aufgestellt ist.
Nur dann, wenn es rechts keinen Radweg gibt und
der linke Radweg in Fahrtrichtung mit dem blauen
Radwegschild gekennzeichnet ist, gibt es auch dort
eine Pflicht zur Benutzung des Radweges in Gegen-
richtung. Steht dort nur "Radfahrer frei", dürfen Radler
zwischen Radweg und Fahrbahn wählen.
Auf den Boden gemalte Verkehrszeichen für sich al-
leine reichen nicht aus. Erst recht gilt keine Benut-
zungspflicht, wenn ein Weg nur aufgrund seiner bauli-
chen Merkmale ein Radweg sein könnte (z. B. rote
Pflasterung oder Asphaltierung). Wenn Sie den Weg
nicht eindeutig als Radweg identifizieren können, so
können dies andere Verkehrsteilnehmer auch nicht.

Wo endet die Radwegebenutzungspflicht?
Die Benutzungspflicht endet an der nächsten Einmün-
dung, wenn sich dort nicht wieder eines der drei oben
genannten Verkehrszeichen befindet. Andernfalls
müssen Sie in der Regel auf die Straße wechseln.

Nutzung von Gehwegen
Der Gehweg ist immer tabu,
wenn er nicht ausdrücklich für
Radfahrer freigegeben ist. Dafür
muss das Verkehrszeichen
„Fußweg“ durch den Zusatz
„Radfahrer frei“ ergänzt sein.
Dann sind Sie auf dem Gehweg
aber nur „geduldet“ und müssen besonders Rücksicht
auf die Fußgänger nehmen. Erlaubt ist nur Schrittge-
schwindigkeit.

Zeichen 239 - Fußweg mit Zusatzzeichen 1022-10
(Radfahrer Frei)
Dieser Gehweg darf von Radfahrern mit besonderer
Rücksicht auf die Fußgänger benutzt werden.

Der Radfahrer kann bei diesem Verkehrszeichen
auch die Straße benutzen!

Nutzung der Straße
Wenn es in Fahrtrichtung keinen ausgewiesenen
Radweg oder freigegebenen Fußweg gibt, gehören
Radfahrer auf die Fahrbahn.

Quelle BASt
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Ob für die tägliche Fahrt zur Schule oder zur Arbeit, 
für Ausflüge oder als sportliche Einheit: Die Nutzung 
des Fahrrades statt des Autos rückt nicht nur zu Ver-
anstaltungen wie dem STADTRADELN immer mehr 
in den Fokus. Viel mehr geht es beim Umstieg vom 
Pkw aufs Rad auch darum, einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten.  

Auch wenn das Wetter während des Aktionszeit-
raums fürs STADTRADELN nicht immer radfahr-
freundlich war, traten in den 21 Tagen im September 
für die Stadt Baunatal insgesamt 437 Radelnde in 42 
Teams oder als Einzelfahrer in die Pedalen und er-
zielten insgesamt 77.780 gefahrene Kilometer.  

Zu ihren Leistungen beglückwünschten in der vorletz-
ten Woche Erster Stadtrat Daniel Jung und Hartmut 
Wicke, Leiter des Fachbereichs Bauen und der Rad-
projektgruppe Baunatal, die erfolgreichen Teilnehmer.  

Mit insgesamt 11.513 Kilometern erzielte der KSV 
Baunatal mit Team-Captain Kira Werner den Spitzen-
platz als „Bestes Team“. Die Auszeichnung „Beste 
Schule“ nahm für gefahrene 4.179 Kilometer Lehrer 
Andreas Sahl für die Theodor-Heuss-Schule entge-
gen. Als „Bester Parlamentarier“ schnitt mit 414 Kilo-
metern Stadtverordneter Robert Szeltner ab. 1.558 
km schaffte der „Beste Einzelfahrer“ Markus Jantzen 
im Team bikeTOzeroVW. 

Erster Stadtrat Daniel Jung bedankte bei den Teilneh-
mern fürs Mitmachen und unterstrich den mittlerweile 
maßgeblichen Stellenwert des Radverkehrs in Bau-
natal. Unter Mitwirkung von Ehrenamtlichen, wie bei-
spielsweise in der Radprojektgruppe, würden Maß-
nahmen zur Verkehrssicherheit für Radfahrer sowie 
die Erweiterung und Instandhaltung des Radwegenet-
zes stetig umgesetzt. Schlussendlich trage all dies 
zum guten Image Baunatals als bundesweit fahrrad-
freundlichste Stadt des ADFC-Fahrradkimatests bei.  

Preise für erfolgreiche Baunataler Stadtradler 
Umstieg vom Auto aufs Rad sparte zwölf Tonnen CO2 

Preisübergabe an die erfolgreichen Baunataler STADTRAD-
LER: Erster Stadtrat Daniel Jung beglückwünschte Andreas 
Sahl, Kira Werner, Robert Szeltner, Markus Jantzen. 
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Dienstag, 29. No-
vember 2022, 17 Uhr 
Ballon 
Film von Michael Her-
big mit Karoline 
Schuch, Friedrich Mü-
cke und David Kross 
 

Die Familien Strelzyk 
und Wetzel leben in 
der DDR und wollen 
weg. Im Sommer 
1979 ist es so weit: 
Nach zwei Jahren 
harter Arbeit starten 
Peter (Friedrich Mü-
cke), seine Frau Doris 
(Karoline Schuch) 

und ihre beiden Kinder (Jonas Holdenrieder und Til-
man Döbler) sowie das Ehepaar Günter (David 
Kross) und Petra (Alicia von Rittberg) mit seinen zwei 
Söhnen (Ben Teichmann und Christian Näthe) end-
lich ihren Fluchtversuch in einem selbstgebauten 
Heißluftballon. Doch die Flucht aus ihrer Heimat in 
Thüringen endet kurz vor der innerdeutschen Grenze, 
als der Ballon abstürzt. Die beiden Familien arbeiten 
fieberhaft an einem neuen Ballon, denn mittlerweile 
ist ihnen die Stasi auf die Schliche gekommen und 
beginnt mit den Ermittlungen. Noch kennt die DDR-
Geheimpolizei den Absturzort nicht, doch die Schlin-
ge zieht sich immer enger zu. Es beginnt ein gnaden-
loser Wettlauf gegen die Zeit… 
 
Montag, 23. Januar 2023, 17 Uhr 
À la Carte! - Freiheit geht durch den Magen  
Komödie aus dem Jahr 2021 von Éric Besnard mit 
Grégory Gadebois, Isabelle Carré und Benjamin La-
vernhe 
 

Frankreich, 18. Jahrhundert: Das Prestige eines 
Adelshauses hängt vor allem von der Qualität seiner 
Tafel ab. Zu Beginn der Französischen Revolution ist 
die Gastronomie noch ein Vorrecht der Aristokraten. 
Als der talentierte Koch Manceron (Grégory Gade-
bois) vom Herzog von Chamfort (Benjamin Lavernhe) 

entlassen wird, verliert er die Lust am Kochen. Zurück 
in seinem Landhaus bringt ihn die Begegnung mit der 
geheimnisvollen Louise (Isabelle Carré) wieder auf 
die Beine. Während sie beide Rachegelüste gegen 
den Herzog hegen, beschließen sie, das allererste 
Restaurant Frankreichs zu gründen. 
 
Montag, 27. Februar 2023, 17 Uhr 
Alois Nebel  
Animationsfilm aus dem Jahr 2011 von Tomás Lunák 
mit Karel Roden, Miroslav Krobot und Marie 
Ludvíková. 
 

Herbst 1989: Alois Nebel (Miroslav Krobot) lebt in 
einem abgelegenen kleinen Ort namens Bílý Potok in 
der Nähe der tschechoslowakisch-polnischen Gren-
ze. Der Einzelgänger arbeitet als Fahrdienstleiter am 
örtlichen Bahnhof und in seiner Freizeit gilt seine gan-
ze Leidenschaft dem Sammeln alter Fahrpläne. So-
bald jedoch Nebel über dem Bahnhof aufzieht, be-
ginnt Alois zu halluzinieren und sieht Geister und 
Schatten aus der dunklen Vergangenheit Europas, 
die in Zügen an ihm vorbeirauschen, Opfer des Zwei-
ten Weltkriegs und der sowjetischen Besatzung, die 
ihn immer wieder heimsuchen. Als sich die Situation 
für Alois nicht bessert, wird er in eine Nervenheilan-
stalt eingewiesen, in der er „den Stummen“ kennen-
lernt. Dieser wurde eingesperrt, weil er versuchte, die 
Grenze zu überqueren. Die Begegnung mit dem 
„Stummen“ veranlasst Alois, sich seinen Dämonen zu 
stellen und nicht länger hinzunehmen, dass ihn jede 
Nacht Geister und Visionen heimsuchen. Und allmäh-
lich lichtet sich für den Fahrdienstleiter der alptraum-
hafte Nebel der Vergangenheit… 
 
Dienstag, 4. April 2023, 17 Uhr 
Der beste Film aller Zeiten  
Komödie aus dem Jahr 2021 von Mariano Cohn und 
Gastón Duprat mit Penélope Cruz, Antonio Banderas 
und Oscar Martinez.  
 
Dienstag, 9. Mai 2023, 17 Uhr 
Gott existiert, ihr Name ist Petrunya 
Spielfilm von Teona Strugar Mitevska, 
Gewinner des europäischen Lux-Filmpreises 2019. 
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Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und  
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

Die Übermittlung der Daten erfolgt ausschließ-
lich auf digitalem Weg über ein Online-Redak-
tionssystem. Als Maß zugrunde gelegt werden 
2500 Zeichen. Zu besonderen Anlässen (z.B. 
Jubiläumsveranstaltungen, Jahreshauptver-
sammlungen) darf der Bericht auf Anfrage und 
mit Genehmigung mehr Zeichen umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

Die Gestaltung und Größenordnung einer Ver- 
öffentlichung bleibt dem Verlag vorbehalten. 
Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von vor-
gegebenen Vorlagen.

Die Berichte sind sachlich und informativ zu 
halten. Die Redaktion behält sich vor, bei Über-
schreitung des vorstehenden Textmaßes zu 
kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, ih-
res Stils oder ihrer Schreibart auszugsweise 
zu bringen oder – ohne Benachrichtigung des 
Einsenders – nicht zu veröffentlichen. Eine 
Wiederholung von Einladungen, Berichten, Mit-
teilungen ist nicht möglich.

Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. 
Die Texte müssen in Berichtsform abgefasst 
sein, damit eine redaktionelle Überarbeitung 
möglich ist.

Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Stellenausschreibungen, Nachrufe, Danksa-
gungen an Firmen oder Einzelpersonen, Wer-
bung für Musikgruppen, Kapellen oder Perso-
nen, Glückwünsche an Vereinsmitglieder oder 
Mitbürger etc. können nur in Form von zu be-

zahlenden Anzeigen gebracht werden. Eine 
kostenlose Veröffentlichung innerhalb des re-
daktionellen Teils kann nicht erfolgen.

Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzu-
halten. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

Berichte von politischen Parteien und deren 
Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch 
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, werden ausschließlich auf Ankündigung 
und Nachberichterstattung von Veranstaltun-
gen und Versammlungen begrenzt. Stellung-
nahmen zu politischen Tagesfragen bleiben 
ebenso wie Leserbriefe und Berichte von Ein-
zelpersonen unberücksichtigt.

Der Charakter der Baunataler Nachrichten als 
sachliche und auf kommunaler Ebene abge-
stellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch unabhängig bleiben.

Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, Bil-
der oder andere Unterlagen wird keine Gewähr 
übernommen. Eine Rückgabe- oder Verwahr-

  

Berichte nichtortansässiger Vereine bleiben 
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

Wiederholungen
1. Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge 
wiederholt werden.

Richtlinien 
für redaktionelle Veröffentlichungen
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Fragestunde bei der Stadtverordneten-
versammlung am 07.11.2022 

Fragen 3 - 7 
Frage 3 
Fragestellerin Nadine Laudenbach, SPD Fraktion 
Anfrage betreffend Sammelbehälter für Altglas und unachtsame Müllent-
sorgung 

Sachdarstellung: 
Immer wieder werden wir in Großenritte darauf angesprochen, dass die 
Sammelbehälter für Altglas (Altglascontainer) überquellen und Flaschen, 
Lebensmittelgläser und Ähnliches auf und neben den Behältern abgestellt 
werden. Oftmals wird dort auch Restmüll, mitunter auch gefährliche Ge-
genstände wie Autobatterien abgelagert. Kartons, in denen Altglas zum 
Container gebracht wurden, werden achtlos zurückgelassen und werden 
vom Wind in die Umgebung geweht. Dies sieht nicht nur unansehnlich aus, 
sondern wird auch schnell zu einer Gefahrenquelle. Weiterhin wird immer 
wieder Müll hinter den Mitgaragen in Guntershausen abgelegt. Hier wird von 
den Entsorgern eine Umweltverschmutzung billigend in Kauf genommen. 
Sicherlich haben wir in alles Stadtteilen mit diesen Problemen zu tun. 

Frage/n:
1.  Was können/sollen Bürgerinnen und Bürger tun, wenn der Container voll 

ist und Altglas dort nicht mehr eingeworfen werden kann?
Antwort: Das Altglas wieder mitnehmen und an einem der anderen 32 
Standorte in Baunatal entsorgen oder eine Woche später wiederkommen. 

Außerdem die Abfallberatung der Stadt informieren, welche die Information 
dann an die Fa. Fehr-Knettenbrech weiterleitet.

2.  Reicht die Frequenz der Leerung und Abfuhr aus, um haushaltsübliche 
Mengen zuverlässig entsorgen zu können?

 
Antwort: Die Fa. Fehr-Knettenbrech leert die Container in der Regel alle 2 
Wochen (wenig frequentierte Standorte ca. alle 3 Wochen). Sollten ver-
mehrt Überfüllungen festgestellt werden, kann der Turnus entsprechend 
angepasst werden. Dafür ist es wichtig, dass uns Überfüllungen auch be-
kanntgegeben werden. 
Aus Sicht der Verwaltung reicht die Frequenz grundsätzlich aus.

3.  Welche Kosten entstehen für die Stadt Baunatal, wenn der Bauhof ein-
greifen und herumstehendes Altglas oder Müll einsammeln muss?

 
Antwort: In 2021 betrugen die Bauhofskosten für die Entfernung von wilden 
Ablagerungen und Reinigung der Glascontainerstandorte 14.275,00 €. Hin-
zu kommen noch die Entsorgungskosten des Mülls, welche allerdings nicht 
beziffert werden können, da es sich um die unterschiedlichsten Abfallfrak-
tionen handelt. Außerdem zahlt die Stadt an die Glascontainerpaten eine 
jährliche Aufwandspauschale von 122,71 € je Containerpaar für die Reini-
gung (Kehrarbeiten und Melden von Ablagerungen). 
Zusatzfrage: Wäre es eventuell hilfreich, diese Hinweise zur richtigen Ent-
sorgung von Restmüll etc. in Form eines Aufklebers auf bzw. bei den Con-
tainern anzubringen? 
Antwort: Abgelagerter Müll wird dort bewusst entsorgt. Insofern würden 
entsprechende Hinweise nicht helfen. Selbst die Aufkleber mit den Einwurf-
zeiten werden oft nicht beachtet. Infos zur richtigen Entsorgung werden 
auch in den Baunataler Nachrichten veröffentlicht. Somit wären Aufkleber 
oder Schilder nicht hilfreich. 

Frage 4 
Fragesteller: Dr. Rainer Oswald, FDP-Fraktion 
Anfrage betreffend Sanierung der Langenberghalle 

Sachdarstellung: 
Frage/n:
1.  Wann werden die Sanierungsarbeiten an der Langenberghalle abge-

schlossen sein?
Antwort: Die Arbeiten werden nach derzeitigem Planungsstand voraussicht-
lich Winter 2024/Frühjahr 2025 zum Abschluss kommen.

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich.

25. November 2022
Johannes Zander, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Christine Dittel, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Irmgard Berkefeld, Baunatal-Großenritte 80 Jahre

27. November 2022
Irmgard Jakob, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

28. November 2022
Alexander Gorlov, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

29. November 2022
Margot Burhenne, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre

30. November 2022
Norbert Goblirsch, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Michael Mandrella, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

1. Dezember 2022
Frieda Haar, Baunatal-Altenbauna 90 Jahre

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Magistrat der Stadt Baunatal 
folgende Stelle zu besetzen:

Dipl. Sozialarbeiters/in oder
Dipl. Sozialpädagogen/in (w/m/d)

(Kennziffer 13.08.03.03:299) 
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind beim Magistrat der Stadt Bauna-
tal folgende Stelle zu besetzen:

Fachkräfte aus dem Bereich der 
Ergotherapie und Erzieher/innen (w/m/d)

 (Kennziffer 13.08.03.03:285) 
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“.

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt, frühestens zum 1. Januar 2023 ist 
beim Magistrat der Stadt Baunatal folgende Stelle zu besetzen:

Beschäftigte/r für den Reinigungs- und 
Garderobendienst im Bereich der Stadthalle  (w/m/d)

(Kennziffer 13.08.03.04:87)
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 

Aus dem Rathaus
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2.  Sind im Zeitraum der Sanierung weitere Schäden aufgetreten und falls ja 
in welcher Höhe?

 
Antwort: Bislang wurden keine weiteren Schäden festgestellt. 

Frage 5 
Fragesteller: Dr. Rainer Oswald, FDP-Fraktion 
Anfrage betreffend Forderungen gegenüber Dritten 

Sachdarstellung: 
Frage/n:
1.  Welche Forderungen bestehen aktuell und wie hat sich die Gesamthöhe 

im Vergleich zum letzten Jahr verändert?
 
Antwort: Nach dem vorläufigen Jahresabschluss 2021 bestehen zum 
31.12.2021 offene Forderungen von insgesamt rd. 6,5 Mio. €. 
Diese werden sich aufgrund von Jahresabschlussbuchungen jedoch noch 
verändern. 
Gegenüber dem Jahresabschluss 2020 haben sich die Forderungen zum 
31.12.2021 um rd. 1,7 Mio. € erhöht.

2.  Über welchen Gesamtbetrag sind noch Gerichtsverfahren anhängig und 
wann werden diese voraussichtlich beendet sein?

 
Antwort: Der Streitwert aus anhängigen Gerichtsverfahren beläuft sich zum 
31.12.2021 auf einen Betrag von insgesamt rund 4,6 Mio. €. Darin enthalten 
sind Schadensersatzforderungen von 1,8 Mio. € für den Fliesenschaden im 
AquaPark und von 2,7 Mio. € für die Dachsanierung des AquaParks. Diese 
Forderungen sind in der Summe zu Frage 1 nicht enthalten. 
Ein Ende der Verfahren ist derzeit nicht absehbar.

3.  Forderungen in welcher Höhe können als unwiederbringlich verloren an-
gesehen werden?

 
Antwort: Für Forderungen, die derzeit nicht einbringlich sind, führt die Stadt 
eine Niederschlagungsdatei. In dieser Datei werden die Zahlungspflichtigen 
und die jeweiligen Forderungen festgehalten. In regelmäßigen Abständen 
und unter Beachtung von Verjährungsfristen versucht die Stadtkasse, diese 
Forderungen einzuziehen. Insgesamt sind in der Liste der befristeten Nie-
derschlagungen Forderungen in Höhe von insgesamt 752.500 € enthalten. 

Frage 6 
Fragesteller: Edmund Borschel, Grünen-Fraktion 
Anfrage betreffend Entwicklung eines Nahwärmekonzepts in Guntershau-
sen zur Verbesserung beim Klimaschutz und bei der Energieversorgung 

Sachdarstellung: 
Das von der Stadt Baunatal beantragte Projekt „Klimaschutz-Management-
System Baunatal“ wurde in diesem Jahr im Programm „Starke Heimat Hes-
sen“ mit einem Förderbescheid aus dem Digitalisierungsministerium des 
Landes in Höhe von 454.500 € beschieden. Neben der, laut 
Pressemitteilung der Stadt, geplanten Einstellung einer Klimaschutzmana-
gerin und anderen Zielvorgaben im Bereich der Mobilität, bei der Digitali-
sierung, sowie beim Monitoring sollten u.E. auch Ziele bei der Energieein-
sparung und beim Ausbau mit regenerativen Energien im Fokus stehen. Ein 
ur-GRÜNES Anliegen, welches wir bereits in der Vergangenheit mit einigen 
GRÜNEN-Anträgen in der STAVO, u.a. bei der schnellstmöglichen Umstel-
lung der 
Straßenbeleuchtung auf LED und dem städtischen Solardach-Förderpro-
gramm vorangebracht haben. Bei der umweltfreundlichen und nachhaltigen 
Wärmeversorgung besteht allerdings noch großer HANDLUNGSBEDARF. 
Inzwischen gibt es Überlegungen und Anregungen von Bürger*innen aus 
dem Ortsteil Guntershausen im Bereich des Streckwegs, ein Nahwärme-
konzept anzustoßen, in der Nähe eines Sägewerks, welches den Rohstoff 
bereitstellen bzw. als Nahwärmelieferant operieren könnte. Die positiven 
Erfahrungen und die große Bürgerbeteiligung beim Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ zeigt die Bereitschaft im Ortsteil, sich kreativ einzubringen und 
zu engagieren. 

Frage/n:
1.  Welche Möglichkeiten sieht der Magistrat, ein Nahwärmekonzept für 

Guntershausen planerisch und/oder budgetmäßig zu begleiten, z.B. im 
Rahmen des o.a. Förderbescheids des Landes Hessen?

 
Antwort: Im Rahmen des Projektes „Planung und Aufbau eines Klima-
schutz-Management-Systems“ ist der Aufbau eines Nahwärmekonzeptes 
in Guntershausen nicht zu subsummieren. Dafür stehen sowohl inhaltlich 
als auch finanziell keine Ressourcen zur Verfügung.

2.  Welche Voraussetzungen müssen aufgrund unserer Erfahrungen in an-
deren Stadtteilen erfüllt sein, um ein Nahwärmekonzept solide auf den 
Weg zu bringen?

 
Antwort: Bereits im Jahr 2011 wurde ein Konzept für den Aufbau und Be-
trieb einer wirtschaftlichen Nahwärmeversorgung am Beispiel des Stadt-
teils Guntershausen untersucht. Zum damaligen Zeitpunkt war ein wirt-

schaftlicher Betrieb aufgrund der vorhandenen Randbedingungen (z. B. 
Gasanschluss des Ortsteils Guntershausen erst in 2006) nicht gegeben. 
Zu Beginn eines möglichen Informationsprozesses sollten die wichtigen 
Punkte geklärt sein:

 -  Welche Rolle spielt die Kommune, d. h. welches Betreibermodell kommt 
zum Tragen.

   Ein Wärmelieferant muss bereit sein, eigenverantwortlich und dauer-
haft redundante Wärme zu liefern. Die redundante Wärmebereitstellung 
kann aus Sicht der Verwaltung nicht beim Kunden liegen. Dann ist von 
Kundenseite keine Akzeptanz gegeben.

 -  Die angesprochenen bzw. betroffenen Bürger müssen bereit sein zu 
investieren.

3.  Ist der Magistrat oder die Verwaltung bereit, als Moderatorin in dieser 
Frage aufzutreten, um möglichst viele Menschen konzeptionell mitzuneh-
men, z.B. in Form einer überparteilichen Bürgerinformationsversamm-
lung?

 
Antwort: Unter den o. g. Prämissen muss eine Wirtschaftlichkeit gegeben 
sein. Alle Grundvoraussetzungen müssen erfüllt sein. In diesem Zusam-
menhang ist die Rolle der Kommune zu klären.

4.  Welche Bundes- oder Landesförderprogramme stehen aktuell bereit oder 
sind für das kommende Jahr in Planung, um den Bereich kommunale 
Nahwärme zu “befeuern“?

 
Antwort: Seit dem 15.09.2022 gibt es die Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze (BEW). Die Antragstellung gliedert sich in 4 Module, welche 
mit Förderquoten zwischen 40 % und 50 % bezuschusst werden. Die Be-
triebskostenförderung richtet sich nach der eingespeisten Wärmemenge. 
Modul 1 – Transformationspläne und Machbarkeitsstudien, Modul 2 – Sys-
temische Förderung für Neubau und Bestandsnetze, Modul 3 – Einzelmaß-
nahmen, Modul 4 – Betriebskostenförderung. 
Weiterhin ist ein Darlehen der Europäischen Investitionsbank (EIB), eine 
Förderung über den Energiewende-Fonds, den European Energy Effficiency 
Fund, die KfW - BMUV - Umweltinnovationsprogramm (230), die KfW - IKU - 
Energetische Stadtsanierung - Quartiersversorgung (202), die KfW - IKU - In-
vestitionskredit Kommunale und Soziale Unternehmen (148), die Nationale 
Klimaschutzinitiative - Kommunale Klimaschutz-Modellprojekte möglich. 
Die Förderprogramme sind in der Regel kumulierbar. Welche Förderungen 
tatsächlich in Frage kommen, muss im konkreten Fall zum konkreten Pla-
nungszeitpunkt geprüft werden. 
Welche Fördermöglichkeiten zukünftig zur Verfügung stehen werden ist 
nicht bekannt. 
Anmerkung: 100-Dächer-Programm (STAVO 17.06.2022) Grundlage dafür 
war ein Antrag der SPD-Fraktion 

Frage 7 
Fragesteller: Edmund Borschel, Grünen-Fraktion 
Anfrage betreffend: Streckenführung des R1 in Baunatal-Guntershausen 

Sachdarstellung: 
Die Schwierigkeiten bei der Streckenführung des R1 in Guntershausen 
beschäftigen uns in der Stadtverordnetenversammlung über zahlreiche 
Anträge und Anfragen seit mehreren Jahren. Zuletzt im Jahr 2021 bei den 
Haushaltsberatungen per GRÜNEN-Antrag und eines geänderten Beschlus-
ses. Leider hat sich bis heute, trotz weiter bestehender hoher Gefährdung 
auf dem Teilstück des R1, welches über das Werksgelände des Sägewerks 
der Fa. Sinning führt, wo er vom dortigen Werksverkehr gekreuzt wird, kei-
ne Änderung bzw. Behebung der Gefahrenquelle ergeben. Ein anderer Ge-
fahrenherd liegt im Bereich zwischen Dorfstraße und Streckweg über die 
örtliche Hauptstraße, da auf diesem schlecht einsehbaren Teilstück zwei 
linksabbiegende Rundverkehrsströme bestehen. Beide Gefahrenstellen 
sind bekannt und fanden bereits Eingang in entsprechende Gutachten so-
wie zuletzt Fragen meines Fraktionskollegen Florian Pfeiffer im Jahr 2021 
und o.a. Anträge. 
Schließlich sind wir mit Recht stolz, eine fahrradfreundliche Kommune 
zu sein, zuletzt dokumentiert bei der guten Beteiligung beim “Stadtradeln 
2022“. Da sollte die Sicherheit auf unseren Radwegen innerhalb des Stadt-
gebiets nicht vernachlässigt werden. 

Frage/n:
1. Ist geplant, in den Haushalt des Jahres 2023 für eine Änderung in der
 
Streckenführung des Radwegs R1 in dem für Radfahrer gefahrvollen Teil-
stück in Guntershausen, Mittel einzustellen? - Falls ja, in welcher Höhe? 
Falls nein, siehe Frage 2. 
Antwort: Es gilt weiterhin der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung, 
dass die Pläne zur Verlegung des Radverkehrs R 1 in Guntershausen, die 
unter Bürgerbeteiligung erarbeitet wurden, unterstützt werden. Sobald die 
städtischen Finanzen konsolidiert sind, soll das Projekt unter Einsatz von 
Fördermitteln unter Vorlage der Gesamtkosten prioritär umgesetzt werden.

2.  Welche Anstrengungen hat die Verwaltung unternommen, um mögliche 
Fördermittel von Bund, Land, Europa bei einer Realisierung der bereits 
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erarbeiteten und finanziell kalkulierten Vorzugsvariante zu generieren? - 
Über welche Fördertöpfe sprechen wir dabei?

3.  Abhängig von der Förderquote der jeweiligen Programme von Bund, Land, 
Europa bei einer Bewilligung, welche Kosten würden prozentual mindes-
tens und höchstens auf die Stadt zukommen?

 
Antwort: Neben 2 Ortsterminen mit Anwohnern und Prüfung weiterer Vari-
anten erscheint Hessen Mobil die Variante entlang der Gärten und mit Brü-
ckenbauwerk eine sinnvolle Ergänzung des Wegenetzes darzustellen und 
auch förderfähig zu sein. 

Bezüglich der Fördersummen sieht der Durchführungserlass zur Nahmo-
bilitätsrichtlinie einen Regelfördersatz von 70 % vor. Dieser kann je nach 
Finanzkraft der Kommune um bis zu 10 % abgesenkt oder angehoben wer-
den. Bei Fördermaßnahmen mit einer besonderen überkommunalen ver-
kehrlichen Bedeutung kann der Fördersatz ebenfalls um 10 % angehoben 
werden. Dies ist aber in Einzelfallentscheidungen zu prüfen. Weitere Förder-
möglichkeiten des Bundes oder der EU kommen z. Z. nicht in Frage. 

Bislang ist eine Anmeldung von Mitteln wegen der finanziellen Situation 
noch nicht erfolgt. 

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung ST XVII 18 

der Stadtverordnetenversammlung 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 

Montag, 05.12.2022, 18:00 Uhr, 
in der Stadthalle, Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet. 
  
 gez. Reiner Heine
 Stadtverordnetenvorsteher

Tagesordnung: 
1  Bewilligung einer überplanmäßigen Aufwendung im Sonderbudget Per-

sonal 
2  Nachwahl einer 2. und 3. Stellv. Schriftführerin für die Stadtverordneten-

versammlung 
3 Neufassung der Friedhofsordnung 
4 Neufassung der Gebührenordnung zur Friedhofsordnung 
5  Abschluss einer Finanzierungsvereinbarung zur Finanzierung vertrag-

lich bestellter Verkehre auf Bus- und AST-Linien im Linienbündel 001 
„Bad Wildungen - Fritzlar - Kassel“ - Verlängerung der Buslinie 56 

6 Einsatz von E-Scootern im Stadtgebiet 
7  Um- und Ausbau der Bahnhofstraße von Kasseler Straße bis Stettiner 

Straße im Stadtteil Großenritte Bewilligung einer außerplanmäßigen 
Auszahlung gemäß § 100 HGO 

8  Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Baunatal
 Gebührenerhöhung ab 01.01.2023 
9 Änderung der Anlagerichtlinie der Stadt Baunatal
 für kommunale Geldanlagen und Einlagensicherung 
10  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 

2024 - Doppelhaushalt - 
11  Ankündigungsbeschluss zur Änderung der Satzung über die Festset-

zung der Steuersätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer - He-
besatzsatzung - 

12 Mitteilungen 

Kindertagesstätten
Laternenumzug und Kasperletheater 
Gleich zwei aufregende Tage erwarteten die Kinder vom Kindergarten Al-
tenritte. Am Donnerstag, den 10.11.2022, liefen die Gruppen gemeinsam 
durch Altenritte und erhellten die Straßen mit leuchtenden Laternen und 
Gesang, um dann im Anschluss bei Kinderpunsch, Brezeln und Schmalz-
brot aufgeregt über den nächsten Tag zu rätseln, wo es eine Überraschung 
geben sollte. 

Am Freitag, den 11.11.2022, läutete dann das Glöckchen vom Kasperlethe-
ater im Turnraum. Gemeinsam mit der Außenstelle „Am Heimbach“ wurde 
mit Spannung der Geschichte zum Laternenfest der Prinzessin gelauscht 
und auch lautstark vor dem Räuber gewarnt, der die Laternen klauen wollte. 

Abschließend wurde gemeinsam „Ich geh‘ mit meiner Laterne“ gesungen 
und es gab für alle Kinder noch ein Martinsmännchen. 

Sankt Martin in der Kita Himmelberg: 
Am 11.11. war es wieder soweit - wir konnten mit unseren schönen selbst-
gebastelten Laternen durch das Dorf zum Marie-Behre-Altenhilfezentrum 
ziehen. Diesmal waren auch die kleinen Hübber mit dabei. Viele ehemalige 
Kinder, Eltern und Großeltern nahmen ebenfalls am Laternenumzug teil, was 
sehr schön war! 
Vor dem Laternenfest war in der Kita aber mächtig viel los, denn wie jedes 
Jahr, haben wir unsere Martinsmänner selbst gebacken und für die Kleinen 
von oben gleich noch mit. Das hat richtig Spaß gemacht! 

Nach dem Frühstück haben wir im Stuhlkreis mit unserem Erzähltheater die 
Geschichte vom Sankt Martin gehört. Ein bisschen was wussten wir schon 
darüber, aber man kann ja nie genug wissen, meinen unsere Erzieherinnen. 
Nach der Geschichte wurden die Martinsmänner dann auch endlich geteilt, 
so wie Martin den Mantel mit dem Bettler teilte. Das war richtig toll und le-
cker. Und gerade weil es so toll war, teilten wir dann doch mehrere Runden. 
Die Martinsmänner der Kleinen haben wir natürlich nicht aufgegessen. 
Dann wurden wir aus der Kita abgeholt... Wir trafen uns an der Kirche, wo es 
endlich losging. Im Marie-Behre-Altenhilfezentrum wurde schon auf uns ge-
wartet. Zu Beginn sangen wir alle ein Begrüßungslied und die, die aufgeru-
fen wurden, mussten winken: „Halli hallo, schön, dass ihr da seid. Halli hallo, 
wir freuen uns so sehr. Die Kinder sind da, Yasmin ist da, die Senioren sind 
da, fidirallala! Die Eltern sind da, [...], fidirallala!“ Die Sing-Ute (Ute Arend) 
war auch dabei und begleitete mit der Gitarre die große Schar beim Singen. 
„Laterne, Laterne ...“ klang es durch den Garten im Marie-Behre-Haus. 
Die Feuerwehr mit großem Auto und blauem Licht begleitete uns die ganze 
Zeit und sicherte uns den Weg, auch zum Hof von Sergej und Julia N., wo 
alle eingeladen waren. Es war so ein schöner Abend, ein gelungenes Fest. 
Herzlichen Dank den Gastgebern! 

Herzlichen Dank auch der Feuerwehr - ihr seid Spitze! 
Ein Dank auch für den fleißigen Elternbeirat, den helfenden Händen beim 
Bratwurstverkauf und Axel für die Würste. Lecker :-) 

Danke an die lieben Kinder, die voller Stolz und Freude dabei waren und an 
mein Team, das wieder großartigen Einsatz zeigte. 
 Eure Pia Bülow 
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Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir...  
Am 11.11.2022 fand auch in diesem Jahr der Laternenumzug des Her-
mann- Schafft- Kindergartens statt. Pünktlich um 17:00 Uhr trafen sich alle 
in der Dorfkirche Kirchbauna. Dort wurde ein Gottesdienst mit tollen Liedern 
und Rollenspielen angeboten. Anschließend startete der traditionelle Later-
nenumzug. Die große Schar aus Kindern, Eltern und Großeltern wurden wie 
letztes Jahr von einem beleuchteten Traktor angeführt, der mit einer Mu-
sikbox ausgestattet war und jegliche Laternenlieder wiedergab. Ebenfalls 
wurde die Gruppe von der Freiwilligen Feuerwehr begleitet, die die Straßen 
für uns sicherten. Vielen Dank dafür! 
Die Kinder hatten sich bereits im Kindergarten wieder viel Mühe beim Bas-
teln der Laternen gegeben, die sie alle stolz bereithielten. Am Kindergarten 
„Hermann- Schafft- Haus“ gab es die Möglichkeit leckere Würstchen im 
Brötchen, Bretzeln, Fleischkäsebrötchen und Kinderpunsch zu verzehren. 
So wurde für das leibliche Wohl gesorgt und der Abend fand einen gemütli-
chen Ausklang. Das Highlight war die Feuerstelle, an dem Stockbrot geba-
cken werden konnte. Ebenso konnten gegen eine kleine Spende, gebastelte 
Dinge von den ehemaligen Kindergartenkindern, wie Kerzen, Anhänger und 
vieles mehr, erworben werden. 
Ein besonderer Dank geht an Familie Kraska, die den wunderschönen Trak-
tor bereitstellten. Zudem stellten sie auch die selbstgemachten Würstchen 
und Fleischkäsebrötchen zur Verfügung. Vielen Dank dafür! Ebenso gilt der 
Dank an alle Eltern für die tolle Unterstützung beim Auf- und Abbau sowie 
beim Verkauf. 

Laternenfest der Kindertagesstätte Talrain 
„Hell wie Mond und Sterne leuchtet die Laterne“ sangen die Kinder der Kin-
dertagesstätte Talrain am 11.11.22 in Begleitung des Musikzugs Großen-
ritte. Zuvor waren die sechs Gruppen an zwei Treffpunkten gestartet und 
begleitet von der freiwilligen Feuerwehr mit ihren Laternen zum Kindergar-
ten gezogen. Dadurch, dass coronabedingt die Veranstaltung in den letzten 
zwei Jahren ausfiel bzw. nur eingeschränkt stattfand, war dies für viele Kin-
der das erste große Laternenfest. 
Die Kinder hatten sich im Vorfeld mit ihren Erzieherinnen und Erziehern mit 
dem Thema „Teilen“ auseinandergesetzt und mit viel Mühe eigene Later-
nen gebastelt. Staunend sammelten sich die Kinder mit ihren Familien und 
Besuchern vor dem Kindergarten im Kreis um den Feuerkorb und präsen-
tierten stolz die geübten Laternenlieder. Im Anschluss stärkten sich alle mit 
Punsch, Brezeln und Fettenbroten. 
Der Dank gilt an Alle, die zum guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Schulnachrichten
Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
Leuchtturm-Treff Mathematik am 5. November 2022 
Mathematik kommt Ihnen manchmal chinesisch vor? Kein Problem für die 
Teilnehmer*innen des „Leuchtturm-Treffs“, die sich an einem Samstag-
vormittag Anfang November in der Lichtenberg-Schule zusammenfanden! 
Denn Mathematik einmal etwas anders zu erleben als im Schulunterricht, 
das ist das Ziel dieser Veranstaltung. 
Stand beim ersten Treffen im September noch eine Knobel-Rallye im Zent-
rum, bei der Schnelligkeit und Köpfchen gefragt waren, gab es dieses Mal 
Zahlen aus anderen Ländern und Kulturen zu entdecken. Dabei wurden 
nicht nur chinesische und ägyptische Zeichen entschlüsselt, sondern auch 
alte Techniken wie die babylonische Keilschrift oder chinesische Handzei-
chen ganz praktisch ausprobiert. Das abwechslungsreiche Programm fand 
bei den engagierten Schülerinnen und Schülern großen Anklang. 
„Beim nächsten Mal sind wir wieder dabei!“ Das war die einhellige Meinung 
der fast vierzig teilnehmenden Kinder. Ein wenig gedulden müssen sie sich 
aber noch. Doch im Frühjahr sind wieder alle Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen 4 - 8, die Spaß an Mathematik haben, herzlich zum 
„Leuchtturm-Treff“ eingeladen. 
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Die Nachwuchsmathematikerinnen Lilith Stückrath und Rebekka Bremer
haben viel Spaß beim Bearbeiten der Aufgaben

Sponsorenlauf 2022 
– eine Rekordsumme von 10.050 € wurde gespendet
Am 07.07.2022 fand nach einer längeren pandemiebedingten Pause wieder 
der Sponsorenlauf im Rahmen der von der Fachschaft Sport organisierten 
Bundesjugendspiele für die Jahrgänge 5 und 6 der Georg-Christoph-Lich-
tenberg-Schule statt. Die Schülerinnen und Schüler liefen sehr engagiert, 
sammelten eifrig Stempel und fanden zahlreiche Sponsoren, die ihre Lauf-
leistungen finanziell honorierten. Hierbei ist ein sehr hoher Gesamtbetrag 
von 10.050 € an Spenden eingegangen. Wir danken allen Schülerinnen und 
Schülern, Eltern, den Sponsoren sowie den Klassenlehrerinnen und Klassen-
lehrern für den Einsatz, die Unterstützung und die Motivation.

Bei dieser Aktion handelte es sich in diesem Jahr um einen Benefizlauf 
zu Gunsten der Nothilfe Ukraine, der nach der großen von Mitgliedern der 
Schulgemeinde initiierten Hilfsgüteraktion im März 2022, bei der die ge-
sammelten Sachspenden zur polnisch-ukrainischen Grenze gebracht wer-
den konnten, nun ein Teil der Spendengelder zukommt. Ein weiterer Teil der 
Spendengelder wird dem Förderverein der Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule zur Verfügung gestellt, der die Schule in den letzten Jahren bei vieler-
lei Anschaffungen (u. a. für die neue Schulhofgestaltung, die IT-Ausstattung 
und für andere Projekte) sehr unterstützt hat. Auf diese Weise wird auch 
weiterhin auf vielfältige Weise das Schulleben der gesamten Schülerschaft 
mit besonderen Anschaffungen bereichert.

Der Fachbereich Sport der Lichtenberg-Schule konnte zwei Organisationen, 
die unter: https://freiwillig-in-kassel.de/de/nothilfeukraine/geldspende-ukra-
inehilfe aufgeführt sind, Spendengelder übersenden. Es wurden 2.500, - € an 
UNICEF, eine Organisation, die Spenden für Hilfsgüter, vor allem für betroffe-
ne Kinder in der Ukraine, sammelt, um u. a. Krisenpakete, Winterkleidung und 
Erste-Hilfe-Sets in die Krisenregionen zu schicken, und 2.500, - € an Caritas 
International, die ebenfalls die Opfer des Konfliktes in der Ukraine unterstützt, 
überwiesen. 

Erich Kästner Schule 
Auf den Spuren der Römer 
„Heute werden aus Waschlappen echte römische Soldaten.“ Das waren 
die einleitenden Worte des Guides, der den Jahrgang 7 am 01.11.2022 am 
römischen Kastell Saalburg begrüßte und sich zum Ziel machte, die vier 
Klassen kurzzeitig in die Rolle eines römischen Soldaten schlüpfen zu las-
sen. Die Schülerinnen und Schüler nutzten nämlich den Studientag, um den 
Unterrichtsstoff in GL selbst erkunden und erleben zu können. Dafür bega-
ben sie sich auf die Spuren der Römer, entzifferten lateinische Rätsel und 
rechneten in römischen Zahlen. Während der sehr informativen Führung 
durch das alte Römerkastell bei Bad Homburg erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler mehr über das Leben eines römischen Soldaten - von seinen 
Aufgaben und seiner Ausbildung bis hin zu seiner Unterbringung und Ver-
pflegung. Den Abschluss unserer „Ausbildung“ bildete die Trainingseinheit, 
in der selbst zu Pfeil und Bogen und auch zum Speer gegriffen werden durf-
te. Einige Siebtklässlerinnen und Siebtklässler entdeckten hier neue Talente 
und konnten selbst „ein Wildschwein“ erlegen. 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte Geschichte hier wieder lebendig 
werden. Der Jahrgang wurde nach erfolgreichem Absolvieren der Ausbil-
dung und dank herausragender Leistung vorzeitig aus dem Dienste entlas-
sen und nimmt viele neue Eindrücke für den Unterricht mit. Zu einem kleinen 
Teil sind sie heute auch zu römischen Soldaten geworden. 

Schülerinnen und Schüler beim Bogenschießen

Theodor-Heuss-Schule 
THS zum achten Mal für ihren ausgezeichneten Umweltein-
satz geehrt 
Seit vielen Jahren setzt sich die Theodor-Heuss-Schule erfolgreich für den 
Umweltschutz ein und erhielt nun zum achten Mal in Folge die Auszeich-
nung „Umweltschule – Lernen und Handeln für unsere Zukunft“. Die Aus-
zeichnung als hessische Umweltschule gilt für zwei Jahre, innerhalb derer 
die nachhaltigen Projekte in den Schulen umgesetzt werden. Verantwortlich 
für diese Bemühungen ist das Umweltteam der THS in Zusammenarbeit mit 
der gesamten Schulgemeinde. 
Die Auszeichnungsfeier fand dieses Mal im Wilhelmsgymnasium Kassel 
statt. Die Landeskoordinatorin für die hessischen Umweltschulen, Frau 
Bell, sowie Frau Friedrich (Bürgermeisterin der Stadt Kassel), Frau Knieling 
(Leiterin des Schulamtes) und WG-Schulleiter Herr Petersen lobten in ihren 
Grußworten die Schüler für ihre vielfältigen und beeindruckenden Aktivitä-
ten. Mittels unterschiedlicher Projekte wie dem „Klimawerkstatt“, „Scientist 
for future“, der Pflanzung des Baums des Jahres sowie „Clever fürs Klima“, 
um nur die großen Umweltprojekte zu nennen, beweist die THS, dass der 
Umwelt- und Klimaschutz hier großgeschrieben wird und eine tragende Säu-
le im Schulprofil darstellt. 
Für den Titel der hessischen Umweltschule entscheidend war allerdings der 
große Handlungsbereich „Partnerschule Chibuto 2 in Mosambik“. Hierbei 
handelt es sich um ein fächerübergreifendes Arbeiten unterschiedlicher 
Jahrgangsstufen mit eindrucksvollem Perspektivenwechsel. Dabei lernen 
die Schüler nicht nur die Schattenseiten der Globalisierung kennen, sondern 
auch, was sie selbst und andere für eine nachhaltige Zukunft in einer glo-
balisierten Welt tun können, denn: Wissen führt noch lange nicht zu einem 
besseren Handeln, man muss mitmachen!   

(v.l.) Angelika Schachtel aus dem Hessischen Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Frau Lenz, Frau 
Ullrich, Frau Bell und Frau Graw (Regionale Beraterin für Umweltschulen 
vom Wassererlebnishaus Fuldatal)

Musikschule Baunatal e.V.  
Musik und Kultur zu Gunsten der Ukraine – Benefizkonzert 
der Musikschule Baunatal 
Die Musikschule Baunatal lädt am Freitag, 9. Dezember, 19:00 Uhr  zu ei-
nem Benefizkonzert in das Foyer der Theodor-Heuss-Schule in Baunatal ein. 
Mit den Spenden, die bei diesem Konzert gesammelt werden, wird ein SOS-
Kinderdorf-Projekt in der Ukraine unterstützt. Die Musikschule freut sich 
sehr darüber, dass die Bürgermeisterin der Stadt Baunatal, Manuela Strube, 
die Schirmherrschaft für dieses Konzert übernommen hat. 
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Das Konzertprogramm wird von der Swing Band der Musikschule (Leitung: 
Peter Linnemann) sowie der Band „Funky Friday“ (Ltg. Albert Esipovich) ge-
staltet. Die Malschule der Musikschule beteiligt sich ebenfalls an diesem 
Konzert. Seit März gibt es unter der Leitung von Nino Balkhamishvili einen 
Kurs für geflüchtete Frauen aus der Ukraine. Eine Auswahl der in diesem 
Kurs entstandenen Bilder wird in einer kleinen Ausstellung anlässlich des 
Konzertes im Foyer der Theodor-Heuss-Schule zu besichtigen sein. 
Für die Nutzung des Schul-Foyers für das Konzert bedankt sich die Musik-
schule bei der Theodor-Heuss-Schule.  
Jung und Alt sind zu diesem Konzert herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind erbeten. 

Freie Plätze in  Kursen der Malschule Baunatal - Die Vielfalt 
der Farben entdecken  
In den Malkursen haben Kinder ab 6 Jahre aufwärts und Jugendliche die 
Möglichkeit in Gemeinschaft Ihre Kreativität zu entdecken, sich auszudrü-
cken, ihrer Phantasie freien Lauf zu lassen und in Bildwelten abzutauchen. 
Unter der fachkundigen Beratung der Künstlerin und Kursleiterin Erika Op-
pelt kann das breite Spektrum der Mal-und Zeichentechniken erprobt und 
ganz in individuell gesetzten Schwerpunkten vertieft werden. 
Dabei spielen die Mittel des naturalistischen Malstils genauso eine Rolle, 
wie das Experimentieren mit der riesigen Vielfalt der Farben: Freude am Ent-
decken, Beobachten und Erforschen sowohl der äußeren Natur als auch der 
Innenwelten wird hier Raum gegeben. 
Termin: Mittwoch 14:45-16:15 Uhr 
Vereinzelte Plätze gibt es eventuell auch in anderen Kursen der Malschule 
an anderen Wochentagen.

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V.
Friedrich-Ebert-Allee 12
34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de 

Feuerwehr
Feuerwehr Rengershausen 

Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder, die Mitglieder der Einsatz- und Alters-
abteilung sowie alle interessierten Bürger zur gemeinsamen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Rengershausen und 
des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Rengershausen e.V. 
recht herzlich ein. Die Versammlung findet am Samstag, den 10.12.2022 
um 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus Rengershausen statt. 

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Abstimmung zum Protokoll der JHV 2020/2021
3. Ehrung der Toten
4. Berichte Vereinsvorstand 2022
 a. Vorsitzender
 b. Rechnungsführer
 c. Kassenprüfer
5. Berichte Feuerwehrausschuss 2022
 a. Wehrführer
 b. Jugendfeuerwehrwart
 c. Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung
6. Aussprache zu den Berichten / Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen für die Einsatzabteilung
 a. Wahlleiter
 b. Wehrführer
 c. Jugendfeuerwehrwart
8. Wahlen für den Feuerwehrausschuss
 a. Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung
 b. Zwei Vertreter der Einsatzabteilung
9. Ernennungen
 a. Gruppenführer
 b. Gerätewarte
10. Wahlen für den Feuerwehrverein
 a. Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Die Gäste haben das Wort
13. Verschiedenes 

Mit kameradschaftlichem Gruß, Ihre Feuerwehr Rengershausen

Christian Kühn (Wehrführer) und 
Stephan Bussang (Vereinsvorsitzender) 

Feuerwehr Baunatal 
Zugeparkte Straßen und Rettungswege. Nach wie vor ein 
großes Ärgernis! 

Gerade im Straßenverkehr trägt 
das egoistische Verhalten vieler 
einzelner dazu bei, dass regelmä-
ßig Feuerwehrzufahrten, Ret-
tungswege und vor allem Straßen-
mündungen achtlos zugeparkt 
werden. Das im Ernstfall Feuer-
wehr, Rettungsdienst und Polizei 
zum Teil extreme Schwierigkeiten 
auf der Anfahrt zum Einsatzort 
haben, scheint dabei fast schon 
egal zu sein ... 

Aber nicht nur wir als Hilfsorgani-
sationen haben da Probleme mit. 
Auch die Müllabfuhr, die unseren 
Abfall beseitigt, damit wir nicht 
im Müll versinken hat an vielen 
Stellen schlichtweg kein Durch-
kommen. 

Die folgende Grafik sollte jedem 
einmal bewusst machen, wie 
wichtig es ist, gewissen Grund-
regeln zu jeder Zeit einfach mal 
einzuhalten. Niemanden ist damit 
geholfen, wenn höchste Eile gebo-
ten ist und im schlimmsten Falle 
die Feuerwehr, der Rettungsdienst 
oder die Polizei wegen blockierten 
Zufahrten zu spät kommt ... 

Bitte beachten Sie die gezeigten 
Hinweise! 
(Quelle: FF Bruchköbel)

Jugendfeuerwehr Altenbauna 
Der Nikolaus kommt zur Feuerwehr nach Altenbauna 
Am 6. Dezember macht der Nikolaus auch in diesem Jahr einen Halt am 
zentralen Feuerwehrhaus im Aueweg! 

Verein der Freiwilligen Feuerwehr 
Baunatal-Guntershausen e.V.

Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Guntershausen e.V. gibt 
folgende Termine bekannt:
06.12.2022 Nikolausaktion der Jugendfeuerwehr Guntershausen
10.12.2022 Skatturnier
14.01.2023 Aktion Tannenbaum
28.01.2023 Jahreswanderung
04.02.2023 Jahreshauptversammlung der FFW Baunatal-Guntershausen
Einzelheiten zu den jeweiligen Terminen folgen. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Baunatal-Guntershausen e.V. lädt zum Preis-
skat!
Am Samstag, 10. Dezember 2022 richtet die Freiwillige Feuerwehr Bauna-
tal-Guntershausen e.V. wieder ihr jährliches Skatturnier im Feuerwehrhaus 
Guntershausen aus. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder recht herzlich einge-
laden! Beginn: 14:00 Uhr 

Vereine und Verbände
SPD Altenritte  

Einladung zur Adventsfeier 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder, 
wir laden Sie herzlich ein zur gemeinsamen Adventsfeier der SPD-Orts-
vereine Altenritte und Altenbauna. Bei Kaffee und Kuchen, einem bunten 
Programm und netten Gesprächen wollen wir einen schönen Nachmittag 
miteinander verbringen. 
Samstag den 03.12.2022 um 14 Uhr im Vereinshaus Altenbauna  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Bis dahin wünschen wir allen Baunataler Bürgerinnen und Bürgern einen be-
sinnlichen Ersten Advent. 
 Ihre Altenritter SPD 

SPD Großenritte 
Kurzweilig und informativ: Senio-
rennachmittag begeisterte 
Die SPD Großenritte hatte zu einem Senioren-
nachmittag mit einer Präsentation zum The-
ma „Sicher mobil“, einem Programm für ältere 
Menschen im Straßenverkehr eingeladen. Die 
vom Polizeipräsidium geprüften Sicherheits-
berater für Seniorinnen und Senioren Gaby 
Wilke und Hannelore Leibold stehen sonst 
im Zentrum Rembrandstraße für Fragen zu 

Sicherheit, Wohnen und Mobilität zur Verfügung. Im Rahmen eines ehren-
amtlichen Teams arbeiten sie eng mit der Polizei zusammen und versuchen 
ältere Baunataler für mögliche Gefahren im Alltag zu sensibilisieren und sie 
dabei weitestgehend gefahrlos aktiv und mobil am Leben in der Gemein-
schaft teilnehmen zu lassen. 
Beim außerordentlich gut besuchten Seniorennachmittag des SPD-Orts-
vereins Großenritte präsentierten Frau Wilke und Frau Leibold wesentliche 
Inhalte des Bausteins „Sicher mobil“ des Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes. Gut verständlich, im Dialog und mit Spielszenarios aufgelockert konn-
ten sie Informationen vermitteln, die man wahrscheinlich schon mal irgend-
wo gelesen hat, die aber durch die Form der Präsentation erlebbar waren 
und daher wohl länger im Gedächtnis haften werden. 
Welche Apps man auf seinem Handy haben sollte, damit man im Notfall 
sich selbst und anderen helfen kann, wie man mit dem eigenen oder einem 
fremden Handy einen Notruf absetzen und dabei den Standort mitsenden 

kann, wie man sich verhält, wenn man einmal bei zunehmender Dämme-
rung unterwegs ist und wie man sich verhält, wenn man befürchten muss, 
Opfer eines Überfalls zu werden.... Es wurden sehr viele verschiedene The-
men so kurzweilig untergebracht, dass das Ende der knapp einstündigen 
Präsentation völlig überraschend kam. Bei Kaffee und Kuchen war danach 
noch ausreichend Gelegenheit, die Beratung durch einzelne Fragen im Ge-
spräch zu vertiefen. Diese Gelegenheit wurde gern und ausgiebig genutzt. 
Die Damen boten an, für weitere Themen zurückzukommen, ein Angebot, 
welches die Veranstalter gerne annahmen. 
Der nächste Seniorennachmittag des SPD-Ortsvereins ist für Montag, den 
12. Dezember 2022 geplant. Udo Rodenberg, ehemaliger Geschäftsführer 
Kundenservice der E.ON Energie Dialog GmbH der wird zum Thema „Energie 
– kommen wir gut durch den Winter oder frieren wir im Dunkeln“ sprechen. 

Wiesbaden-Fahrt mit Weihnachtmarktbesuch 
unser Landtagsabgeordneter Florian Schneider lädt ein zur 
Wiesbaden-Fahrt am Donnerstag, 8. Dezember 2022. 
Die Fahrt eignet sich ideal dazu, einen Blick hinter die Kulissen des Land-
tags zu werfen und mit unserem zuständigen Abgeordneten unkompliziert 
ins Gespräch zu kommen. 
Der Pauschalbetrag, der alle anfallenden Kosten umfasst, beträgt 20 Euro 
für jeden Mitfahrenden. Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmel-
dung finden sie auf der Webseite www.florian-schneider.org. der Hesse und 
jede Hessin kann an dieser Informationsfahrt teilnehmen. 

Gut besucht, gut gelungen: Seniorennachmittag „Sicher Mobil“

AG 60 plus - SPD Großenritte 
Seniorennachmittag am 14. Nov. 2022 
Vortrag von Frau Wilke und Leibold vom Verkehrssicherheitsrat „ Sicher 
und mobil für Senioren 65 plus“  
Mit den Jahren nimmt die Gelenkigkeit ab, man bewegt sich langsamer und 
die Reaktionsfähigkeit sinkt. Ältere Menschen werden leichter Opfer von 
Betrügern und Dieben, Doch auch im Alter kann man sicher und aktiv am 
Leben teilnehmen. Für körperliche Gebrechen gibt es Hilfsmittel und auch 
in anderen Lebenslagen gibt es Tricks, mit denen man die körperliche und 
geistige Mobilität erhalten oder ausgleichen kann. Die Sicherheitsberatung 
für Senioren und der Deutsche Verkehrssicherheitsrat haben es sich zur ge-
meinsamen Sache gemacht, diese Tipps und Tricks an den Mann und Frau 
zu bringen. Gaby Wilke und Hannelore Leibold sind Teil des für Baunatal 
zuständigen Teams der Sicherheitsberater für Senioren und waren Gast bei 
der Arbeitsgemeinschaft 60 plus in der SPD Großenritte und hatten gemein-
sam mit dieser zu einem öffentlichen Seniorennachmittag eingeladen. In 
Spielczenen und im Dialog konnten sie in verständlicher, seniorengerechter 
Sprache ein Vielzahl von Tipps vermitteln. Fast jeder hat ein Handy odre 
ein Smartphone, von beiden kann auch im gesperrten Zustand ein Hilfruf 
gesendet werden, Daher kann man auch mit dem Handy einer hilfsbedürfti-
gen fremden Person Polizei und Notarzt herbeirufen. Auch wenn das Gerät 
nach einem PIN fragt, kann man wie gewohnt 110 oder die 112 wählen. Das 
geht auch mit dem abgelegten Altgerät der Enkel. Man braucht für Notrufe 
nicht einmal enen Mobilfunkvertrag. Von Zeit zu Zeit aufladen und schon ist 
man im Notfall nicht mehr auf Fremde angewiesen. Wenn das Gerät über 
eine GPS-Funktion verfügt, kann auch der Standort übermittelt werden. Das 
ist gut, wenn man im Freien unterwegs ist. Immer mehr ältere Menschen 
benutzen ein Smartphon das ist wie ein Computer im Miniformat und eine 
Vielzahl von kostenlosen Programmen (Apps) können installiert werden. 
Die Seniorenberater im Zentrum Rembrandtstraße der Stadt Baunatal hel-
fen bei Auswahl und Einrichten der sinnvollen Apps. In der kommenden 
Jahreszeit werden wir häufiger in Dämmerung und im Dunkeln unterwegs 
sein. Wir achten darauf, dass unsere Kinder Reflexionsstreifen an Kleidung 
oder Schulranzen haben. Warum scheuen wir uns, Handtaschen oder Män-
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tel mit uns zu führen, die Scheinwerferlicht reflektieren? Gerade wenn man 
schlechter zu Fuß ist, ist es wichtig, von Autofahrern früher und schneller 
gesehen zu werden. Eine Auswahl von preiswerten Artikeln sind leicht an-
zubringen. 

In einer Spielszene ließ sich Frau Wilke die Handtasche von der Schulter 
reißen. Ein lautes unangenehmes Piepen war die Folge. Der Räuber dürf-
te keine Freude an den Diebesgut gehabt haben. Er hätte die Handtasche 
wohl sofort wieder weggeworfen. Entsprechende Diebstahlwarner sind für 
wenige Euro im Handel erhältlich und billiger als der Verlust von Ausweisen 
und Papieren. 

Seniorennachmittag iun Großenritte

SPD Kirchbauna 
Einladung zur Adventfeier der SPD Kirchbauna 
Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause lädt der SPD-Ortsverein Kirch-
bauna wieder zu seiner traditionellen Adventfeier im Gemeinschaftshaus-
Kirchbauna ein. 

In diesem Jahr findet sie am Samstag, den 3.Dezember 2022, ab 14.30Uhr 
statt. Neben einem weihnachtlichen Rahmenprogramm wird natürlich auch 
für das leibliche Wohl gesorgt sein. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

Bündnis GRÜNE/Altenritte  
GRÜNE wählen Direktkandidaten zur Landtagswahl 2023 
Am vergangenen Wochenende wählten die GRÜNEN im Landkreis Kassel 
ihre Direktkandidaten und Ersatzkandidat*innen in den Wahlkreisen Kassel-
Land I und II zur Landtagswahl im kommenden Jahr. Die Wahlkreisver-
sammlung fand diesmal in Kaufungen statt und der Kreisvorstand konnte 
zahlreiche Baunataler Mitglieder begrüßen, unter Ihnen die beiden GRÜNEN 
OV-Sprecher*innen Gerhild Tuchan und Monika Woizeschke-Brück, sowie 
die Kreistagsabgeordneten Juliane Kothe und Florian Pfeiffer. Altenritte 
war durch den jungen Stadtverordneten Jonas Böhme  und den Fraktions-
vorsitzenden Edmund Borschel vertreten. Heute nur ein Kurzbericht, ein 
ausführlicher Bericht erfolgt kommende Woche an dieser Stelle. 
Mit einem hervorragendem Ergebnis von 93% wurde der Baunataler Dr. 
Thomas Gudehus, Co-Fraktionsvorsitzender der GRÜNEN im Kreistag, als 
Direktkandidat im Wahlkreis II für die GRÜNEN zur Landtagswahl 2023 auf-
gestellt. Die Kreistagsabgeordnete Katja Schöne  aus Kaufungen wurde als 
seine Ersatzkandidatin in diesem Wahlkreis nominiert. Eine nähere Vorstel-
lung der beiden, ihr Profil und deren inhaltliche Schwerpunkte sowie Ziele 
im Wahlkampf stellen wir in der nächsten BN vor. Am Ende der Wahlkreis-
versammlung stimmte der Baunataler Fraktionsvorsitzende Edmund Bor-
schel, selbst zweimaliger Direktkandidat für die GRÜNEN bei früheren Land-
tagswahlen, noch alle Anwesenden auf einen spannenden, ambitionierten, 
engagierten und solidarischen Landtagswahlkampf im nächsten Jahr ein. 
  

Thomas Gudehus (2. v.l.) neben dem hessischen Wirtschaftsminister
Tarek Al-Wazir bei seinem letzten Besuch in Baunatal

Bündnis 90/ Die Grünen Baunatal
Besucher bei der öf-
fentlichen GRÜNEN – 
Fraktionssitzung 
In ihrer letzten öffentli-
che Fraktionssitzung der 
GRÜNEN – Stadtverord-
netenfraktion im Gemein-
schaftshaus „Alte Schule“ 
in Großenritte, Grüner Weg 
31A, in diesem Jahr konn-

ten die GRÜNEN Mandatsträger einige Anlieger*innen begrüßen, die von 
dem in Planung befindlichen Bebauungsgebiet  “Am Talrain“ betroffen sind. 
Die 3 Sprecher*innen der Anliegergruppe Günter Unverzagt, Anja Kozik, und 
Julia Funk trugen ihre Bedenken vor, die gegen eine Erschließung und Be-
bauung dieses seit Jahrzehnten naturbelassenen und mit einer Vielzahl von 
Bäumen bewachsenen etwa 1 ha großen Gebiets sprechen.  
Ihre Hauptargumente waren: Zerstörung eines quasi Naturschutzgebiets 
(ehemaliges Wasserschutzgebiet mit Brunnenförderung, dessen Schlie-
ßung im Jahr 2007 erfolgte. Schild wurde erst Anfang 2022 entfernt! Ver-
dichtete Hecken, hochgewachsene alte Bäume, Schrebergärten bieten 
Schutz für Fauna und Flora. Dieses Jahr erfolgte der Aufstellungsbeschluss 
zu diesem Grundstück, leider auch mit Zustimmung der GRÜNEN, bei de-
nen inzwischen ein Umdenkungsprozess in Gang gesetzt wurde, auch nach 
mehreren Ortsterminen mit den Anlieger*innen. Diese äußerten in der Sit-
zung u.a. Kritik an der Vorgehensweise durch die Stadt, wenn beispielswei-
se in Anschreiben an die unmittelbar betroffenen Anlieger*innen des ehe-
maligen Wasserschutzgebiets eine Frist von 10 Tagen gesetzt wird, ob ihre 
Grundstücke in den B-Plan eingeschlossen werden sollen. Aktueller Stand 
nach Auskunft der Sprecher*innen: nur 1-3 Anlieger wollen zustimmen.  
Kritisiert wird ebenfalls, dass es bisher keine Aussage gibt über Kosten und 
Straßenverlauf in diesem Gebiet. Zustimmende Bürger:innen wissen also 
nicht, welche Kosten auf sie zukommen würden. Unklar ist auch, ob noch ein 
Artenschutzgutachten durchgeführt wird, weil bis dato keine verbindliche 
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Zusage von der Rathausspitze dazu vorliegt. Klar ist jedoch, dass die Unte-
re Naturschutzbehörde im weiteren Verfahren eingebunden ist, wie andere 
“Träger Öffentlicher Belange“. Große Sorgen bereitet den Anlieger*innen, 
dass kürzlich  bereits eine Rodungstruppe anrückte mit der Ansage, dass 
bis auf zwei Bäume im Januar alle Bäume gerodet werden sollen. Auch der 
BUND wurde zu Beratungen einbezogen seitens der Anliegenden.  
Fazit des Abends für die GRÜNE Fraktion: Sie werden sich für die Belange 
der Anlieger*innen einsetzen. Bei weiteren Beratungen und möglichen Be-
schlüssen zu diesem Bebauungsgebiet versprach der Fraktionsvorsitzende 
Edmund Borschel diese frühzeitig und bürgernah einzubinden, wie es bei 
den GRÜNEN üblich ist. Besonders für uns stehen Naturschutzbelange und 
Klimaschutz ganz oben auf der Agenda, denn wir haben nur diese eine Welt! 

Anlieger*innen aus Großenritte zu Gast in der GRÜNEN STAVO-Fraktion

CDU Kassel-Land 
Anna-Maria Schölch und Joachim Bröse für den Landtags-
wahlkreis 02 

Anna-Maria Schölch ist CDU-Direkt-
kandidatin im Landtagswahlkreis 02 
(Kassel-Land II). Die 48-jährige Fuldab-
rückerin wurde von den Delegierten 
aus Ahnatal, Baunatal, Fuldabrück, 
Kaufungen, Lohfelden, Niestetal, Söh-
rewald und Vellmar nominiert, um bei 
der Landtagswahl im Herbst 2023 den 
Wahlkreis für die CDU zu gewinnen.
Sie machte deutlich, dass sie sich im 
Wahlkampf und bei Gewinnung des 
Mandates in Wiesbaden insbesondere 
für die Bereiche Bildung, Gesundheits-
versorgung und digitale Infrastruktur 
einsetzen möchte.

Ihr Ersatzbewerber ist der Schauenbur-
ger Fraktionsvorsitzende der CDU Joa-
chim Bröse. 
Im Vorfeld der Wahlkreisdelegierten-
versammlung führten die Christde-
mokraten im Landkreis Kassel einen 
Kreisparteitag durch, bei dem es zur 
Neuwahl des Kreisschatzmeisters kam. 
Aufgrund des viel zu frühen Todes von 
Harald Starke, musste das Amt neu be-
setzt werden. Die Delegierten wählten 
den Lohfeldener Dominik Haferburg 
zum neuen Kreisschatzmeister der 
CDU Kassel-Land. Zudem wurden die 
Delegierten zum besonderen Landes-
parteitag gewählt, welcher im Frühjahr 
die CDU-Liste zur Landtagswahl auf-

stellen wird. 

AWO-Großenritte 
Kaffeenachmittag der AWO-Großenritte
Unter dem Motto der AWO-Großenritte „lieber gemeinsam statt einsam“ 
traf sich der AWO-Ortsverein Großenritte am Dienstag 15. November um 
14.30 Uhr 
im Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ zum Kaffeenachmittag. 
Wie an jedem Kaffeenachmittag hatten fleißige Helferinnen und Helfer die 
Kaffeetafel herbstlich hervorragend vorbereitet. 
Nach dem Kaffeetrinken gab es die Bilder des Jahres 2022 von der Urlaubs-
fahrt in die Alpenwelt des Karwendel und in das Werdenfelser Land, Tages-
fahrten – zur Firma ADLER in Haibach und Schifffahrt von Veitshöchheim 

nach Würzburg – Fahrt nach Bielefeld und Besuch der Dr. Oetker Pudding-
welt – Halbtagesfahrt zum Früchteteppich in Sargenzell und Kaffeetrinken 
im Café am Rosenbach in Nüstal-Haselstein. 
Weitere Bilder waren dann von den Wandernachmittagen in 2022. 
Ausblick auf die nächsten Termine:
Wandernachmittag Dienstag 6. Dezember, Treffen ist 13.30 Uhr Gemein-
schaftshaus „Alte Schule“ Grüner Weg. Kaffeeeinkehr ist Stadthallenrestau-
rant „Café Atempause“, das die Wandergruppe gegen 14.45 Uhr erreicht, die 
anderen kommen direkt zum Café.
Weihnachtsfeier Dienstag, 20. Dezember 14.30 Uhr Gemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ Grüner Weg.
In gemütlicher Runde klang der Nachmittag aus. 

Gemütliche Runde

Gesellige Runde

AWO Kindertagespflege 
mit Herz Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater. 
Wir informieren Sie gerne persönlich oder auch telefonisch. Unsere Sprech-
zeiten sind: Dienstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstags von 15.30 
bis 18.00 Uhr. Wir bieten auch Eltern mit ihren Kids und Tagespflegeper-
sonen wieder unser Schnuppercafe zum Kennenlernen an. Bei einer Tasse 
Kaffee und einer heißen Waffel können Sie einen kleinen Einblick in die Welt 
der Kindertagespflege gewinnen und mit uns in Kontakt kommen. Neben 
dem Spielangebot gibt es zum Abschluss eine kleine Singrunde mit Hits 
für Kids! Auch Interessierte, die sich für die Kindertagespflege bewerben 
möchten, sind herzllich willkommen. 
Der nächste Cafe Termin für 2022 ist am 07. Dezember 2022 von 9.30 bis 
11.30 Uhr. Das gemeinsame Weihnachtsvernetzungstreffen für die Kinder-
tagespflegepersonen findet am 08.12.2022 um 19 Uhr in der AWO Famili-
enbildungsstätte statt. 
„Nane da? „ Sie verstehen Kinder? 
Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden? Die nächste 
Qualifizierung startet im Frühjahr 2023. Infos erhalten Sie bei uns in der 
Vermittlungsstelle. 
05601-96 900 45, 0151-7211 3906 
kindertagespflege.awo@t-online.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind: Anna Becker und Nicole Lamm 

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Wir wünschen ihnen und ihrer Familie eine wunderschöne Adventszeit, mit 
herrlichem Plätzchenduft, gemütlichem Beisammensein und leuchtenden 
Kinderaugen. Wir haben für die dunkle, kalte Jahreszeit, viele Angebote und 
Kurse für sie. Rufen sie uns gerne an, damit wir das Richtige für sie und/ 
oder ihr Kind finden. Auf unserer homepage finden sie noch mehr Kurse 
außer der folgenden Angebote:  
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Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Straße 19, Bau-
natal-Großenritte. Bei einem leckeren Cappuccino haben sie die Möglichkeit 
andere Mütter kennen zu lernen und sich auszutauschen. Die Teilnahme ist 
ohne Anmeldung jederzeit möglich und kostenlos.
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Leitung: Simone Holzapfel & Monika Grimm 

Eltern-Kind-Hund-Nachmittage 
- Frühe Umgangserfahrungen mit einem Vierbeiner 
Das Angebot richtet sich an Eltern und ihre Kleinkinder im Alter von 1-3 Jah-
ren. Spielerisch werden erste Umgangsregeln mit Hunden erlernt. Die Kinder 
haben in Begleitung eines Elternteils die Möglichkeit in den direkten Kontakt 
mit dem Hund zu gehen oder ihn als Begleitung ihres Freispiels wahrzuneh-
men. Wir werden gemeinsam singen und viele Entwicklungsbereiche der 
Kinder ansprechen und fördern. Ziele sind die Entwicklungsunterstüzung, 
das „Erlebnis Hund“ und die Unfallprävention im Umgang mit fremden Hun-
den. Auch Kinder und Eltern mit Angst vor Hunden sind willkommen! 
Kurs: 27.3. bis 19.6.2023 - Montags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
Kursleitung: Marie Mordhorst (Kindheitspädagogin) mit Labrador Miro 
Kursgebühr: 67,- € für 10 Treffen 

Hundeführerschein in den Sommerferien 
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 5-9 Jahren, die gerne alles 
über Hunde lernen möchten. Innerhalb der 10 Termine in den ersten drei 
Sommerferienwochen werden die Kinder sich sowohl theoretisches Wissen 
aneignen als auch viele praktische Erfahrungen mit einem Hund sammeln. 
Ziele sind die Schulung verschiedener Fähigkeiten wie Konzentration, Stift-
haltung und Kombination sowie der Wissenserwerb rund um den Hund mit 
den Themen: Umgangsregeln, Körpersprache, Fütterung, Rassen, Abstam-
mung, Haltung und Hundeberufe. Zum Abschluss gibt es für jedes Kind eine 
Urkunde und ein Geschenk für die erfolgreiche Teilnahme. Auch Kinder mit 
Angst vor Hunden sind willkommen! Kleine Gruppe - max. 6 Kinder.  
Kurs: 24.7. bis 11.8.2023 - 1. Gruppe 13.15 bis 14 Uhr
2. Gruppe 14.15 bis 15 Uhr 
Kursleitung: Marie Mordhorst (Kindheitspädagogin) mit Labrador Miro 
Kursgebühr: 100,- € für 10 Treffen 

Tanz- und Bewegungsspiele für Kinder (5 bis 7 Jahre) 
Kurs: 17.2. bis 24.3.2023 
Freitags von 15.45 bis 16.45 Uhr 
Kursgebühr: 36,- € für 6 Termine 

Erste-Hilfe am Kind 
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von Kindernotfällen. Außer-
dem zeigen wir ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen. 
Kurs: Samstag, den 14.1. & 21.1.2023 jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr 
Kursgebühr: 52,- € 
Kursleitung: Iris Bender / Johanniter

Frauencafé in der Rembrandtstraße  
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr
Leitung: Ella Klapp 

Fit, beweglich und entspannt ins Wochenende 
Für alle, die zum Wochenende ihren Alltagsstress hinter sich lassen wollen. 
In diesem ganzheitlichen Körpertraining werden Beweglichkeit, Ausdauer, 
Kraft und Koordinationsfähigkeit geschult. Die Muskulatur wird gekräftigt, 
gelockert und gedehnt, die Wirbelsäule - mobilisiert, die Gelenke - durchbe-
wegt. Bei allen Übungen liegt ein besonderers Augenmerk auf der richtigen 
Bewegungsausführung. Die anschließende Entspanungsphase rundet die 
Stunde ab.  
Kurs: 17.2. bis 24.3.2023
Freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr
Leitung: Tanja Schönhals (Yoga- und Meditationslehrerin BDY/EYU, 
Tanzpädagogon,Gesundheits- und Personaltrainerin) 
Gebühr: 54,- € für 6 Treffen 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse  
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Neue Kurse: 6.1. bis 3.3.2023
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 
0170/4055671 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum:
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039
Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org

 

 

 

Umgang mit (Klein-)Kindern und fremden Hunden

Elternabend zum Thema Hund & Kind
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VdK Hessen –Thüringen e.V. 
Ortsverband Großenritte 

Weihnachtsfeier 
Liebe Mitglieder, 
 unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 3.12.2022 im Hessischen 
Hof um 12.00 Uhr  statt. 
Kommen Sie, und lassen sie sich vorweihnachtlich verzaubern von einer 
kleinen Überraschung und bei einem weihnachtlichen Mittagessen ( der 
Wirt erhebt einen Kostenbeitrag von 12,00 € pro Person, zuzüglich ihrer Ge-
tränke) und zum Schluss bei Kaffee und Kuchen ( wird vom VdK OV Großen-
ritte übernommen). 
Es gelten selbstverständlich die gültigen Coronaregeln. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis zum 27.11.22. 
Anmeldungen werden, wie immer, von Christiane Behl telefonisch unter 
05601- 920781 oder per Mail Christiane.Behl@vdk.de entgegengenommen. 
  
Wir freuen uns auf Sie! Bleiben Sie gesund!  Der Vorstand 

GSV Eintracht Baunatal
Chor mehrKlang

Wir machen es uns gemütlich 
Die kalte Jahreszeit ist da und wir haben aus unseren Liederbüchern die 
Winter- und Weihnachtslieder heraus gesucht. In unseren Proben singen wir 
alte und neue Lieder, klassische Weihnachtslieder und auch lustige oder be-
sinnliche Winterlieder. Fleißige Mitglieder bringen zu Probe heißen Tee mit, 
damit wir unsere Stimmen gut pflegen. Und die Plätzchen kommen auch 
immer gut an . So macht und die Adventszeit Spaß. 
Die Erwachsenen vom Chor mehrKlang proben immer am Dienstag um 
19.30 Uhr in der „Alten Schule“ in Baunatal-Großenritte. 
Die Kinder von den mehrKlang Kids bereiten sich zur Zeit auf ihren Auf-
tritt auf dem Nikolausmarkt in Baunatal vor. Sie treten am Sonntag den 
04.12.2022 um 17.30 Uhr auf und freuen sich auf viele begeisterte Zuhörer. 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Musikzug begleitet vier Martinsumzüge 
In der letzten Woche drehte sich beim Großenritter Musikzug alles um das 
Sankt Martins Fest. Bei gleich drei Kindergärten sowie der Langenberg Schu-
le in Großenritte begleiteten jeweils über 10 Musikerinnen und Musiker des 
Musikzuges die Kinder beim Singen von zahlreichen Laternen und Martinslie-
dern. Am 11.11.2022 konnten die Kinder des Hühnstein Kindergartens zu den 
Klängen der kleinen Besetzung singen. Auch am Talrain Kindergarten sowie 
beim Martins Zug des Astrid Lindgren Haus waren an diesem Abend kleine 
Gruppen des Musikzugs vertreten und erfreuten die vielen Kinder mit Musik.
Eine weitere Besetzung des Musikzugs spielte für die Schülerinnen und 
Schüler der Langenbergschule, die am 17.11. auf unterschiedlichen Wegen 
durch Großenritte, im Rahmen des Lichterfestes, unterwegs waren. Auch 
hier wurde über zwei Stunden kräftig gespielt und gesungen. 
Der Musikzug freut sich auch in diesem Jahr wieder bei den Kindergärten 
und der Langebergschule zu Gast gewesen zu sein und freut sich bereits 
auf die Martinsumzüge und das Lichterfest im nächsten Jahr. 

Einladung zur Weihnachtsfeier  
Nach zweijähriger Pause freut sich der Musikzug in diesem Jahr endlich 
wieder eine Weihnachtsfeier durchführen zu können.
Hierzu lädt der Musikzug alle Mitglieder sowie Freunde am 1. Advent 
(27.11.2022) um 15 Uhr in den Saal in der Gaststätte Hessischer Hof in 
Großenritte ein.  

Neben einem vielfältigen Programm, zu dem ein Auftritt des Jugendorches-
ters und viele Darbietungen des Musikzugnachwuchs zählen, soll es auch in 
diesem Jahr ein Kuchen Buffett geben. Daher freut sich der Musikzug über 
viele Leckerein, die zur Weihnachtsfeier mitgebracht werden.  
Der Musikzug freut sich auf Ihr und Euer kommen und wünscht eine besinn-
liche Vorweihnachtszeit.  

Posaunenchor Großenritte 

BRASS BAND
Posaunenchor Großenritte

110 Jahre Brass Band 
Wie jedes Jahr findet am 1.Ad-
vent ein Gottesdienst aller evan-
gelischen Kirchengemeinden in 
der Stadthalle Baunatal statt. 

Und auch wie jedes Jahr steht der Gottesdienst für die Eröffnung der Aktion 
Brot für die Welt. 
Für den musikalischen Rahmen sorgt auch dieses Jahr wieder der Posau-
nenchor Großenritte unter der Leitung von Thomas Wagner. 
Die Probenarbeit für das Jubiläumskonzert geht mit 2 Proben pro Woche in 
die heiße Phase. 
Das Programm steht – wird hier aber nicht verraten. Lassen Sie sich überra-
schen und besuchen sie unser Konzert. 
Die eine oder andere Überraschung ist gewiss. 
Die Musikerinnen und Musiker der Brass Band aus Großenritte freuen sich, 
Sie am 3.Dezember 2022 um 17:30 in der Ev. Kreuzkirche begrüßen zu kön-
nen. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über Spenden. 
Kontakt:  
Thomas Wagner 0173-9655869 
Andreas Hellmuth 0171-4217957 

Brass Band der ev. Kirche in Baunatal-Großenritte

Samstag 3. Dezember 2022
17:30 Uhr

Ev.Kreuzkirche Großenritte
Eintritt frei. Wir freuen uns aber über Spenden.

Dirigent: Thomas Wagner

Gesang- und Kulturverein 
Baunatal-Kirchbauna 

Singen auf dem Nikolaus-
markt 
Nach zwei Jahren Coronapause 
findet der Nikolausmarkt in Bau-
natal endlich wieder statt und wir 
sind auch dabei. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Ihr am 4. De-
zember um 18.45 Uhr unser Pub-
likum seid. 
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Unser Programm ist entsprechend der Jahreszeit etwas besinnlich aber 
(versprochen!) nicht nur und auf keinen Fall langweilig! Diejenigen, denen 
Stücke wie z.B. „You raise me up”, „La Nuit”, “Ave Verum”, „In the bleak mid-
winter“ oder “Stolen Dance“ gefallen, sollten sich mit uns am übernächsten 
Sonntag auf dem Nikolausmarkt treffen. 
Wir freuen uns darauf, für Euch zu singen! 
www.chor-kirchbauna.de 

Musikzug KSV Baunatal 
Der Musikzug bereitet sich aktuell auf den Konzertgottesdienst „Komm, 
sing mit“ am 26. November 2022 um 17:00 Uhr in der Wehrkirche Kirchbau-
na vor. Zusammen mit dem Posaunenchor Kirchbauna wird für den wohltä-
tigen Zweck für krebskranke Kinder im Klinikum Kassel gespielt.   

Posaunenchor Kirchbauna 
Am Samstag, den 26. November 2022 um 17:00 Uhr in der Wehrkirche Kirch-
bauna, findet der diesjährige Konzertgottesdienst „Komm sing mit“ statt. In 
diesem Jahr wird neben dem Posaunenchor Kirchbauna der Musikzug des 
KSV Baunatal mitwirken. Freuen Sie sich auf Musikstücke wie Fanfare esprit 
oder Thank your for the music und singen Sie u.a. die Adventslieder Macht 
hoch die Tür und Tochter Zion mit. Gespendet wird zugunsten krebskranker 
Kinder im Klinikum Kassel. Für Essen und Getränke ist im Anschluss durch 
den Förderverein der Wehrkirche gesorgt. 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Wir machen eine kurze Pause 
Unser erfolgreiches Jubiläumskonzert liegt 
nun schon zwei Wochen hinter uns und wir 
Sängerinnen sowie unser Chorleiter Andreas 
merken, dass wir uns jetzt eine kleine Pause 
gönnen sollten. Haben wir doch den ganzen 
Sommer hindurch geprobt, ohne Ferien ge-
macht zu haben. 
So finden vom 8. Dezember 2022 bis 5. Janu-
ar 2023 keine Chorproben statt. 

Zur ersten Probe im neuen Jahr treffen wir uns wieder am Donnerstag, den 
12. Januar 2023. 

Bitte achten Sie auch auf die regelmäßigen Hinweise in den Baunataler 
Nachrichten.

Über diesen QR-Code können Sie unsere Homepage erreichen

Zwei Chorproben finden 
noch in diesem Jahr statt 
Donnerstag, den 24.11.2022 „Vo-
caLisa“ von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr

Donnerstag, den 01.12.2022 „Vo-
caLisa“ von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr
„CantoBene“ ab 20.00 Uhr 

Wir bitten auch weiterhin um einen 
tagesaktuellen Coronatest. 
Bitte Bild 2 einfügen 
Infos gern unter www.frauenchor-
baunatal.de oder Tel. 0561 495901, 

G. Schüttler 
Aktuell sind Bilder vom Konzert auf unserer Homepage veröffentlicht. 

LOK e.V. Guntershausen 
Grenzwanderung an Silvester 

Im Wald bei Guntershausen

Am Silvestertag wollen wir Guntershausen halb umrunden. Los geht es um 
13 Uhr ab dem Gemeinschaftshaus. Etwa zwei Stunden werden wir unter-
wegs sein. Danach kehren wir zum gemütlichen Abschluss mit Kaffee und 
Kuchen auf dem Hof Eisenach ein. 
Auf Mitwandernde freuen sich:
Eckhardt Eisenach, Bernhard Schmidt, Harry Viereck, Gerhard Leuchter, 
Klaus-Peter Lorenz und viele andere... 

Anmeldungen bitte an Dr. Klaus-Peter Lorenz:
Mail: lorenz_guntershausen@web.de
Telefon: 05665 407 695 0
oder per Zettel in den Briefkasten Rengershäuser Str. 6

Nächster Termin am Dienstag, den 29.November von 14:00 – 17:00 Uhr, 
unser letzter Termin in diesem Jahr.
Wir danken allen Gästen für ihren Besuch und danken unseren vielen eh-
renamtlichen Helfern, die meistens erfolgreich waren, für ihre Arbeit. Es hat 
Spaß gemacht.
 
Wir reparieren für Sie jeweils am letzten Dienstag im Monat :
 - Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
 - Probleme mit der Nähmaschine,
 - Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge, Messer,
 - Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
 - Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
 - PC, Laptop,
Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich - Ebert - Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)
Wir freuen uns über eine Spende, mit der wir das Repair-Café
organisieren und Fehlendes ergänzen können.
Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de, info@repaircafebaunatal.de
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Repairteam

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

Vortrag: Exkursion in die Bastelbude 
Der OV-Abend war gut besucht, die Themen spannend. Werner, DK3WM, be-
richtet in seiner bekannt kurzweiligen Art über seine Projekte. Er schildert 
anschaulich und chronologisch die Entstehung seiner Selbstbauten. Dieses 
geschieht auch unter Vorstellung der frei verfügbaren Software. Dazu Hin-
weise zur Erstellung der Platinen bis zum programmieren der Microcontrol-
ler. Wieder ein gelungener OV-Abend, der Lust auf mehr macht. Wir freuen 
uns auf die nächsten Projektvorstellungen.

Vortrag über Selbstbauprojekte durch Werner, DK3WM

Amateurfunkzentrum Baunatal: Landtagsabgeordneter 
Florian Schneider in Kontakt mit den Funkamateuren 
Viel Zeit und Interesse hatte Florian Schneider, Mitglied des hessischen 
Landtages, am 11.11. mitgebracht, als er sich über den DARC e.V. informier-
te. Der SPD-Abgeordnete wurde von dem Vorsitzenden Christian Entsfellner, 
DL3MBG, begrüßt, der sich über den darc-eigenen Server zugeschaltet hat-
te. Insbesondere die Themen Unterstützung in Not- und Katastrophenfällen, 
Vernetzung über Hamnet, Völkerverständigung, Integration von Menschen 
mit Behinderungen sowie der hohe Stellenwert des Frequenzschutzes wur-
den intensiv besprochen. Zum Rundgang durch das Seminar- und Schu-
lungszentrum und dem Turm zur Clubstation gehörte auch ein Funkkontakt 
unter dem Ausbildungsrufzeichen DN1AFZ. 

Florian Schneider im Amateurfunkzentrum Baunatal

Der nächster  OV-Abend zum Jahresausklang  findet am Mittwoch, den 
21.12. um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Rose“ im Hallenbad Vellmar 
statt. Gäste sind wie immer willkommen. Die Einladung wurde bereits per 
Mail verschickt, weitere Infos gibt es auf unserer Webseite. Anmeldung ist 
erforderlich! 
Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir treffen uns 
ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Pronto, Br.-Grimm-Straße. Aktuelle Hinweise 
werden auf der WEB-Seite veröffentlicht. 
Kontakt:
Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, 
Tannenweg 11, 34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de 
Ausbildung:
Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen Ausbildung in 
der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Zeit: Dienstags 
um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung auch bzw. zusätz-
lich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. Ansprechpartner 
ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de. 
DARC-Info:
Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des Deutschen 
Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkamateuren in 
Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung weltweit. Mit über 
34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 67.500 Funk-
amateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der Förderung des 
Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Kinderhilfswerk terre des hommes 
Weihnachtsartikel, Handgestricktes und Gehäkeltes auf 
dem Baunataler Nikolausmarkt vom 2. – 6. Dezember 2022 
Das Kinderhilfswerk terre des hommes unterhält auch in diesem Jahr wie-
der einen Stand auf dem Nikolausmarkt auf dem Baunataler Marktplatz. 
Handgestrickte, warme Socken von Baby- bis Gr. 48 und von Hand gehä-
kelte warme Mützen werden traditionell wieder angeboten. Die bunten war-
men Socken sind bestimmt u.a. als Weihnachtsgeschenk sehr willkommen. 
Auch die üblichen selbst hergestellten Weihnachtsplätzchen und verschie-
denen Marmeladen wie auch Advents- und Weihnachtsdekorationen wer-
den wieder angeboten. 
Der Erlös von dem Verkauf ist für Uzhhorod in der Ukraine, dem Zwischen-
lager von terre des hommes an der Grenze zur Slowakei, wo Hilfsgüter wie 
Lebensmittel, Hygieneartikel, warme Decken und Schlafsäcke gelagert, 
sortiert und verteilt werden. Im Lager des Medical Aid Commitees werden 
Medikamente sortiert und an Krankenhäuser und Ärzte in den umkämpften 
Gebieten geliefert. Unser Partner Vostok SOS fährt mit Bussen in die um-
kämpften Gebiete zu einem Sammelpunkt, wo die Menschen den Bus zur 
Evakuierung besteigen. 
Wie schlimm es den Menschen in den umkämpften und angegriffenen Ge-
bieten in der Ukraine geht, die zum Teil ohne Heizung, Strom und Wasser 
in dem beginnenden, kalten Winter auskommen müssen, ist unvorstellbar. 
Der tdh-Fahrradmarkt in Baunatal-Hertingshausen bietet noch über 20 stra-
ßenverkehrstaugliche, fachmännisch geprüfte Damen- und Herrenfahrräder 
sowie MTB‘s zum Verkauf an. Auch hier ist der Erlös für die Ukraine be-
stimmt.
Auskunft zur Arbeit von tdh sowie den Verkauf der Fahrräder erteilt
Frau Uschka John, Tel.Nr. 05665-7093 

Spendenkonto: DE34 2655 0105 0000 0111 22, 
Sparkasse Osnabrück; www.tdh.de 

Handgestrickte Socken
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Stand am Weihnachtsmarkt

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal 

Am Samstag den 12.11.2022 fand im DRK Kreisverband 
Witzenhausen die offizielle Gründung der PSNV Einsatz-
gruppe Nordhessen, bestehend aus Einsatzkräften der 
Kreisverbände Kassel Land, Kassel-Wolfhagen und Witzen-
hausen, statt. 

Auf dem Foto ist das Leitungsteam der Gruppe mit den beiden Fachbeauf-
tragten PSNV des DRK Landesverbandes Hessen zu sehen. Dirk Hewig (hin-
ten) und seine Stellvertreterin Bärbel Roßner (links). 

Das Leitungsteam: 
vl.Sina Mackensen und Marco Inthorn (Kassel-Wolfhagen), Saskia Magda-
lena Purbst und Thorsten Heilemann (Kassel-Land) sowie Vanessa Stroh 
und André Marczyk (Witzenhausen). 

Die Zusammenarbeit soll vor allem der gemeinsamen Schaffung von 
Aus- und Fortbildung sowie der gegenseitigen Unterstützung in Einsätzen 
dienen. Die Kreisverbände, von denen bisher nur der DRK-Kreisverband 
Kassel-Wolfhagen ein Kriseninterventionsteam hatte, wollen mit ihrem An-
gebot zukünftig die Arbeit im Bereich der Psychosozialen Notfallversorgung 
(PSNV) für Betroffene und Einsatzkräfte in Stadt und Landkreis Kassel so-
wie im Werra Meißner Kreis verbessern. 
Die eigentliche Arbeit der Einsatzgruppe beginnt jetzt für das Leitungsteam 
mit der Organisation und Strukturierung der täglichen Arbeit. 
Was ist PSNV? 
Die Psychosoziale Notfallversorgung beinhaltet die Gesamtstruktur, Maß-
nahmen, Angebote und Leistungen der Prävention sowie der kurz-, mit-
tel- und langfristigen Versorgung im Kontext von belastenden Großscha-
densereignissen, Notfällen bzw. Einsatzsituationen. 

Übergreifende Ziele der PSNV sind;
- Prävention von psychosozialen Belastungsfolgen
-  Früherkennung von psychosozialen Belastungsfolgen nach belastenden 

Notfällen bzw. Einsatzsituationen

-  Bereitstellung adäquater Unterstützung und Hilfe für betroffene Personen 
und Gruppen zur Erfahrungsverarbeitung

- Bereitstellung von Informationen zu weiterer professioneller Hilfe.
Die Angebote und Maßnahmen der PSNV zielen also auf die Bewältigung 
kritischer Lebensereignisse und der damit einhergehenden psychosozialen 
Belastungen. 
Zielgruppe hierfür sind Betroffene von Unglücksfällen, Überlebende, Ange-
hörige, Vermissende, aber auch Einsatzkräfte verschiedener Hilfsorganisa-
tionen, wie z.B. des DRKs selbt, der Feuerwehren und Polizei. 
Wir sind enthusiastisch ein Teil dieses Projektes zu sein und freuen uns, 
hierbei aktiv mitzuwirken. 
Haben wir Ihr Interesse an unserer ehrenamtlichen Arbeit geweckt? 
Dann sind Sie bei bei uns genau richtig, denn wir freuen uns über neue Frei-
willige, die in einem starken Team mitmachen möchten. 
Möchten Sie mehr erfahren, dann kommen Sie einfach vorbei: 
Dienstags (gerade Kalenderwochen) von 19:30-21:30 Uhr in der Altenbau-
naer Str. 45, 34225 Baunatal. 
Informationen PSNV unter: https://bit.ly/3g9WVP3 
www.drk-baunatal.de 
 Ihr DRK Baunatal 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Großzügige Spende 
zur Weihnachtszeit 
Am 19.November 2022 übergab die 
Schauenburger Firma Elektro Banze 
der Tafel viele Kartons mit haltbaren 
Lebensmitteln. Andrea und Ulf Banze 

spenden seit vielen Jahren regelmäßig zur Weihnachtszeit und unterstüt-
zen damit die Arbeit der Tafel, die zurzeit ca. 530 Personen versorgt. Die-
ses Jahr hat das Ehepaar Freunde und Bekannte um Lebensmittelspenden 
gebeten und so kam eine ganze Wagenladung zusammen. Die Kinder der 
Tafel liegen Familie Banze besonders am Herzen, jetzt warten viele bunte 
Weihnachtstüten auf die kleinen Kunden. 
Die Baunataler-Schauenburger-Tafel bedankt sich herzlich bei der Firma 
Elektro Banze. 

Andrea und Ulf Banze (von rechts) bei der Spendenübergabe an Wolf-
gang Rodermund

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal 
Rufen Sie uns an: Telefon 0561 20199075 oder senden Sie eine Mail an: 
info@baunataler-schauenburger-tafel.de 
Unsere Spendenkonten: 
Kasseler Sparkasse IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19 
Raiffeisenbank eG Baunatal IBAN DE56 5206 4156 0000 6832 05 
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Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V.
Ausstellungswechsel im Schaufenster des Kunstvereins ! 
Derzeit stellt Doris Hirdes aus. Sie malt seit 25 Jahren und ist langjähriges 
Mitglied im Verein. Ihre Techniken sind: Aquarell, Öl, und Pastellkreiden. 
Die Bilder der Schaufenster-Ausstellung sind überwiegend mit Öl gemalt. 
Das Thema Documenta wird in den Bilder wieder aufgegriffen. Zu sehen 
sind „Home Decore“ von Gorden Bennett (documenta 13 ), „Adonis“ von 
Sokol Beqiri (documenta 14), „Euraurage“ von Alexandra Sukhareva (docu-
menta 13) und „Rhythmus im Raum“ von Max Bill (documenta 3). 

Doris Hirdes

Verein für Heimatgeschichte
 und Denkmalpflege Baunatal

Berichte aus den Dörfern des Baunatals 
Der Peststein in Großenritte
In diesem Bericht soll an eines der historisch und 
künstlerisch bedeutsamsten Kunstdenkmäler unserer 
Stadt erinnert werden. An den Grabstein des Pfarrers 
Jost Lampmann, der sich im Südportal der Großenrit-
ter Kreuzkirche befindet. Von den Pestepidemien im 
16. und 17. Jahrhundert blieben auch die Baunatal-
gemeinden nicht verschont. Zeugnis davon gibt z. B. 
die Inschrift des Grabmals des Pfarrers Lampmann, 
allgemein als Peststein bezeichnet. Sie besagt, dass er 
1577 geheiratet hat und dass von den zwölf Kindern 
der Pfarrersleute bis zum Jahr 1597 elf an der Pest ge-
storben sind. Als Trost verblieb den trauernden Eltern 

ein Kind, ein Junge mit Namen Jost. 
Das Wandgrab aus rötlichem hessischen Sandstein gearbeitet, stammt aus 
der Kasseler Bildhauerwerkstatt des Meisters Andreas Herber. Es steht un-
ter Denkmalschutz wie die weiteren Grabsteine auf dem Kirchhof der Kreuz-
kirche in Großenritte. 

Peststein an der Kirche Großenritte Foto: Stadtarchiv Baunatal

Einladung zum Vortrag „Ortsfamilienbuch von Altenbauna“ 
Genealogie der Familien von Altenbauna vom 16. Jahrhundert bis 1912von 
Wilfried Albrecht, Vorsitzender der Gesellschaft für Familienkunde von Kur-
hessen und Waldeck 

Dienstag, 29. November 2022, 18.00 Uhr, 
Hotel Scirocco, Baunatal-Altenbauna,Kirchbaunaer Straße 1 

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Str. 8 
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org - Webseite: jw.org 
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben - 

Gottesdienste in der Woche vom 21.11.2022: 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:00 Uhr 
Sonntag, 27.11.2022, 16:00 Uhr, Vortrag: 
Eine gute Botschaft in einer gewalttätigen Welt 

Ihr Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung

der Stadt Baunatal.Gerne berate ich Sie!
Unser einzigartiger Holzofen verhilft Ihrer knusprigen Gänsebrust/-
keule zu einem besonderen Geschmackserlebnis. Überpinselt mit
Honigsauce, an selbstgemachten Kartoffelklößen, dazu hausge-
machter Grün- und Rotkohl und Soße aus dem Bratensud, bieten
wir deutsche Küchentradition.
BisWeihnachten sind wir eine gute Wahl für Ihre Weihnachtsfeier,
adventliche Geschäftsbesprechung oder einfach mit Freunden
oder Familie.

Am besten 1 Tag vorher bestellen, Zeit vereinbaren, abholen oder
liefern oder bei uns im Restaurant genießen. Ab 25,90 € pro Portion.
Unsere leckeren Pizza-Kreationen backen wir natürlich weiterhin!

Melsungen, Kasseler Straße 12, Telefon 05661 9028248
Kassel, Altenbaunaer Straßen 125, Telefon 0561 92019519

info@pizzawagner.de
PS: Ganze Gänse, auch Freiland auf Nachfrage.

PPS: Am 24., 25. und 26. Dezember ist Vorbestellung fürmittagsmöglich.
Am 25. und 26. Dezember ist Vorbestellung auch für abendsmöglich.

Gan(s)z was Leckeres aus dem
Holzofen von PizzaWagner
für zuhause, an der Arbeit
oder bei uns im Restaurant!

Anzeige
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Liebe Baunatalerinnen und Baunataler,

-
-Sonntag zu Ende gegangen. Mit dem

1. Advent am kommenden Sonntag beginnt das neue Kirchenjahr.
-)

Partner, Familienmitglieder liegt hinter uns. Natürlich sind diese
damit nicht aus unseren Gedanken verschwunden.
Doch nun richten sich unsere Gedanken nach vorne, in die Advents-
und Weihnachtszeit. Die Zimmer, Häuser und Straßen werden sau-
bergemacht, aufgeräumt und geschmückt, überall erstrahlen Kerzen und Lichterketten. Denn
Besuch hat sich angekündigt. Nicht irgendein Gast, sondern ein besonderer Besuch steht ins
Haus. Und die Adventswochen sind eine Zeit der Vorbereitung auf diesen Besuch: Jesus wird
kommen! Weihnachten ist in Sicht!
Alle Jahre wieder blicken wir zur Krippe im Stall und freuen uns über Kerzen und Tannengrün.
Lassen wir uns jedoch nicht von zu viel Trubel den Blick auf das Wesentliche vernebeln. Advent
wird es bei uns, wenn wir es zulassen, dass Gott kommen kann - als Freund und als Helfer; wenn
wir es zulassen, dass er mit uns aufräumt und unser Leben mit uns zusammen neu ordnet. Dann
wird es Weihnachten - auch in uns.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine besinnliche und schöne Adventszeit.
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock, Rengershausen-Guntershausen

Herzliche Einladung zum Ewigkeitssonntag, 20. November 2022
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
18.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Völkerding

Großenritte Kreuzkirche
11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Kupski und Pfarrer Bechtel

Altenritte Heilandskirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Kupski und Pfarrer Bechtel

Kirchbauna Wehrkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt / Vikarin Reuse
14.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt
Zusätzlich Gottesdienste für zu Hause.

Hertingshausen Elisabethkirche
13.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt / Vikarin Reuse
Zusätzlich Gottesdienste für zu Hause.

Rengershausen Ev. Kirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Kupski

Guntershausen Ev. Kirche
10.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Kupski

Gemeinsamer Gottesdienst
in der Stadthalle Baunatal

Mitwirkende:

Konfirmandinnen
und Konfirmanden

Posaunenchor Großenritte

Kirchenbezirkschor Baunatal
Pfarrteam Baunatal

Eine Veranstaltung desg
Ev. Kirchenbezirks Baunatal

Wir empfehlen das Tragen einer Maske.
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EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Tel. 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 05 61 - 20 222 16 - bitte vorige telef. Anmeldung!
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Angebot im Kirchenbezirk Baunatal
Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641

Wir sind auch auf dem Baunataler Nikolausmarkt

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V.,
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk, Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596
An der Stadthalle 9, Altenbauna
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung!
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9,
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel
montags - donnerstags, 10.00 12.00 Uhr - und nach
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214

Fachberatungsstelle Wohnen
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

Suchtberatung
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de

Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162

Migrationsberatung für Erwachsene
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags)

Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr.
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben
Säcke benutzen. Danke

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirche-altenbauna.de

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr.,
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg)
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561 494204,
Fax 05 61 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

Friedenskirche Altenbauna
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle
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Gottesdienstvorschau für Altenbauna
Sonntag, 4. Dezember 2022 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)

Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung
  montags, 17.00 18.30 Uhr

Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,
10.00-12.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989
Freizeitg  1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr,
nächster Termin: 4. Dezember 2022
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328

  
    

     
      
      

 

    
      

       
 

       
      

 

Infos + Anmeldung zum Backen bei Gemeindepädagogin
Kerstin Werkmeister, 0177 2638989 oder per Mail s.o.

BAUNATAL-MITTE
Pfarrerin Marike Völkerding
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 0151-27118068
E-Mail: Marike.Voelkerding@ekkw.de
Internet: www.kibaum.de

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gethsemanekirche Baunatal-Mitte
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

        

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Brede-Obrock)

Angebot in Gethsemane

GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrer Gerd Bechtel
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de
Pfarrerin Christiane Kupski
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,
Das Gemeindebüro ist bis 2.12. nicht besetzt!
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de

Bürozeit: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8.00-12.00 Uhr
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte:
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte:
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V.
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79
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Kreuzkirche Großenritte
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

zur       

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 2. Advent
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Heilandskirche Altenritte
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

       

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 2. Advent
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Kinder und Jugendliche
Jungschar für Kinder ab 6 Jahren; donnerstags,
16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus Altenritte
Jugendclub - ab 15 Jahren, mittwochs, 18.00 - 21.00 Uhr,
Gemeindehaus Großenritte, Flippern, Chillen, Essen, Kickern
bei Gesprächen über Gott und die Welt.

Erwachsene
Bibelstunde, Montag, 28.11., 15.00 Uhr, Gemeindehaus
Großenritte, Thema: Das NEUE Jerusalem (Off. 21,9-14)
Altenritter Frauentreff, Mittwoch, 23.11., 18 Uhr
Thema: Unser Leben - Zufall oder Fügung
Anmeldung bitte bei Gudrun Rauch, Tel. 0561-495755

Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein:
Unsere Kirchen werden in diesem Winter nur begrenzt

beheizt Decken liegen bereit!

Sonntagsläuten ab 1. Advent um 8:00 Uhr 
Bisher läuten die Kirchenglocken sonntags in Großenritte
um 7:15 Uhr und in Altenritte um 7:30 Uhr. Das soll sich
jetzt zum neuen Kirchenjahr ändern.
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, das Läuten am
Sonntagmorgen für beide Kirchen auf 8:00 Uhr festzulegen.
Da sonntags viele Menschen nicht arbeiten und die
sonntägliche Ruhe genießen wollen, erschien eine
Verlegung auf einen späteren Zeitpunkt sinnvoll.
Außerdem wird damit der Sonntag in allen Kirchen in
Baunatal zur gleichen Zeit eingeläutet.
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KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242,
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach,
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:
Küsterin Gertrud Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177
und alle KirchenvorsteherInnen
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Wehrkirche Kirchbauna
Samstag, 26. November 2022
17.00 Uhr     -Engelhardt)
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

       

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
10.30 Uhr Taufe in der Kirche (Pfrin. Luttropp-Engelhardt +

Vikarin Reuse)

Elisabethkirche Hertingshausen
Samstag, 26. November 2022
10.30 Uhr Kindergottesdienst
17.00 Uhr      
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

       

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum (Vikarin Reuse)

Gottesdienst für zu Hause finden Sie an beiden Kirchen.
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf unserer
Homepage: kirchekbhh.de

Paul-Schneider-Haus Kirchbauna
Posaunenchor, Freitag, 25.11., 19.30 Uhr, Achim Hartung
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 28.11., 19.00 Uhr
Gerda Hartung
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Kirchenvorstandssitzung, Montag, 28.11.,19.00 Uhr in
Hertingshausen - Pfrin. Luttropp-Engelhardt

Dienstag, 29.11., 16.30 Uhr

Kirchenzentrum Hertingshausen
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 25.11., 17.30 Uhr
Gertrud Sinning
Kirchenvorstandssitzung, Montag, 28.11.,19.00 Uhr
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 29.11., 10.00 Uhr
Alisa Banze

Dienstag, 29.11., 15.30 Uhr
Gemeindenachmittag, Mittwoch, 30.11., 14.30 Uhr
Inge Heller

RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz,
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691,
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Brede-Obrock)

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

Gottesdienstvorschau

Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in Rengershausen (Pfrin. Brede-Obrock)

Angebot im Gemeindehaus Rengershausen
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr
Senioren, 24. November 2022, 14.30 - 15.30 Uhr

Angebot für Rengershausen-Guntershausen

Das Pfarramt ist krankheitsbedingt nicht besetzt.
Organisatorische Dinge können im Gemeindebüro

mittwochs in der Zeit von 15 bis 18:00 Uhr geklärt werden.
In dringenden seelsorglichen Fällen wenden Sie sich bitte
an das Kirchenbüro, Tel. 0561 2022216 oder per Mail an

Kirchenbuero.Baunatal-Schauenburg@ekkw.de
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche 

Hertingshausen e. V.
Der Förderverein lädt am 06.12.2022 zu einem Nikolau-
sabend rund um die Elisabethkirche herzlich ein. 
Genießen Sie bei netten Gesprächen einen Glühwein und freuen sich mit 
den Kindern auf den Nikolaus. Es soll einen kleinen Verkaufsstand geben. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie dafür einige selbstgebackene Plätzchen als 
Spende zur Verfügung stellen. 

Sie können diese gern am 02.12. von 17:00 bis 18:00 Uhr oder am 03.12. 
von 11:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindezentrum/Elisabethkirche abgeben. 

Den Erlös des Nikolausabends werden wir für die Renovierung unserer Eli-
sabethkirche und die Sanierung der Orgel verwenden. 

* 29. Juni 1945 † 29. Oktober 2022
Hans-Gerhard Richter

"Und wenn am Ende deines Lebens der letzte Schritt ins Helle führt, dann
weißt du: nichts war je vergebens, weil Gott voll Liebe sagen wird: Ich gab
dir Kräfte, gab dir Gaben. Du brauchtest sie. Ich half dabei. Nun sollst du
meine Freude haben. Komm her, mein Kind. Du warst mir treu."

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame
Zeit, nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem Vater, Opa, Uropa,
Schwiegersohn und Schwager

In Liebe
Deine Frau Anita

Deine Töchter Susann, Tabea & Rebekka mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 2. Dezember 2022 um 11 Uhr
in der Friedhofskapelle in Baunatal-Großenritte statt.
Die anschließende Urnenbeisetzung wird auf dem Friedhof in
Baunatal-Hertingshausen sein.
Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir von Trauerkleidung abzusehen.

-Manfred Siebald, "Verricht das deine nur getreu"

Eine Familien-
anzeige erreicht 
alle Freunde und 

Bekannte.

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Ansprechpartner für 
Ihre Anzeigenschaltung
Trauer, Familien- und Kleinanzeigen:
Tel. Kundenservice:
08 00 / 2 03-45 67 (kostenfrei)
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Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Evangelische Freikirche

  

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte
Gemeindeleitung: Martin Barth, Tel.: 0163 2642729 
Friedhelm Schmidt, Tel. 0174 9620190 
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
Donnerstag, den 24.11. 
19:00 Uhr Adventskranzbasteln 
Anmeldung bei Stephanie Georg Tel.: 0162 3435900 
  
Sonntag, den 27.11.  1. Advent 
10:00 Uhr Gottesdienst/Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 29.11. 
10:00 Uhr Treffen zum Gebet -Gebetskreis- 
  
Mittwoch, den 30.11.     
9:45 Uhr Spielkreis für Kinder von 0-36 Monate 

Foto: H.Sinning

www.hna-gemeindeportal.de
Auf der Internetseite www.hna-gemeindeportal.de stellen 

wir Ihnen die aktuellen 

Baunataler Nachrichten online 
zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln suchen, Berichte 
nachlesen oder die komplette Ausgabe (auch ältere Ausga-

ben) als PDF-Datei downloaden und archivieren.

Reisen

Gute
Erholung.
Nur einen Mausklick
entfernt.

www.hna.de/
leserreisen

Alle Leserreisen
auf einen Blick.
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Bestellen Sie jetzt:
08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei) hna.de/geschenkabo

3 Monate HNAzum Preis von 2 +ein Jahreslos derAktion Mensch!

Eine Überraschung

zu Weihnachten!
Verschenken Sie HNA-

Lesefreude
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Hauptvereine
GSV Eintracht Baunatal e.V.

Kranzniederlegung 
Auch in diesem Jahr fand nach alter Vereinstradi-
tion am Totensonntag eine Kranzniederlegung zu 
Ehren der verstorbenen Vereinsmitglieder am Eh-
renmal an der Langenbergkampfbahn statt. Dierk 
Koch vom Geschäftsführenden Vorstand des GSV 
„Eintracht“ Baunatal e. V. erwähnte in seiner Anspra-
che, wie wichtig gerade in den momentanen Zeiten, 

wo der Krieg nicht weit von uns entfernt ist, Gemeinschaft im Verein ist. 
Gleichgesinnte zu treffen, gemeinsame Traditionen zu pflegen oder auch 
gegenseitig füreinander da zu sein, wo wir gerade erleben müssen, dass 
auch die materielle Versorgung nicht immer selbstverständlich ist. Dierk 
Koch verlas alle Vereinsmitglieder, die im letzten Jahr verstorben sind, stell-
vertretend auch für diejenigen verstorbenen Vereinsmitglieder, die in den 
vergangenen 130 Jahren die Vorgängervereine der Eintracht gegründet und 
aufgebaut haben. Es folgte eine Gedenkminute. 

Kranzniederlegung von Vereinsmitgliedern des GSV „Eintracht“ Baunatal 
e. V. mit Dierk Koch (Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands) am 
Ehrenmal an der Langenbergkampfbahn in Großenritte.

Fußball
KSV Baunatal

Die U12 des KSV Baunatal zu Gast bei Hannover 96 
Am vergangenen Sonntag spielten wir einem gutklassigen Leistungsver-
gleich im NLZ von Hannover 96. 
Unsere Gegner an diesem Tag hießen: U13 von TSV Havelse, U13 von FTA 
Steven Torge (HH+Schleswig Holstein), U12 von SC Paderborn 07 und die 
U12 des Gastgebers Hannover 96. Gespielt wurde a´ 30min, bei Temperatu-
ren um den Gefrierpunkt, im Modus jeder gegen jeden. 
Das erste Spiel bestritten wir gegen den TSV Havelse. Der TSV hat sein 
erstes Spiel souverän gewonnen und ging, folgerichtig, selbstbewusst ins 
Spiel. Wir schafften es den Gegner von Beginn an hoch zu pressen und ihn 
hierdurch, weite Teile des Spiels, in seine Hälfte zurückzudrängen. Wir hat-
ten am Ende ein deutliches Chancenplus zu verzeichnen, nutzen aber nur 
eine Möglichkeit zum verdienten 1:0 Erfolg. 
Im zweiten Spiel des Tages wartete die Fußball Talent Akademie aus Schles-
wig Holstein, welche mit einer Niederlage in die Vergleichsspiele gestartet 
war. Man versuchte, merklich, diese gegen uns wieder wet zu machen. Der 
Gegner agierte dennoch vom Start weg eher defensiv, da die Jung-Baunis 
wie zuvor, gegen den TSV, versuchten das Spiel zu bestimmen. Dies gelang 
uns aber nicht mehr so deutlich. So trennte man sich nach 30 min. - 1:1 
unentschieden.  
Nun wartete der SC aus Paderborn. Die 07er sind keine unbekannten Geg-
ner - man kennt und schätzt sich. Hier ging unser Team deutlich weniger 
forsch zu Werke da der Gegner gut mitspielte und seinerseits für Akzente 
sorgte. Wir kamen aber immer besser in diese Partie und erzielten die ver-
diente eins zu null Führung. In einem von beiden Seiten gut geführten Spiel 
mussten wir aber, nach einer Ecke der Paderborner, noch -recht unglück-
lich- den Ausgleich hinnehmen. Das dritte Spiel endete somit ebenfalls 1:1 
unentschieden. 
Im letzten Spiel wartete die U12 von Hannover 96. Die Gastgeber spielten 
von Beginn weg clever sowie zielstrebig in Richtung KSV Tor. Wir kamen 

leider das ein ums andere Mal einen Schritt zu spät und verhielten uns tak-
tisch verbesserungswürdig. Den Willen konnte man den Jungs jedoch nicht 
absprechen... nur leider vergab man die sich bietenden Einschussmöglich-
keiten und diese waren durchaus keine Schlechten. Fazit: Das Team wächst 
an Erfolgen sowie Misserfolgen. 
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos findet ihr auf 
Facebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball 

Die U12 im NLZ von H96.

Die U12 mit gelungenem Test gegen die U13 vom TSV 
Wolfsanger 
Am Donnerstag, bei nass-kaltem Wetter, kam es zu einem weiteren Test-
spiel unserer Jung-Baunis. Diesmal waren unsere Gäste die U13 vom TSV 
Wolfsanger. Die Jungs vom TSV sind zudem, aktuell, unser direkter Tabel-
lennachbar in der KL. Auf schwierigem Geläuf waren wir sofort spielbestim-
mend ohne aber klare Torchancen herauszuspielen. Dies zog sich durch die 
erste Hälfte. So ging man mit einem torlosen Remis in die Halbzeitpause. 
Wie zuletzt hielt das Team den „Laden“ hinten dicht und ließ in der ersten 
Hälfte dieses Spiels wieder kaum nennenswerten Möglichkeiten des, kör-
perlich oft überlegenen, Gegners zu. Zum Start in die zweite Spielhälfte 
verstärkten wir weiter unsere Angriffsbemühungen, sowie verlagerten un-
sere Vorstöße vermehrt auf die Außenbahnen... so erspielten wir uns einige 
gute Einschussmöglichkeiten. Der Gegner konnte da nicht mehr dauerhaft 
dagegenhalten und so fielen bis zum Abpfiff, bei 2 regulär gespielten Spiel-
hälften, insgesamt 6 Tore für den KSV. Diese waren zum Teil gut bis sehr 
gut herausgespielt. Auf die gezeigte Leistung in diesem Test können wir 
weiter aufbauen. 
Für dieses insgesamt faire Spiel geht unser Dank an die D1-Junioren vom 
TSV Wolfsanger. Wir wünschen Euch viel Erfolg im weiteren Verlauf der Sai-
son. 
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos findet ihr auf 
Facebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball 

Die U12 Baunis am Donnerstagabend nach dem Spiel gg Wolfsanger.

Tuspo Rengershausen
AH-Kreisoberliga 
SG Kirchberg/Lohne/Haddamar - Tuspo Rengershausen 1:0 (1:0)

TuSpo überwintert auf dem letzten Tabellenplatz 
Im letzten Spiel vor der Winterpause musste Rengershausen beim neuen 
Tabellenführer, der SG Ki/Lo/Ha ran und stand am Ende mal wieder mit 
leeren Händen da. In einem auf beiden Seiten chancenarmen Spiel erzielte 
der Gastgeber nach einer Ecke des TuSpo durch einen Konter mit etwas 
Glück das 1:0. Bis dahin hatte man das Spiel gut im Griff und war auch im 
weiteren Verlauf mindestens gleichwertig. Am Ende standen sicherlich 70% 

Sportnachrichten
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Ballbesitz, aber eigentlich auch keine richtige Torchance, so dass man wie-
der knapp verlor und mit diesem Erlebnis in die Winterpause gehen muss. 
Mit einem Torverhältnis von 5:14 nach 7 Spielen Toren stellt man zwar 
eine gute Defensive, aber vor dem Tor ist man einfach zu ungefährlich. 
In der Winterpause erholen sich hoffentlich die vielen Langzeitverletzten 
und man kann wie in der letzten Saison nochmal zur Aufholjagd blasen, 
denn bis auf das Spiel gegen Heiligenrode (0:5) war man in allen ande-
ren Spielen mindestens gleichwertig und muss sich nicht verstecken.

Es spielten: P. Mitin, E. Akpinar, A. Kraft, M. Koch, E. Schmidt, T. Siebert, D. 
Striemer, R. Scheiter, M. Wengerek, S. Schweitzer, M. Bender, S. Koch (41.), 
R. Iksal (15.) 
Torfolge: 1:0 (18.) 

GSV Eintracht Baunatal
Jugendfußball

Erster Heimsieg der D2 
GSV Eintracht Baunatal D2 – OSC Vellmar D2  3:1 (1:0) 
Am 10. November 2022 standen sich unter Flutlicht die beider D2-Teams 
von Eintracht Baunatal und OSC Vellmar gegenüber. Da beide Mannschaf-
ten überwiegend aus Spielern des jüngeren D-Jugend-Jahrgang bestanden, 
hatte diesmal keine Mannschaft körperliche Vorteile. Und wie schon in der 
vergangenen Saison bot sich den Zuschauern an diesem Abend von Beginn 
an ein packendes Spiel. Nach einer guten Startphase wurde Tobias in der 10 
Minute angespielt und nutzte diese Chance freistehen zum 1:0-Führungs-
treffer. Auch in der Defensive stand die Eintracht von Anfang an gut und ließ 
in den ersten 30 Minute keine wirkliche Torchance der Gäste zu. In einem 
vor allem im Mittelfeld umkämpften Spiel war bis zur Halbzeit eher die Ein-
tracht überlegen, konnte sich aber nicht mit einem weiteren Tor belohnen. 
Nach dem Wechsel erhöhte dagegen Vellmar merklich den Druck und eine 
der ersten Chancen wurde zum Ausgleich genutzt (32. Minute). Das gab 
den Gästen noch mehr Schwung und sie versuchten in Führung zu gehen, 
doch das Team der Eintracht hielt geschlossen dagegen und überstand 
diese Phase ohne weiteren Gegentreffer. Die Mannschaft konnte sogar 
mit 2:1 Führung gehen, als Jakob in der 41. Minute einen Konter souverän 
abschloss. Das gab wiederum der Eintracht Sicherheit und so konnte sich 
das Team noch weitere Torchancen herausspielen, die allerdings zunächst 
ungenutzt blieben. Erst der 2. Treffer von Tobias zwei Minuten vor Ende des 
Spiels lieferte die endgültige Entscheidung. 

In einem guten Spiel beider Mannschaften gelang der Eintracht an diesem 
Abend den ersten Heimsieg. Darüber freuten sich: Ami, Damian, Finn, Ja-
kob, Lennart, Luis, Maurice, Moritz, Nils, Timo, Tobias, Tom und Valentin. 

Die D2 feiert ihren Heimerfolg gegen die D2 des OSC Vellmar.

Mühsamer Auswärtserfolg der D1 in Grebenstein 
SG Hombressen/Udenhausen – GSV Eintracht Baunatal D1  1:2 (0:0)   
Der drittletzte Spieltag führte den GSV am 12. November zu einem Aus-
wärtsspiel in Grebenstein gegen die SG Hombressen/Udenhausen. Auf-
grund einiger (kurzfristiger) Ausfälle war der Kader ein klein wenig dezimiert 
und man musste das Spiel mit lediglich einem Auswechselspieler antreten. 
Dies tat der Feldüberlegenheit in der ersten Halbzeit keinen Abbruch und 
es entwickelte sich ein einseitiger Spielverlauf auf das Tor der Heimmann-
schaft. Da jedoch klarste Torchancen nicht genutzt wurden, ging man torlos 
in die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel – auch ange-
steckt durch das impulsive Heimpublikum – etwas ruppiger und der Spiel-
fluss ging ein wenig verloren. Nunmehr hatte auch die SG Hombressen/
Udenhausen einige Torchancen und ging in der 42. Minute nach einem Eck-
ball in Führung. Positiverweise erholte sich der GSV von diesem Rückstand 
schnell und konnte das Spiel durch einen Doppelschlag binnen drei Minuten 
drehen. Ein Torschuss von Fabio in der 50. Minute landete zwar noch am 
Pfosten, von da prallte der Ball jedoch an den Torwart und nunmehr (end-
lich) ins Tor. In der 53. Minute gelang dann Lionel durch einen Schuss ins 
rechte Eck der verdiente Führungstreffer. Brenzlig wurde es noch einmal in 
der Nachspielzeit nach einem umstrittenen Elfmeterpfiff für die Heimmann-
schaft. Da aus dem fälligen Strafstoß jedoch keine Gefahr mehr ausging 
(der Ball landete neben dem Tor und wäre wohl ohnehin vom GSV-Torwart, 

der die richtige Ecke ahnte, entschärft worden), konnte die Eintracht den 
engen Spielstand über die Zeit bringen. Am Ende etwas glücklich, aber in 
Summe doch verdient, konnte man die Heimreise mit drei Punkten antreten. 

Es spielten: Jonathan (TW), Lionel (C), Maxim C., David, Fabio, Max, Lenny, 
Andreas, Nedim, Noah. 

Die Teams von Hombressen/Udenhausen in Rot und die D1 des GSV in 
Blau begrüßen sich kurz dem Anpfiff in Grebenstein.

D-1 bestreitet Leistungsvergleich gegen Hannover 96, FSV 
Frankfurt, Tecnico Berlin und KSV Hessen 
Bei schönstem Novemberwetter lud die D-1 der Baunataler Eintracht die 
U12-Mannschaften von Hannover 96, FSV Frankfurt, Tecnico Berlin und KSV 
Hessen am Sonntag, den 13. November, auf die Sportanlage in Großenrit-
te ein. Im Modus jeder gegen jeden konnten die Zuschauer viele Tore und 
eine Menge fußballtechnischer Highlights bewundern. Im ersten Spiel traf 
der GSV auf den Gast aus Berlin. Es entwickelte sich ein offener Schlag-
abtausch mit vielen Torchancen auf beiden Seiten. Auf Tore mussten die 
Zuschauer aber bis kurz vor dem Schlusspfiff warten. Dann waren es die 
Gäste aus Berlin, die sich spät mit dem goldenen Treffer zum 1:0-Endstand 
belohnten. Gegen Hannover 96 spiegelte das Spiel zunächst ein ähnliches 
Bild wider. Während auf der einen Seite der 96-Nachwuchs in mehreren 1 
gegen 1-Situationen am GSV-Torhüter Jonathan scheiterten, vergaben die 
Großenritter auf der anderen Seite seinerseits einige Großchancen zu einer 
möglichen Führung. Im Laufe des Spiels konnte sich der Zweitliganach-
wuchs aus Niedersachsen jedoch ein Chancenübergewicht erspielen und 
unterstrich durch zwei gut herausgespielte Tore den letztlich verdienten Er-
folg von Hannover 96. 
Im Spiel gegen den FSV Frankfurt zeigte die Baunataler Eintracht ihr Kämp-
ferherz. In einer intensiven Partie konnten sich die Großenritter nach 20 
Minuten durch einen Doppelschlag von Noah und Nedim mit 2:0 absetzen. 
Zwar konnten die Südhessen noch kurz vor Schluss einen Anschlusstreffer 
erzielen, der verdiente 2:1-Erfolg der Baunataler Eintracht geriet aber nicht 
mehr in Gefahr. Im abschließenden Spiel gegen den KSV Hessen Kassel 
schwanden ein wenig die Kräfte, sodass der GSV klar mit 1:4 verlor. Zu er-
wähnen ist hierbei aber sowohl der zwischenzeitliche Ausgleichstreffer von 
Lionel nach einer feinen Flanke von Lenny als auch der Einsatz von Fin, der 
sich als Feldspieler bereit erklärt hat für den im vorangegangenen Spiel ver-
letzten GSV-Schlussmann das Tor zu hüten. 

Es spielten: Jonathan (TW), Lionel (C), Maxim C. , David, Fabio, Max, Lenny, 
Andreas, Nedim, Noah, Fin, Timo. 

Das Team der D1 der Eintracht Baunatal beim Leistungsvergleich auf 
dem heimischen Kunstrasen in Großenritte.
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Handball
GSV Eintracht Baunatal

1. Herren - 3. Liga Ost 

Eintracht Baunatal wieder auf Siegkurs  
Der Gegner kam genau zur richtigen Zeit. Am Samstag verbuchten die Dritt-
liga-Handballer des GSV Eintracht Baunatal einen 33:27-Sieg (18:13) gegen 
den Abstiegskandidaten Haspo Bayreuth und setzten damit vor dem prestige-
trächtigen Auswärtsspiel beim Northeimer HC am kommenden Wochenende 
ein wichtiges Zeichen. „Wir mussten Bayreuth schlagen und unsere Leistung 
abrufen“, sagte Eintracht-Trainer Dennis Weinrich nach dem Spiel, in dem die 
Gastgeber in der heimischen Rundsporthalle auf Siegkurs zurückkehrten und 
wichtiges Selbstvertrauen aufbauten. 
Allerdings nicht ganz überraschend. Lediglich bis zur 15. Minute (9:9) konnten 
die personell stark dezimierten Bayreuther gegenhalten. „Man konnte schon 
recht schnell sehen, wer die bessere Mannschaft war. Wir hätten uns eigent-
lich schon viel früher absetzen müssen“, sagte Kapitän Marvin Gabriel nach 
dem Spiel. Damit begannen die Baunataler dann allerdings nach der 15. Spiel-
minute. Auch deshalb, weil die Eintracht erst mal eine Weile brauchte, um sich 
mit der etwas ungewöhnlichen Bayreuther Abwehr zu arrangieren. Die wech-
selte zwischen einer 3:2:1- und einer 3:3-Variante. Dabei überzeugte dieses 
Mal wieder Linkshänder Kevin Trogisch, der aus dem Rückraum die eigenen 
und die Erwartungen des Trainers voll erfüllte. Das Gleiche galt auch für die 
Außenpositionen: Benjamin Fitozovic auf Rechtsaußen überzeugte erneut mit 
sechs Feldtoren, und auch Routinier Felix Geßner blieb auf Linksaußen voll im 
Soll. Aber nicht nur das. „Baunatal hat einen starken Mittelblock gestellt, und 
wir haben oft viel zu früh den Abschluss gesucht“, sagte Bayreuths Trainer 
Mathias Bracher nach dem Spiel, in dem sein Team mit nur drei Spielern auf 
der Bank schon nach 20 Minuten konditionell ins Hintertreffen geraten war. 
Ganz anders die Gastgeber, die gerade gegen den deutlich schwächeren Geg-
ner weiter an der eigenen Abwehr feilen konnten, bei der es in der Vergan-
genheit immer mal wieder Probleme gegeben hatte. Vor allem Phil Räbiger 
und Fynn Reinhardt lieferten allerdings dieses Mal im Mittelblock eine solide 
Vorstellung ab. Marcel Lohrbach und in der zweiten Halbzeit Marian Mügge im 
Eintracht-Tor steuerten zudem einige sehenswerte Paraden bei. 
So gab es auch nach dem Spiel, bei dem die Handballer dieses Mal lautstar-
ke Unterstützung von den Gruppenliga-Fußballern der Eintracht hatten, nicht 
mehr allzu viel Rückbetrachtungen, sondern schon eine kleine Vorausschau 
auf das Northeim-Spiel am kommenden Samstag: „Darauf haben wir jetzt so 
richtig Lust“, sagte Dennis Weinrich.  (Martin Scholz) 

Baunatal: Lohrbach (1. - 30.), Mügge (31. - 60.) Goldmann (n.e.) – Gabriel 8/5, 
Lasse Reinhardt, Fynn Reinhardt 1, Geßner 5, Räbiger 3, Fitozovic 6, Bieber 2, 
Batz, Trogisch 5/1, Kleinschmidt 3, Kurtz, Helbing, Henne 
Quelle: HNA / Martin Scholz 

Baunatals Fynn Reinhardt kommt hier gegen die Bayreuther Deckung 
zum Wurf. Außerdem im Bild sind Yannik Meyer-Siebert, Stefan Woppe-
rer (hinten links) Jan-Erik Kleinschmidt, Fabio Nicola und Tom Elscher. 
 © Andreas Fischer

Einladung Jahreshauptversammlung  
Handballabteilung GSV Eintracht Baunatal e.V.  
Liebe Mitglieder, liebe Mitgliederinnen, 
hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung am Montag, den 28.11.2022 
um 19 Uhr in das GENO-Hotel, Friedrich-Ebert Allee, 34225 Baunatal ein. 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes
6. Schlusswort
Wir hoffen, dass viele Mitglieder*innen der Einladung folgen. 

Klaus Kurtz, Abteilungsleiter 

HSG Baunatal
Nichts zu holen für die HSG Baunatal 
Handball-Oberliga - Fuhrig-Truppe unterliegt der 
MT II im Derby mit 31:42 
Von Peter Fritschler 
Ihre Favoritenstellung im Oberliga-Derby bei der 
HSG Baunatal bestätigte die Bundesliga-Reserve 
der MT Melsungen deutlich. Die Handballer aus der 
Bartenwetzerstadt gewannen in Hertingshausen 

vor knapp 400 Zuschauern mit 42:31 (21:14). 
Begonnen hatte das Duell der beiden Nordhessen mit zwei kleinen Höhe-
punkten aus Baunataler Sicht. Die MT bekam schon nach 70 Sekunden ei-
nen Siebenmeter zugesprochen. Max Pregler trat und Max Suter parierte. 
Als dann im Gegenzug 50 Sekunden später Adrian Rudolph seinen Strafwurf 
für die HSG sicher verwandelte, kam gute Stimmung in der Hertingshäuser 
Sporthalle auf. Nur währte sie nicht lange. Bis zum 5:5 (8.) schien die Bau-
nataler Handballwelt noch in Ordnung, doch dann kamen die Melsunger in 
Fahrt. Die HSG schloss schlecht ab, die MT konterte, nach elf Minuten stand 
es 10:6 für die Gäste. 
Und so ging es munter – natürlich nur aus Sicht der Gäste – weiter. Einein-
halb Minuten vor der Pause stand es 19:14 für die MT Melsungen, bis zur 
35. Minute zogen die Gäste dann auf 27:14 davon. Acht Treffer in Folge, 
davon sieben nach einem Tempogegenstoß, dokumentierten die Überlegen-
heit der Melsunger und die Ungefährlichkeit der Baunataler im Angriff. Die 
sah sich allerdings auch einer gut gestaffelten, schnellen und kompromiss-
losen Abwehr gegenüber. 
In der Schlussphase rief die HSG Baunatal dann noch einmal ihren Kampf-
geist ab, bäumte sich noch einmal gegen ein drohendes Debakel auf. Im 
Angriff wurde mit mehr Konzentration gespielt, nicht zu früh und überhastet 
abgeschlossen. Dazu griff die Abwehr, die ohnehin gegen die schnellen Mel-
sunger Angreifer gar nicht so schlecht ausgesehen hatte, noch beherzter zu 
und so kam auch die HSG zu ein paar schnellen Toren. Die MT hatte zu die-
sem Zeitpunkt ihr Personal immer wieder mal gewechselt, einen wirklichen 
Bruch im Spiel gab es aber nicht. 
„Uns hat im Angriff beim Abschluss die Geduld und die Disziplin gefehlt, 
so etwas bestrafen solche Topteams wie die MT gnadenlos“, sagte HSG-
Trainer Mike Fuhrig nach dem Spiel. „Aber wir haben uns ja noch einmal 
aufgebäumt und das Ergebnis erträglicher gestaltet.“ 
Mit zwei Rückennummern bestritt übrigens HSG-Kapitän Christian Vogt die 
Partie. Nach drei Minuten war die 18 zerrissen, Vogt musste raus und kam 
dann mit der 25 wieder. Seine neun Tore erzielte er dann mit dem neuen 
Trikot. Die Rückennummer habe aber dabei keine Rolle gespielt. Zwei Spiele 
hintereinander bestritt Marian Seibert. Erst erzielte er beim 36:33-Sieg der 
„Zweiten“ im Bezirksoberligaderby gegen den GSV Eintracht Baunatal zwölf 
Tore, dann zwei weitere für die erste Mannschaft im Derby gegen die MT. 

HSG Baunatal: Henkel, Suter; Kiekel 3, L. Reinbold, Martin 3, Seibert 2, Heidig 
3, Vogt 9, Schäfer 1, Rudolph 3/3, Dexling 1, Range 3, Hartung 1, L. Rietze 2 
MT Melsungen II: Bude, Herbst; Grolla 3, Hörr 1, J. Rietze 1, Ohl 4, Beekmann 
5, Kothe 3, Potzkai 3, Pregler 4, Waldgenbach 3/2, Weiß 2, M. Reinbold 6/1, 
Fuchs 7

Vorbericht | Oberliga Männer 

Eine ganz harte Nuss wartet in Offenbach auf die HSG Baunatal 
Das Auftaktprogramm konnte für den Aufsteiger nicht schwieriger verlau-
fen. Aber gegen die Schwergewichte der Liga hat die HSG Baunatal, zu-
mindest in der Vorrunde, nun gespielt. Dabei gelang es den Baunatalern in 
Breckenheim/Wallau-Massenheim einen Punkt zu entführen, alle anderen 
Spiele gegen die Hochkaräter wurden deutlich verloren. 

Ab jetzt muss sich das Team um Trainer Mike Fuhrig auf das Machbare 
konzentrieren und dazu gehört auch der nächste Gegner, die TSG Offen-
bach/Bürgel. Auch wenn die Südhessen schon acht Punkte abgegeben ha-
ben, gehören sie zu den Teams die am Ende der Saison bestimmt unter 
den ersten fünf zu finden sind. Ihren besten Werfer hat die TSG in Timo 
Kaiser, der bisher in 9 Spielen auf 47 Tore kommt. Im direkten Vergleich mit 
Baunatals Christian Vogt hat Kaiser aber das direkte Duell verloren. Vogt 
erzielte bisher 49 Tore und belegt damit Platz 12 in der Torschützenliste der 
Oberliga. Allen kleinen Zahlenspiele zum Trotz, es wird für die Gäste aus 
Baunatal eine ganz harte Nuss die sie bei der TSG Offenbach/Bürgel kna-
cken müssen. Mit einer konzentrierten und kämpferischen Leistung könnte 
aber durchaus eine Überraschung für Baunatal drin sein.

Im Fan-Bus Nach Offenbach/Bürgel 
Zu diesem Spiel gegen die TSG Offenbach/Bürgel am Samstag, 26.11.2022, 
setzt die HSG Baunatal wieder einen Reisebus ein. 

Folgende Zustiegsmöglichkeiten sind für die Fans vorgesehen: 
14:15 Uhr Abfahrt | Haltstelle Hauptfriedhof Kirchbauna 
14:45 Uhr Abfahrt | Sporthalle Hertingshausen 
Reisepreis € 10,-/p.P. 

Anmeldung bei Sven Käse: 0152-5889052 auch per WhatsApp möglich 
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Vorwärtsdrang: Der Baunataler Jannis Kiekel (links) gegen die Melsun-
ger Ben Beekmann und Martin Reinbold, hinten Christian Vogt. 
 Foto: Andreas Fischer

HSG II zittert sich zum Derbysieg! 
Zwei völlig verschiedene Halbzeiten - eine der besten und eine der 
schwächsten diese Saison. So kann das Fazit zum Sieg im Stadtderby lau-
ten. Mit 36:33 (24:14) schlug die zweite Herrenmannschaft der HSG Bauna-
tal die Gäste aus Großenritte und setzt sich damit weiterhin auf Platz 2 in 
der Tabelle fest. 
Der Grundstein des Erfolges wurde in der ersten Halbzeit gesetzt. Die deut-
liche Pausenführung hatte sich allerdings zunächst nicht angedeutet. Zu 
passiv und zu schwach im Zweikampf präsentierte sich die HSG in den An-
fangsminuten. Nach turbulentem Start stand es so bereits 7:7 (8.). Dann 
bekam der Gastgeber den Rückraum der Gäste besser in den Griff und kur-
belte das eigene Tempospiel an. So startete der Favorit einen 14:5-Lauf, 
der in der 24:14-Pausenführung mündete. Diese fünfzehn Minuten waren 
defensiv, im Umschaltspiel und offensiv wie aus einem Guss und der Geg-
ner schien geschlagen. 
Obwohl sich in der Kabine vorgenommen wurde, die Konzentration und die 
Einstellung hochzuhalten, folgte eine bittere zweite Halbzeit, die wohl als 
die schwächste der bisherigen Saison gewertet werden kann. Ein unglaub-
lich fahriger und fehlerbelasteter Angriff ermöglichte dem GSV zahlreiche 
Tore im Tempogegenstoß, eine undisziplinierte und überforderte Abwehr 
mehrere Überzahlsituationen. Diese waren es auch, die das Spiel wieder 
eng machten. Während das Ergebnis bis zum 31:21 (43.) noch stabil war, 
kippte das Duell Mitte der zweiten Halbzeit in doppelter HSG-Unterzahl auf 
der Anzeigetafel. Die Eintracht startete einen 7:1-Lauf und verkürzte auf 
32:28 (49). War es im ersten Durchgang noch Marian Seibert, der der Ein-
tracht Sorgen bereitete, so schlug nun der dynamische Nico Schwöbel auf 
Großenritter Seite zurück. Insgesamt sechzehn Treffer erzielte der Alleinun-
terhalter im GSV-Trikot. Doch die Zeit rettete die HSG. Trotz eines 12:19 im 
zweiten Durchgang durfte ein schmeichelhafter 36:33-Sieg gefeiert werden. 
Unterm Strich zählen aus dem Spiel zwei Dinge: Zum einen: DERBYSIEGER! 
Zum anderen: Trotz der schwachen zweiten Halbzeit sollten die guten drei-
ßig Minuten nicht vergessen werden. Diese spiegeln eher die bisherige Sai-
sonleistung wieder. Daher sollten die beiden Punkte mitgenommen und mit 
Selbstvertrauen in die Endphase der Hinrunde geblickt werden. Am nächs-
ten Wochenende steht ein schweres Auswärtsspiel beim Landesligaab-
steiger SHG Hofgeismar/Grebenstein an. Dann muss wieder über sechzig 
Minuten Leistung gezeigt werden, um den nächsten Erfolg klarzumachen. 
Für die HSG spielten: Stolte, Albert (Tor); Ertner 3, Zarth, Ozellis 3, Seibert 
12/2, Rzepka 2, Stein 3, Richter 3, Seifert 3, Fischer 1, Ganasinski 1, Dittmar 
2, Käse 3. von Oliver Ozellis 

Weibliche A-Jugend  
HSG Baunatal – HSG Twistetal  36:32 (18:14) 

Mit Derbysieg die Tabellenführung in der Oberliga manifestiert 
Das immer junge Derby der Baunataler gegen die Twistetaler Mädels hielt, 
was es versprach. Erster gegen Zweiten, beide mit weißer Weste (8:0 Punk-
te) erwarteten Alle ein Oberligaspiel auf Augenhöhe, was sich dann auch 
so bewahrheitete. Letztendlich fuhren die HSG Mädels dann aber einen 
Start-Ziel-Sieg ein. Über weite Teile des Spiels wurden die Gäste auf 3 bis 4 
Tore-Distanz gehalten. Lediglich eine viertel Stunde vor Ende kam Twistetal 
auf 2 Tore heran (27:25). Durch einen sicher verwandelten 7 Meter und eine 
„doppelten Doppelschlag“ von Jana Hoffmann und Letizia Trombello wurde 
der vorentscheidende 5 Tore Abstand herausgespielt. 
Erfolgsgarant war diesmal nicht die sonst so beherzt auf Ballgewinn ausge-
legte Abwehr. Twistetal wusste durch gutes Kleingruppenspiel und pfiffige 
Angriffshandlungen unseren Abwehrspielerinnen eine Aufgabe zustellen. 
Verlass in der Defensive war allerdings mal wieder auf Susanna Freuden-
berg im Tor, die „Durchlässigkeiten“ ihrer Vorderfrauen ausbügelte. Im An-
griff allerdings, brannten die HSG Mädels ein Feuerwerk an Spielfreude und 
Durchschlagskraft ab; im Rückraum Anfangs Leonie Brüssler, immer wieder 
Jana Hoffmann, in der entscheidenden Phase die junge Charlotte Mihr so-
wie die sehr gut aufgelegte Paulina Kauffeld. 

Ein Spiel auf gutem Niveau......befanden beide Trainer, viele Zuschauer und 
sogar die beiden Schiedsrichter Horst Deist und Udo Traute, die das Spit-
zenspiel spitze leiteten. 

Es spielten: Letizia Trombello (6), Jana Hoffmann (6), Leonie Brüßler (4), 
Rika Simon (3), Charlotte Mihr (4), Lina Günther, Kyra Schmidt (1), Alicia 
Barth (1), Ena Bikic, Antonia Wiederhold, Paulina Kauffeld (11/2) und im Tor 
AnnaSophie Heilmann und Susana Freudenberg.  

Jubelnde Derbysieger. Vorne von links nach rechts: Kyra Schmidt, Letizia 
Trombello, Susana Freudenberg, AnnaSophie Heilmann, Antonia Wieder-
hold, Alicia Barth; hinten von links nach rechts: Paula Ritter, Charlotte Mihr, 
Leonie Brüßler, Ena Bikic, Jana Hoffmann, Rika Simon, Lina Günther, Antonia 
Icke,Paulina Kauffeld. 

Sieg beim ersten Auswärtsspiel 
Weibliche Jugend E gewinnt bei der HSG Ederbergland 
Beim ersten Auswärtsspiel bei der HSG Ederbergland gelang dem Team der 
weiblichen E-Jugend der HSG Baunatal ein deutlicher 9:2 Sieg. Die Mann-
schaft kam durch einige Spielzüge, die sie im Training mit ihrem Trainer 
Simon Schlichenmeier und ihren Betreuerinnen Julia und Karina eingeübt 
hatten, immer wieder zu Torerfolgen. Trainer Simon Schlichenmeier war 
nach dem Spiel sichtlich zufrieden mit dem Erfolg seines Teams! 
Für die HSG Baunatal spielten: Amelie, Antonia, Aurelia, Bella, Ella, Emina, 
Emma, Jette, Klara, Lena, Lina und Luisa. 

Weibliche E-Jugend der HSG Baunatal.

HSG Baunatal Damen II

Deutliche Abfuhr in Trendelburg 
HSG Reinhardswald . HSG Baunatal II  27:17 (13:10) 
Autsch, das hat mal weh getan. Mit einer deutlichen Niederlage traten 
die Sahneschnitten mit gesengtem Haupt die Heimreise an. Was war ge-
schehen? Eigentlich kamen wir gut ins Spiel gegen die leicht favorisierten 
Gastgeberinnen. Zwar führten die Heimsieben schnell mit drei Toren doch 
so richtig absetzen konnten sie sich nicht. Immer wieder konnten wir uns 
klare Torchancen raus spielen und sie nutzen. Als wir in der 27 Minute gar 
mit 9:8 in Führung gingen schien die Welt in Ordnung zu sein. Was dann 
passierte war an „Dämlichkeit“ nicht zu überbieten. In Überzahl wurden uns 
drei Tore eingeschenkt bis zur Halbzeitpause. „Mann“ wie ärgerlich war das. 
So wurde den Gastgeberinnen eine Vorweihnachtliche Freude bereitet. Das 
Halbzeitergebnis von 13:10 schmeichelte dem Heimteam. Was danach pas-
sierte umso mehr. Völlig von der Rolle und völlig ohne Spielfluss gelang den 
Sahneschnitten gar nichts mehr. Bis zum 20:10 standen wir nicht auf den 
Platz. Am Einsatz lag es nicht, jede Spielerin holte konditionell alles aus sich 
raus. Leider gelang uns in keiner Phase der zweiten Halbzeit einen Spiel-
fluss hinzubekommen, lediglich Einzelaktionen wurden gestartet und diese 
blieben leider zumeist brotlos und wurden zudem gnadenlos bestraft. Toll 
das Marina Krug so kurzfristig das Team verstärkte, sie stabilisierte deutlich 
das Abwehrzentrum. Musste aber leider ihren HSG-Einstand mit einem ne-
gativen Erlebnis starten. Danke Marina für deinen spontanen Einsatz! 
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Ohne Spesen in Trendelburg gewesen: Nathalie Fiandt (im Tor), Ronja Leiß 
(4), Marina Krug (1), Stefanie Funke (2/1), Florence Bouchon, Charlotte 
Krug, Hannah Engel (7), Sarah Weiß (2), Monika Schulz, Lena Schmidt und 
Julia Spielbrink (1) im Feld 

HSG Baunatal – HSG Ederbergland 33:17 (15:8) 
Gestützt auf eine ambitionierte Abwehrarbeit dirigierten die Baunataler 
Damen ab der sechsten Minute das Spielgeschehen und ließen die Mann-
schaft der Spielgemeinschaft Ederbergland nicht mehr gleichziehen. Im An-
griff agierten sie mit Tempo und ordentlichem Druckspiel. Dadurch erspielte 
man sich durch das erfolgreiche Zusammenspiel einige schöne Anspiele 
auf die Kreisposition, die eine gut aufgelegte Jessica Klinke sicher verwan-
delte. 
Die Unsicherheiten und technischen Fehler aus den letzten Spielen konnten 
größtenteils abgestellt werden, woraus bei der gesamten Mannschaft mehr 
Sicherheit beim Torabschluss resultierte.  
Auch einige zweifelhafte Zeitstrafen taten dem Torerfolg der Marquardt-
Damen keinen Abbruch. In doppelter Unterzahl behauptete sich die Abwehr 
durch schnelles und konsequentes Zupacken und ließen die Damen aus 
Ederbergland nicht näherkommen.  
So behielten die Baunataler Damen die 2 Punkte souverän in heimischer 
Halle. 

Es spielten: Johanna Ludwig, Alexandra Dammer, Susana Freudenberg 
(Tor) – Jessica Klinke (8), Aline Petermann (6), Lea Günther (6), Antonia He-
ist (3), Johanna Becker (3), Leonie Krebs (3), Tia Maria Lösch (2), Frederike 
Peter (1), Miriam Arend (1), Katrin Wahle, Stella Köhler 

Die Mannschaft nach dem Sieg.

Das HSG Handballwochenende 
Die Ergebnisse vom Wochenende in der Übersicht 
Bezirksliga wbl. Jugend E | HSG Ederbergland – HSG Baunatal  2:9 
Bezirksliga wbl. Jugend D | HSG Baunatal – TV Külte  6:7 
Oberliga wbl. Jugend A | HSG Baunatal – HSG Twistetal  36:32 
Oberliga Männer | HSG Baunatal – MT Melsungen II  31:42 
Bezirksoberliga Männer | HSG Baunatal II – GSV E. Baunatal II  36:33 
Bezirksoberliga Frauen | HSG Twistetal II – HSG Baunatal  14:26 
Bezirksliga B Frauen | HSG Reinhardswald – HSG Baunatal II  27:17

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 
Samstag, 26.11.2022 
16:00 Uhr | Bezirksliga wbl. Jugend 
HSG Baunatal – TSG Wilhelmshöhe II (a.K.) 
18:00 Uhr | Bezirksoberliga Frauen
HSG Baunatal – HSG Hofgeismar/Grebenstein 
19:00 Uhr | Bezirksoberliga Männer
SHG Hofgeismar/Grebenstein – HSG Baunatal II 
19:00 Uhr | Oberliga Männer | TSG Offenbach/Bürgel – HSG Baunatal 
Sonntag, 27.11.2022 
16:00 Uhr | Bezirksliga B Frauen | SVH Kassel II – HSG Baunatal II 
16:30 Uhr | Bezirksoberliga mnl. Jugend A
HSG Ahnatal/Calden – HSG Baunatal 

Einladung zur Delegiertenversammlung der HSG Baunatal 
Hiermit lädt der Vorstand der Handballspielgemeinschaft Baunatal zur De-
legiertenversammlung ein. 
Sie findet am Freitag, den 25 November 2022 in der Sporthalle Hertingshau-
sen statt. Beginn 19.30 Uhr. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Bericht Vorsitzender
3. Bericht Sportlicher Bereich Herren
4. Bericht Sportlicher Bereich Damen
5. Bericht Sportlicher Bereich Jugend
6. Bericht Schiedsrichterwesen
7. Aussprache zu den Berichten
8. Bericht Kasse

9. Bericht Kassenprüfer
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahl eines Wahlleiters
12. Neuwahlen des HSG Vorstandes
13. Gäste haben das Wort
14. Verschiedenes
15. Termine
  
Eingeladen sind sämtliche Mitglieder der Handballsparten der Trägerverei-
ne. Abstimmberechtigt nur der gewählte Delegierte der Trägervereine. 
Der Vorstand der Handballspielgemeinschaft Baunatal freut sich auf eine 
rege Teilnahme. 

Eissport
KSV Baunatal 

Eisstockschießen 
Platz 6 für Anna Kuhn beim 1. VIER- (G)OLD - HASEN - CUP 
Der EC Eishoppers Bad Nauheim veranstaltete am 19.11.2022 den 1. VIER- 
GOLD - HASEN - CUP im Offenen Mannschaftsspiel auf Riefeneis, in der 
Eissporthalle Bad Nauheim. Insgesamt hatten sechs Mannschaften gemel-
det, davon 3 Damen-Teams, 1 Herren-Team sowie 2 Mixed-Teams. 
Nach 2 1/2 jähriger Eis - Pause startete Anna Kuhn vom KSV Baunatal im 
Team Goldhasen und belegte nach Vor- und Platzierungsrunde den  6. Platz 
mit 1 : 9 Punkten. Anna Kuhn vom KSV Baunatal startete im Damen-Team 
„Goldhasen“ zusammen mit Ute Döring vom EC Eishoppers Bad Nauheim, 
Nicole Pipper vom DSC Duisburg Kaiserberg und Jutta Hoger vom MESC 
Mörlenbach. 

Von links: Ute Döring, Anna Kuhn, Nicole Pipper und Jutta Hoger.

„Dienstältester“ Abteilungsleiter wird 80 Jahre alt. 

Peter Dittmar
  Foto: Ingrid Jünemann

   Peter Dittmar, Leiter der Eissportabteilung des 
KSV Baunatal, feierte am 17.11.2022 seinen Ge-
burtstag. 
Mit der Eröffnung der Kasseler Eissporthalle 
im Jahr 1977 begann für den Jubilar der Eis-
stocksport bei der ESG Kassel. Im Jahr 1980 
wurde die Roll- und Eissportabteilung gegründet. 
Mit der Fertigstellung der Rollschuhbahn in Bau-
natal war Stockschießen auch im Sommer mög-
lich. Mitbegründer Peter Dittmar wurde bereits 
1981 zum Abteilungsleiter gewählt und ist bis 
heute Leiter der Eissportabteilung und dienstäl-

tester Abteilungs-leiter (41 Jahre) im KSV Baunatal. Bereits im Jahr 1982 
erfolgten die Wahlen zum Landesschiedsrichterobmann und Bezirksob-
mann Nord Im Hessischen Eissportverband. Die 1. Weltmeisterschaft im 
Eisstocksport wurde 1983 in Frankfurt ausgetra-gen. Dittmar war Mitglied 
des Organisationsteam und leitete bei den Wettbe-werben den Einsatz der 
Schiedsrichter. Im KSV Baunatal war er 4 Jahre als Vizepräsident tätig. In 
der aktiven sportlichen Zeit wurde er mit Mannschaften des KSV Baunatal 
mehrmals Hessenmeister und nahm an den Wettbewerben in der Bundesli-
ga West und an Vereinsturnieren im In- und Ausland teil. 

Der Jubilar hat zahlreiche Ehrungen erhalten: 
– für besondere Verdienste im Sport die Plakette in Silber der Stadt Baunatal 
Im Jahr 2000, 
– die Verdienstnadel in Gold des KSV Baunatal im Jahr 2001, 
–  die Verdienstnadel in Gold des Hessischen Eissportverbandes, Eisstock- 

sparte im Jahr 2005, 
– die Verdienstnadel in Gold mit Eichenlaub des KSV Baunatal im Jahr 2016. 

Im Jahr 2002 wurde Dittmar für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten vom Bun-
despräsidenten Johannes Rau, das Bundesverdienstkreuz am Bande der 
Bundesrepublik Deutschland, ausgezeichnet und in der neu errichteten KSV 
Sportwelt vom Landrat Udo Schlitzberger überreicht. 
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Fitness
KSV Baunatal e.V.

BLACKFRIDAY | Trainiere bis 31. Januar kostenfrei! 
Melde Dich am  25.11.2022  in unserem Fitnessstudio an und Du trainierst 
bis zum 31. Januar kostenfrei. Zusätzlich schenken wir Dir die Aufnahme-
gebühr. So sparst Du bis zu 126,- Euro für das Kombiticket oder bis zu 97,- 
Euro für die Fitnessabteilung! 
Du bist bereits Mitglied im Studio? Dann sollst Du natürlich nicht leer ausge-
hen. Bring Deinen FreundIn, NachbarIn oder zukünftigen Trainingsbuddy mit 
ins Studio und erhalte den Monatsbeitrag Januar 2023 geschenkt. 
Dieses Angebot gilt auch für unsere Kombiticket-InhaberInnen. 
Du möchtest Dir vorab einen Eindruck von unserem Studio machen oder 
einen Termin für den 25.11.2022 vereinbaren? Dann buche Dir hier Dein 
kostenfreies Probetraining: https://www.ksv-baunatal.de/fitness oder tele-
fonisch unter 0561-57059917 
#ksvfamilie #roteskleeblattimherzen #gym #fitinsneuejahr #gesundheit 
#gerätetraining #bringafriend 

BLACK FRIDAY / KSV Baunatal Fitness

Gardetanz
Großenritter Carneval Gemeinschaft 

1949 (GCG) 
So schön, schön war die Zeit 
3 Jahre Regentschaft sind nun vorbei. Jens August I. und Nicole I. haben 
das Zepter aus der Hand gelegt. Wie es sich für ein Baunataler Prinzenpaar 
gehört, wurde natürlich die obligatorische Prinzenplatte auf dem Marktplatz 
enthüllt. Auf dem Markplatz versammelten sich zahlreiche Baunataler Bür-
gerinnen und Bürger, sowie und viele Mitglieder der GCG, um das Prinzen-
paar bei der Plattenlegung zu unterstützen. Auch aus der Politik gab es Be-
such. Esther Dilcher, Mitglied des Bundestages, der Landtagsabgeordnete 
Florian Schneider, Bürgermeisterin Manuela Strube und Stadverordneten-
vorsteher Reiner Heine waren dabei. Manuela Strube erklomm die Bütt und 
wandte sich mit einer ersten Büttenrede an die Gäste. 
Als letzter Redebeitrag gab sich das scheidende Prinzenpaar die Ehre und 
wandte sich in einer wehmütigen Rede an das närrische Volk. Als letzter 
offizieller Akt die Enthüllung der Prinzenplatte.. 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön. 

Endlich geht es wieder los 
Nachdem sich am Vormittag das „alte“ Prinzenpaar verabschiedet wurde, 
waren alle darauf gespannt, wer dieses Jahr die GCG durch die närrische 
Zeit führt. Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Präsident Dietrich Geißer 
die Narrenschar und zeigte sich sehr erfreut, dass annähernd 200 Anhänger 
der GCG den Weg ins Hotel Stadt Baunatal gefunden haben. Anschließend 
führten die Talente der Rittergarde ihren Schautanz vor. Die Darbietung wur-
de am Ende mit stehendem Applaus bejubelt. 

Jens Huppach, Uwe Neudert und Sebastian Werner erhielten von Elferrats-
betreuer Pascal Vibanco-Gonzalez sowie seinem Stellvertreter Stefan Wal-
ther den Hausorden als sichtbares Zeichen der Zugehörigkeit zum Elferrat 
der GCG. Dazu gab es noch eine entsprechende Urkunde. 
Unser Präsident wies den Zeremonienmeister Cristobal Vibanco-Gonzalez 
an, das neue Prinzenpaar in den Saal zu führen. In Begleitung der Prinzen-
garde betrat nur eine Person den Saal. Es war die Prinzessin. Als dann 
erkannt wurde, um wen es sich handelt, ist der Saal in lauten Jubel aus-
gebrochen. Der dazugehörige Prinz hatte keine Möglichkeit mehr, sich um-
zuziehen, da ihm kurz vorher die Insignien des Elferrates verliehen wurden. 
Das neue Prinzenpaar sind Prinz Sebastian I. und Prinzessin Jesseca I. aus 
dem Hause Werner. Der Prinz musste natürlich erst einmal sein Ornat an-
legen. Danach wandte sich das Prinzenpaar in seiner ersten Rede an das 
närrische Volk. Mit einem Defilee der Anwesenden wurde das Prinzenpaar 
beglückwünscht. Dann präsentierte die Tochter des Prinzenpaares ihren ak-
tuellen Mariechentanz. 
Als erste Amtshandlung überreichte das Prinzenpaar den Elferratsmännern- 
und frauen den neuen Sessionsorden. Den Abend beschloss ein Umtrunk 
mit dem leckeren Prinzenbräu. 
Herzlichen Glückwunsch an unser Prinzenpaar Jesseca I. und Sebastian I. 
Viel Glück und vor Allem viel Spaß in der kommenden Session. 

Das Baunataler Prinzenpaar 2023 Prinz Sebastian I. und Prinzessin 
Jesseca I.

Die Prinzenpaarplatte für Prinz Jens August I. und Prinzessin Nicole I. 
ist verlegt.

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Ju-Jutsu – der kluge Weg zur Selbstverteidigung. 
Erwecke den Kämpfer in Dir. 
Sich wehren zu können, einem Angriff nicht hilflos ausgeliefert zu sein - ist 
das nicht der Wunsch eines jeden? 
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Durch das Erlernen von Verteidigungstechniken, kann man sich ganzheit-
lich trainieren und sowohl das eigene Körpergefühl, als auch das Selbstbe-
wusstsein stärken. Ju-Jutsu vereint alle bekannten Kampfsportarten und 
bietet somit für jede Situation die beste Verteidigungsmöglichkeit. 
Bei uns werden u. a. die Grundelemente des Kampfsports: Schlag- und Tritt-
techniken, Hebel-, Wurf- sowie Bodentechniken gelehrt. Im fortgeschritte-
nen Bereich werden auch Angriffe durch mehrere Personen und Abwehr-
techniken gegen Stock- und Messerangriffe trainiert. 
Die Inhalte des Trainings werden speziell auf dem individuellen Leistungs-
stand der Altersgruppe zugeschnitten. Einfache, aber effektive Selbst-
verteidigungstechniken werden dabei so angepasst, dass diese auch bei 
Menschen ohne Vorkenntnisse und Bewegungseinschränkungen mit gutem 
Erfolg erlernt werden können. 

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (4. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Kämpfernatur – manchmal gewinnen wir oder lernen wir.

Kick-Boxen
ASV Baunatal 

Du suchst das ultimative Ganzkörpertraining? Kampfsport 
macht dich fit und stärkt dazu noch deinen Geist. 
Zack! Bumm! Fit! Mit Kickboxen. 
Gerade wer beruflich oder privat stark gefordert ist, findet im Kampfsport 
die perfekte Kombi aus Fitnesstraining und Stressabbau. Das Training ver-
brennt Kalorien, definiert die Muskeln und macht Spaß. 

Kickboxen für alle Altersklassen, Einsteiger und Fortgeschrittene. Ein-
stieg jederzeit möglich. Los geht`s.
  
Deine Vorteile:
•  Mehr Muskeln: Kampfsport fordert und stärkt den ganzen Körper.
•  Mehr Entspannung: Wer beim Training Dampf ablässt, sieht danach viele 

Dinge klarer, nimmt Probleme leichter.
•  Mehr Selbstvertrauen: Durch eine starke Körperhaltung strahlst du auch 

innere Stärke aus.
•  Mehr Konzentration: Kampfsport trainiert den Geist und hat oft auch eine 

meditative Wirkung.
•  Mehr Spaß im Team: Gerade das Training mit gleichaltrigen Menschen 

wirkt motivierend und positiv.

•  Mehr Selbstbewusstsein: Wer weiß, dass er sich im Ernstfall selbst vertei-
digen kann, tritt automatisch selbstbewusster auf.

 
Sagen Deinem inneren Schweinehund den Kampf an und stärke beim Kick-
box-Training Körper und Geist. Vereinbare ein Probetraining und lerne uns 
kennen. 
Trainingszeiten: 
Erwachsene Kick-/Thaiboxen (K1): 
Mittwoch | 19 – 20 Uhr & Samstag | 17 – 18 Uhr 
Kids (5-9 Jahre): Samstag | 16 – 17 Uhr 
Jugendliche (10- 17 Jahre): Samstag | 17 – 18 Uhr 

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann & Andreas Winkel  
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Leichtathletik
KSV Baunatal 

Leichtathletik Wettkampf mit Kila in der Langeberghalle 
19.11.22 
In unserer Winterhallensaison haben wir wieder, wie de Jahre zuvor, mit 
unserer Veranstaltungsgemeinschaft vom GSV und KSV, einem Kinder-
leichtathletik Team Wettbewerb, Hochsprung Wettkampf und den Nordhes-
sischen Meisterschaften in der Langenberg Sporthalle Baunatal gestartet. 
Da der GSV und der KSV Baunatal je in der U8 und U10 zu wenig Kinder für 
ihre Leichtathletik Teams hatten wurde kurzerhand gemeinsam als Team 
Baunatal gestartet. Die Trainer und helfenden Eltern haben sich alle gut er-
gänzt und bei den 4 Disziplinen Sprint, Wurf, Weitsprung und abschließen-
der Hindernisstaffel gute Leistungen erzielt. Das Team Baunatal holte dabei 
in der U8 den 2. Platz und das Team in der U10 den ersten Platz. 
Beim Hochsprungwettbewerb erreichte Julien Klenner mit übersprungenen 
1,45m den ersten Platz der M13, Dominik Tye holte in der M12 mit 1,20m 
den zweiten Platz. 

Übernächstes Wochenende geht es beim Sprint Wettbewerb in der Langen-
berghalle weiter. 

Das gemeinsame Teamfoto der U8 und U10 mit GSV+KSV Baunatal Kids 
und Trainern.

1. Lauf Winterlaufserie in Ippinghausen 20.11.22 
Passend zum Wintereinbruch startete der TSV Ippinghausen zum echten 
Winterlauf. Der KSV Baunatal, war trotz einige Ausfälle, zahlreich mit den 
Kids vom KSV Baunatal aus den Abteilungen Radsport und Leichtathletik 
vertreten. Durch die kühlen Temperaturen mit Schnee und Sonnenschein, 
führte dies bei allen Teilnehmern wieder zu einem tollem Lauferlebnis beim 
bestens organisiertem Lauf 1 von 4. 

Die Platzierungen können sich wieder sehen lassen: 
310 m  Zeit AK Platz  
Fiona Klein 00:01:13 3.WU8  
Caroline Junge 00:01:56 19.WU8  
Jonas Hollstein 00:01:30 6.MU8  
Florian Paar 00:01:53 14.MU8  
940 m Zeit AK Platz  
Louisa Hauptmann 00:04:26 4.WU10  
Esther Eze 00:04:41 7.WU10  
Maximilian Kurz 00:03:56 1.MU10  
Magnus Junge 00:04:23 7.MU10  
Felix Reitz 00:04:27 9.MU10  
2 km Zeit AK Platz  
Felix Hollstein 00:09:13 1.MU12  
Tamina Linge 00:09:50 3.WU12  
Tom Erik Naumann 00:10:12 4.MU12  
Moritz Roth 00:10:13 7.MU12  



Seite 50 BaunatalAusgabe 47  I  23. November 2022

4,2 km Zeit AK Platz  
Andreas Mench 00:17:52 1.M40  
Gundula Mench 00:21:19 1.W40  
Michael Koch 00:22:21 1.M50  
Thomas Hensmanns 00:22:37 2.M50  
Lisa Marie Naumann 00:24:21 2.WU14  
Maja Kloss 00:27:23 3.WU14  
Johannes Kloss 00:27:55 9.M30  
Marianne Gödel 00:33:07 2.W70  

15 km Zeit AK Platz  
Kira Werner 01:18:35 4.Frauen  

ein paar KSV Starter der 4,2km Strecke, beim wirklichen WINTER Lauf in 
Ippinghausen.

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal

Erster Heimspieltag der Verbandsliga Nord.

Tag der offenen Tür.

Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übun-
gen erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und 
Ihnen mehr Lebensfreude verschaffen. 
Zugleich werden Gelenke und schmerzen-

de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein 

und diese genehmigt sie 
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen 

Beratungstermin bei uns 
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 
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Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund! 

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:
Montag: 11:00–12:00 Uhr, Dienstag: 15:00–16:00 Uhr,
Mittwoch: 18:00–19:00 Uhr, Donnerstag: 16:00–17:30 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartner: Christian Heidenreich

 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, 
schreiben Sie uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder 
telefonisch unter 05601-87211. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Wie stellte Schwarz den Sieg sicher? 

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Nächste Vereinsabende 
Freitag, 25.11.22: Ab 18:30 freies spielen; ab 20:00 Turnier 
Freitag, 02.12.22: Ab 18:30 freies spielen; ab 20:00 Turnier 
Sonntag, 04.12.22: Landesklasse Nord: Baunatal 1 - Langenbieber 1 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Inter-
netseite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke 
informieren. 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 

Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
43... Tc2+ 44.Lxc2 (44.Ka1 Ld4+; 44.Kb1 Tb2+ und der wichtige Läufer c3 
geht verloren) 44... dxc2 45.Ta8+ Kb7 46.Tab8+ Kc6 Weiß gab hier auf, da 
der schwarze König in den Schutz seiner Figuren läuft und c1D nicht zu 
verhindern ist (Tg1 geht wegen dem Läufer c5 nicht). 
(Feygin - Perunovic, SV Lingen - SV Mülheim Nord, 2019) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
  
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Schützenverein Großenritte 1924 e.V. 
Pokalrunde der Altersschützen 
Beim diesjährigen Pokalschießen haben die Großenritter Altersschützen be-
reits zwei Durchgänge absolviert 

Daraus resultieren folgende Ergebnisse: 
Senioren III 
Robert Gleixner  570 Ringe (285 - 285)
Lothar Lenz    552 Ringe (279 - 273)
Lothar Cnyrim  532 Ringe (260 - 272) 
Seniorinnen I 
Inge Lenz  268 Ringe (nach nur einem Durchgang) 
In der Mannschaftswertung führt Großenritte mit 1654 Ringen vor Waldau 
mit 1442 Ringen. 
  
Termine: 
Donnerstag, 24.11.2022 20.00 Uhr Hess. Hof Vereinsabend 
Samstag, 26.11.2022 18.30 Uhr Hess. Hof Königsfeier 
Tombolapreise können noch bis Freitag, 25.11. 2022 abgegeben werden bei 
Jutta Gleixner. 
  

Sportschützenverein Baunatal 1927 e.V. 
Rundenwettkampf Oberliga Nord - Luftgewehr 
Nahezu perfekte Ergebnisse lieferten unsere Schützen bei ihrem „Gastauf-
tritt“ gegen den SV Neukirchen bereits am 11.11.2022 ab. 
Mit einer Spitzenleistung von 1543:1512 konnte die Mannschaft den Wett-
kampf für sich behaupten. Mit einer perfekten ersten Serie eröffnete Mika 
Peter den Wettkampf und konnte diese außergewöhnliche Leistung in den 
weiteren Serien halten (100,99,97,99). Auch Marion Reiting rief kontinuier-
lich eine Top-Leistung ab und positionierte sich klar gegenüber ihren Mit-
streitern, durchweg in allen Serien glänzte sie mit einer Ringzahl von jeweils 
96. Außerdem kann auch Jessica Damm, bei ihrem 3. Wettkampf der Klasse 
nach längerer Auszeit, mit 377 Ringen (94,91,95,97) wieder ihre ersten Erfol-
ge feiern. Daneben trat Damian Kontny an und schaffte es mit 387 Ringen 
als Zweitbester den Wettkampf zu bestreiten (96,96,98,97).

Rundenwettkampf Bezirksliga Luftgewehr 
Die vergangene Woche war für unsere Schützen von Erfolg gekrönt. In der 
Bezirksliga Luftgewehr konnte am 17.11.22 mit 4:1 Punkten in der Einzel-
wertung der Wettkampf mit 1508 zu 1465 gegen den SV Heckershausen für 
uns entschieden werden. Auch wenn unsere Mannschaft dabei kein Heim-
spiel hatte, glänzten sie mit mehr als zufriedenstellenden Ergebnissen. 
Angetreten waren Oliver Frank mit einer Spitzenleistung von 383 Ringen, 
damit Wettkampfbester, gefolgt von Frank Botthof mit 377 Ringen. Auch 
Dieter Weber (376) und Sebastian Stuff (372) überzeugten mit einer ruhigen 
Hand, ebenso wie Tanja Frank (371). Damit belegt die Mannschaft derzeit 
den 2. Rang in der Mannschaftswertung mit einer durchschnittlichen Ring-
zahl von 1493,00 Ringen. 

Der Einsatz beim Wettkampf hat sich gelohnt!

Haben Sie Fragen zu 
redaktionellen Abläufen?
So erreichen Sie uns:
E-Mail: gemeindeblatt@hna.de
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Skisport
Ski-Club Schmandhasen 

Schmandhasen Nikolausabend mit der Feuerwehr Großenritte.

Sportakrobatik
KSV Baunatal 

2. Ligawettkampf der Saison 
Fast-Heimspiel bei der SVH Kassel in Immenhausen 
Endlich ging es wieder los. Am Samstag, den 19.11.2022 reiste die Wett-
kampfmannschaft mit großer Fangemeinde zum SVH Kassel nach Immen-
hausen. Für die Hessenliga gingen Fynn Brinken und Lara Miller gleich als 
zweite Formation auf die Matte. Beide überzeugten durch ihre Ausstrahlung 
und die tollen Elemente und wurden mit 23,600 Punkten belohnt. Kurz dar-
auf standen schon Josephine Bizilja und Milly Motschmann bereit. Selbst-
sicher legten auch sie los. Die Fans fieberten mit. Alle Elemente saßen und 
strahlend wie immer lieferten sie mit 23,950 Punkten tolle Punkte ab. Auch 
das Mini-Trio startet diese Saison schon in der Hessenliga. Sie begannen 
ihre Dynamik-Übung strahlend, doch dann blieb Mila hängen und stürzte. 
Riesenschreck auf der Matte und bei allen Mitgereisten. Doch souverän 
meisterte das Trio diese Schrecksekunde. Sie machten weiter, als ob nichts 
geschehen wäre und holten noch 21,700 Punkte, da die Übung ansonsten 
sauber und sicher gezeigt wurde.  

Die erste Formation der Landesliga, die vom KSV auf die Matte musste, war 
das Trio mit Maya Krannich, Ayse Boztepe und Nala Lechner. In ihrem erst 
zweiten gemeinsamen Wettkampf zeigten sie eine starke Verbesserung 
zum ersten Ligawettkampf. Sicher zeigten sie ihre Elemente und die Choreo 
war synchron und sie erhielten eine tolle 22,170 Punktewertung. Alia Velte 
und Mila Warkentin zeigten sich gewohnt stark in ihrer Choreo und erhielten 
souveräne 23,420 Punkte und  stehen auf dem Sprung in die Hessenliga. 
Das Trio Anely Dewald, Jette Schüssler und Ida Krug wagte heute zum ers-
ten Mal einen Salto in ihrer Übung zu zeigen und nicht nur der, sondern auch 
der Rest ihrer Präsentation konnte sich sehen lassen. Sicher und sauber 
standen am Ende 23,550 Punkte. Elisabeth Baumann, Amelie Seitz und Elia 
Soljanin verbesserten sich auch zum ersten Ligaswettkampf, sie bekamen 
22,050 Punkte und sind bereit, schwerere Elemente zu integrieren. 

Zwei Formationen traten das erste Mal auf die Bühne. Elena Gutberlet und 
Finia Rochlitzer sind erst seit sechs Wochen als Formation zusammen und 
haben in dieser kurzen Zeit die Kombiübung eingeübt. Auf der Matte war 
wenig von ihrer Aufregung zu spüren, einen kleinen Fehler meisterten sie 
gut und sie zeigten, was sie in dieser kurzen Zeit gelernt haben. Auch Sa-
yana Moßig und Viktoria Soloducha sind erst seit kurzer Zeit ein Duo. Sehr 
elegant brachten sie eine sichere Übung zur Schau. Toll gemacht, obwohl 
die Kampfrichterinnen sehr streng werteten. Wir freuen uns auf mehr. 
Die junge Hessenliga-Mannschaft beendete den Wettkampftag als 4. und 
die Landesliga-Mannschaft belegte einen tollen 2. Platz. Weiter so! 
Ein riesiges Dankeschön geht zudem an unsere Kampfrichterinnen Natalie 
Bruch, Isabella Bytomski und Anke Lippmann sowie die große mitgereiste 
Fangemeinde für die tolle Unterstützung aller SportlerInnen. 

Die tolle Wettkampfmannschaft des 2. Wettkampftages der Landes- und 
Hessenliga mit TrainerInnen und Maskottchen Günni.

Die beiden neuen Duos, links Sayana Mäßigung und Viktoria Soloducha, 
rechts Elena Gutberlet und Finia Rochlitzer.

Tennis
SGT Baunatal 

Silvester bei der SGT Baunatal 
Liebe Tennisspieler/innen, am 31.12.2022, ab 18.00 Uhr wollen wir in unse-
rer Gaststätte die Korken knallen lassen!!! Wir wollen gemeinsam mit euch 
in das Jahr 2023 starten und laden euch und eure Partner herzlich zur SGT 
Silvesterparty ein. Neben Tennis spielen, tanzen, guter Musik und ausrei-
chend Getränken, wie Wein, Sekt, Bier und Softgetränken erwartet euch ein 
leckeres Buffet. Um dies noch zu ergänzen, freuen wir uns, wenn selbst-
gemachte Salate oder Desserts mitgebracht werden. Damit wir nicht alles 
doppelt haben, tragt euch bitte in die Liste ein, die an unserer Infotafel im 
Eingang der Tennishalle aushängt. Alle weiteren Infos findet ihr im Anhang 
auf der Einladung. Wir freuen uns auf Euch!!! 

Euer Vorstandsteam 
Der Überschuss der Silvesterparty soll als Spende an das Tierheim Wau-
Mau-Insel in Kassel gehen.
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Kommt und feiert mit!

Tischtennis
KSV Baunatal

Bezirksklasse Herren 
KSV Baunatal - KSV Auedamm II  8:8 
Im Spitzenspiel Tabellenzweiter gegen den Viertplatzierten ging es für den 
KSV Baunatal darum, den 2. Tabellenplatz zu behalten oder diesen bei einer 
Niederlage an den KSV Auedamm II abzugeben. Mit der Voraussetzung lies 
das Spiel tatsächlich auch an hochklassigem Tischtennis und prickelnder 
Spannung bis zum Schluss nichts vermissen und endete schließlich mit ei-
nem leistungsgerechten Unentschieden und weiterhin mit dem zweiten Ta-
bellenplatz für den KSV Baunatal. Gewohnt stark die Leistung vom Michael 
Matthes, der mit je 2 Einzel- und Doppelerfolgen immerhin die Hälfte der 
Punkte zum Unentschieden beisteuern konnte. Die fehlenden Spieler And-
reas Rein (Nr. 4) und Peter Fuchs (Nr. 5) wurden wiederum durch Waldemar 
Pestka und Marcel Jablonski vertreten. 
Die Punkte im Einzelnen: 
Doppel: Matthes/Qorri (2) 
Einzel: Michael Matthes (2), Oleg Gafner (1), Edmond Qorri (1), Karsten 
Röse (1), Waldemar Pestka (1). 
  
1. Kreisklasse Herren 
KSV Baunatal III - FSK Lohfelden II  3:9 
Im letzten Heimspiel des Jahres gab es für unsere dritte Herrenmannschaft 
eine klare 3:9 Niederlage. Die Niederlage war nach einer an diesem Abend 
schwachen Leistung in der Höhe auch verdient. Dieses Spiel war die bisher 
schwächste Saisonleistung. 
Die Punkte holten: Nanu/Minnikau, Wohlrab, Pfeiffer 
SC Söhrewald III - KSV Baunatal III  9:4 
Bei dem Gastspiel im verschneiten Wattenbach gab es für die dritte Herren-
mannschaft trotz einer Leistungssteigerung eine weitere Niederlage. Das 
Problem war an diesem Abend, dass alle drei Doppel verloren wurden. Dies 
ist einer der Hauptgründe für die Niederlage an diesem Abend gewesen. 
Bester Spieler an diesem Abend war Alexander Pfeiffer mit jeweils zwei hart 
umkämpften Einzelerfolgen. 
Die Punkte holten: Pfeiffer (2), Schwindt, Wohlrab 

Die nächsten Termine:
Fr. 25.11.2022 / 19:30 Uhr / KSV Damen zu Hause gegen Spielverein 06 Kassel
Fr. 25.11.2022 / 20:15 Uhr / KSV Herren II auswärts gegen SV Kaufungen
Fr. 25.11.2022 / 20:15 Uhr / KSV Herren III auswärts gegen SV Kaufungen
So. 27.11.2022 / 15:00 Uhr / KSV Herren III auswärts gegen SC Niestetal VI

TuSpo 1912 Rengershausen
Jugendmannschaft (1. Kreisklasse) 
TuSpo Rengershausen – TSV Ihringshausen  6 : 4 
In einem spannenden Spiel setzte sich unsere Jugendmannschaft mit 6:4 
gegen Ihringshausen durch. Lediglich die Einzel gegen die starke Nummer 
1 der Gäste sowie ein Doppel wurden angegeben. Das hintere Paarkreuz 
mit den Geschwistern Luisa und Tim-Luca Kolditz blieb ungeschlagen! Im 
Heimspiel am Freitag gegen Naumburg gilt es, den Erfolg zu bestätigen! 
Es spielten: Paul Rommel (1), Felix Glake (1), Luisa Kolditz (2), Tim-Luca 
Kolditz (2). Doppel: Rommel/Glake.

2. Herren (Kreisliga) 
SVH Kassel IV – TuSpo Rengershausen II  5 : 9 
OSC Vellmar II – TuSpo Rengershausen II  6 : 9 
Auch wenn es gegen die aktuell Vorletzten und Letzten der Kreisliga ging, 
standen beide Spiele von Anfang an unter keinem guten Stern, musste man 
doch in beiden Spielen auf 3 Stammspieler verzichten. 
In Harleshausen sprangen Alex Schramm, Gerd Rewald und Andreas Gra-
jossek ein und steuerten mit insgesamt 5 Punkten maßgeblich zum Ge-
samtsieg bei. Gerd war dabei im Einzel sogar doppelt erfolgreich. 
In Vellmar sprangen Heinrich Kawaletz und Finn Krug aus der 4. Mannschaft 
ein. Zudem erklärte sich der verletzte Ralph Herbold bereit, mit nach Vellmar 
zu fahren und seine Spiele kampflos abzugeben. Die beiden Doppelerfolge 
zu Beginn von Krug/Tonn und Wolf/Kawaletz waren dann im Spiel gleich 
ein guter Start. In der Folge wurde die Führung ausgebaut. Wilfried Tonn 
und Heinrich Kawaletz mit jeweils zwei Einzelsiegen erwiesen sich dabei 
als Bank. Claudio Krug gelang zudem ein starker Sieg über Friedhelm Mänz. 
Am Ende war es Ersatzmann Finn Krug vorbehalten, nach großem Kampf 
und Aufholjagd im 5. Satz den entscheidenden 9. Punkt zu holen. 
Es spielten: Jean-Pierre Callebaut (1), Claudio Krug (2), Ralph Herbold, Flo-
rian Wolf (1), Wilfried Tonn (3), Alex Schramm (1), Gerd Rewald (2), Heinrich 
Kawaletz (2), Andreas Grajossek (1), Finn Krug (1). Doppel: Callebaut/Tonn 
(1), Wolf/Rewald, Schramm/Grajossek (1), Krug/Tonn (1), Wolf/Kawaletz 
(1), Herbold/F. Krug. 

GSV Eintracht Baunatal 
Herren 2. Kreisklasse
TSV 1896 Guntershausen - GSV Eintracht Baunatal II  2:8 
Im Derby gegen Guntershausen kam unsere 2. Mannschaft mit beiden 3:0 
gewonnenen Doppeln gut in die Partie. Danach schien aber ein wenig der 
Faden zu reißen, da man in den nächsten 3 Einzeln 2 Punkte abgeben muss-
te. Somit stand es 2:3 aus Sicht von Guntershausen, deren Spieler sich na-
türlich berechtigte Hoffnung auf weitere Siege machten. Dies sollte aber 
nicht mehr gelingen, denn die restlichen 5 Einzel gingen bis auf ein Spiel mit 
3:0 deutlich an die Eintracht. 
Es spielten: Elshad Yunusov (2), Matthias Engel (1), Oleksandr Metelskyi (2), 
Erwin Hartmann (1), 1. HD Engel/Hartmann (1), 2. HD Yunusov/Metelskyi (1). 

Bezirksoberliga Jungen 19
Sportclub Niestetal - GSV Eintracht Baunatal  8:2 
Niestetal war an diesem Spieltag einfach zu stark. Neben den beiden Dop-
peln gingen auch 6 Einzel verloren, wobei das 1. Doppel mit Lian Stotz und 
Batuhan Bülbül sowie das Spitzeneinzel mit Marlon Hänsel erst im 5. Satz 
die Segel streichen mussten. Die einzigen Punkte für Baunatal machten 
ebenfalls Marlon mit einem 3:0 im vorderen Paarkreuz und Lian Stotz mit 
einem 3:1 an Brett 2. 
Es spielten: Marlon Hänsel (1), Lian Stotz (1), Max Gerlach, Batuhan Bülbül, 
1. Doppel Stotz/Bülbül, 2. Doppel Hänsel/Gerlach. 

Bezirksoberliga Jungen 19
GSV Eintracht Baunatal II - SV RW Leimsfeld  5:5
Ein sehr ausgeglichenes Spiel zeigte unsere BOL-Jungen 19-Mannschaft 
gegen Leimsfeld. Dies bestätigt auch das Satzverhältnis von 17:18 am 
Ende. Gegen Leimsfeld Nr. 3 bissen sich unsere Jungs buchstäblich die 
Zähne aus und mussten dadurch alleine 3 Zähler Leimsfeld überlassen. 
Dennoch konnten alle Baunataler Spieler Punkte beisteuern, wobei Oleksan-
dr zweimal und Jaroslaw sowie Konrad jeweils einmal erfolgreich waren.  
Es spielten: Oleksandr Metelskyi (2), Jaroslaw Popov (2), Konrad Jakob (1), 
Doppel Metelskyi/Popov. 

Herren Bezirksklasse
FSK Lohfelden - GSV Eintracht Baunatal  0:9 
Mit einem wiederum eindrucksvollen Satzverhältnis von 27:5 konnte unse-
re 1. Mannschaft auf allen Positionen punkten, so dass 1 Einzeldurchgang 
ausreichte, um Lohfelden zu besiegen. Die spannendsten Spiele waren si-
cherlich das 2. Doppel von Volodymyr und Aliafsar, bei dem der 3. Satz erst 
nach 20:18 an Lohfelden ging, das Einzel im vorderen Paarkreuz von Kon-
tantin mit 12:10, 15:13 und 11:9 sowie das Einzel im mittleren Paarkreuz 
von Moritz mit 11:9, 6:11, 16:14 und 13:11.  
Es spielten: Konstantin Sokolov (1), Volodymyr Metelskyi (1), Aliafsar Yunu-
sov (1), Moritz Klippert (1), Nich Zichler (1), Christina Bolotskova (1), 1. 
Doppel Sokolov/Klippert (1), 2. Doppel Metelskyi/Yunusov (1), 3. Doppel 
Zichler/Bolotskova (1). 
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Damen Bezirksoberliga
TTC 1953 Lüdersdorf II - GSV Eintracht Baunatal  2:8 
In Lüdersdorf konnte unser Damenteam endlich wieder vollständig antre-
ten. Das deutliche Endergebnis zugunsten der Eintracht täuscht aber ein 
klein wenig über viele enge Spiele und Sätze hinweg. Dies soll aber in keins-
ter Weise die starke Leistung unserer Damen schmälern. Exemplarisch zei-
gen dies folgende Spielverläufe: Kathleen an Brett 1: 11:7, 11:9, 12:10. Karin 
an Brett 2: 6:11, 11:4, 2:11, 11:6, 12:10. Christiane an Brett 4: 10:12, 11:8, 
10:12, 11:9, 11:4. Auch Lisa musste in ihren beiden 3:0 Einzeln auch zwei-
mal in der Verlängerung punkten. Summasummarum war der umkämpfte 
Sieg aber mehr als verdient.  
Es spielten: Kathleen Kammel (2), Karin Lange (1), Lisa Steinberg (2), Chris-
tiane Siebert (2), 1. DD Kammel/Siebert, 2. DD Lange/Steinberg (1). 

Jungen 19 Hessenliga
TG 1890 Naurod - GSV Eintracht Baunatal  1:9 
Unsere Hessenligamannschaft war im letzten Wochenendspiel zu Gast in 
Wiesbaden-Naurod. Den einzigen Ehrenpunkt erkämpfte Naurods Nr. 1 im 
5. Satz gegen Moritz Klippert. Alle restlichen Spiele gingen an Baunatal.  Eli-
as Seibel und Moritz mussten beide jeweils nochmal bis in den Entschei-
dungssatz, um den Sack zuzumachen. Konstantin Sokolov und Aliafsar 
Yunusov gewannen alle ihre Einzel ungefährdet mit 3:0.  
Es spielten: Konstantin Sokolov (2), Moritz Klippert (1), Elias Seibel (2), 
Aliafsar Yunusov (2), 1. Doppel Sokolov/Klippert (1), 2. Doppel Seibel/Yunu-
sov (1).   

Unsere 1. Mannschaft: Nick Zichler, Volodymyr Metelskyi, Christina 
Bolotskova, Konstantin Sokolov, Aliafsar Yunusov, Moritz Klippert, Mann-
schaftsführer und Abteilungsleiter Helmut Kramm.

TSV Guntershausen 
TSV 1896 Guntershausen : GSV Eintracht Baunatal II  2:8 
Wenig Chancen hatten die Guntershäuser gegen den Tabellenersten. Und 
so endete das Spiel mit einem klaren Ergebnis für die Großenritter Mann-
schaft. Einzig Thomas Fischer und Eckhardt Eisenach konnten je ein Einzel 
gewinnen.  
Es spielten: Fischer(1), Rüdiger, Eisenach(1) und Freidling und im Doppel 
Rüdiger/Eisenach und Fischer/Freidling 
 
TSV 1906 Niederelsungen II : TSV 1896 Guntershausen II  5:5 
Bei den Doppeln konnten Richard Rüdiger/Eckhard Eisenach das ihre 
nach dem fünften Satz für sich entscheiden, während Bernhard Bonn/Uwe 
Wehrstedt nach fünf spannenden Sätze den letzten, und damit den entschei-
denden, an den Gegner abgeben mussten. Bei den folgenden Spielen zeig-
ten die Guntershäuser ein hervorragendes Spiel, denn viele Sätze gingen nur 
sehr knapp an den Gegner, aber das entscheidende Quäntchen Glück fehlte, 
so dass sie sich mit einem 5:5 unentschieden begnügen mussten. 
Es spielten: Bonn(1), Rüdiger(1), Eisenach(2) und Wehrstedt und im Doppel: 
Rüdiger/Eisenach(1) und Bonn/Wehrstedt 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Hessisches Mannschaftslandesfinale am 05.11.2022 
Zwei Qualifikationswettkämpfe und eine aufregende Anreise später fanden 
sich die LK2-Turnerinnen am Samstag, den 05.11.22 in Petersberg (Fulda) 
für das hessische Mannschaftsfinale ein. Die Mannschaft setzte sich zu-
sammen aus Lilian, Hannah, Tamina, Denise, Alina und Christine. Miriam 
war zur Unterstützung als Betreuerin mit angereist. Das Teilnehmerfeld be-
stand aus 12 Mannschaften, gegen die es sich zu behaupten galt. 
Anders als gewohnt begann der Wettkampf dieses Mal am Boden. Trotz 
kleinerer Unsicherheiten wurden die Choreografien ausdrucksstark zum 

Besten gegeben, was direkt zu positivem Feedback von verschiedenen Sei-
ten geführt hat. Insbesondere Alina (13,75) und Christine (13,70) konnten 
mit ihren Übungen hohe Wertungen erzielen. 
Weiter ging es am Sprung. Das Einturnen verlief nicht sonderlich zufrie-
denstellend, dafür ging es im Wettkampfdurchgang umso besser. Hannah 
(12,90), Christine (12,60) und Alina (12,55) zeigten sehr saubere Sprünge. 
Auch am Barren liefen die Übungen ohne Stürze und Pausen beim Flugele-
ment sauber durch, was mit insgesamt 34,65 Punkten belohnt wurde. 
Zum Schluss musste sich die Mannschaft nochmal zusammenraufen, um 
den Schwebebalken zu bezwingen. Üblicherweise treten die Turnerinnen 
hier immer sehr selbstsicher an, jedoch ließ die Konzentration schon ein 
bisschen nach und die letzte Trainingswoche hing den Mädels noch ein 
bisschen nach. Begonnen hat Lilian, die mit einer sehr hohen Schwierigkeit 
an den Start ging. Trotz zwei Absteigern war dies ein guter Auftakt an dem 
Gerät. Besonders stark war die Leistung von Christine, die trotz eines Stur-
zes auf das Gerät beim Einturnen, unter anderem Dank der Unterstützung 
ihrer Mannschaftskolleginnen, selbstsicher und sauber durchgeturnt hat. 
Belohnt wurde sie mit 12,45 Punkten. 
In der Gesamtbetrachtung des Wettkampfes kann man die Leistung der 
Mannschaft als sehr solide beschreiben. Es gab einige Unsicherheiten, die 
sich aber im Laufe des Wettkampfes eingependelt und durch den starken 
Zusammenhalt untereinander zu guten Leistungen gewandelt haben. 
Am Ende hat es für die Bronzemedaille gereicht. Herzlichen Glückwunsch! 

In der LK3 startete das Team bestehend aus Leoni, Marie, Emma, Polina 
und Magdalena. Für alle war es einer der ersten Auftritte auf Hessenebene 
und auch eine der ersten LK-Wettkämpfe. Die Mannschaft hat sich zuvor be-
reits im Gau und in der Region bewiesen und wurde an diesem Tag mit dem 
Start bei den Hessischen Landesfinals belohnt. Am Sprung und Boden lief 
es für die Turnerinnen sehr gut. An diesen beiden Geräten konnten sie mit 
den anderen Mannschaften mithalten. Marie und Polina erturnten am Bo-
den gute 12er Wertungen. Am Sprung trugen Magdalena (11,00 P.) Emma 
(11,30 P.), Leoni (11,55 P.) und Polina (11,80 P.) mit sauberen Sprüngen zum 
Mannschaftsergebnis bei. Die Barren- und Balkenübungen waren an diesem 
Wettkampf noch etwas unsicher und hier wurden ein paar Punkte liegen ge-
lassen. Das junge Team belegte den 12. Platz. Wir sind stolz auf euch, dass 
ihr euch so gut auf Hessenebene präsentiert habt. Herzlichen Glückwunsch! 

Emmi, Amina und Ella auf dem Siegertreppchen 
Am 06.11.2022 war es nach langer Zeit endlich wieder soweit, ein Wett-
kampf für die Turnmädels stand auf dem Programm. Mit 22 Mädels haben 
wir uns auf den Weg nach Großalmerode gemacht, um einen schönen Wett-
kampftag zu erleben. Im ersten Wettkampf turnten die 6 - 8 jährigen Mäd-
chen. Sie starteten sehr aufgeregt in ihren allerersten Wettkampf, zeigten 
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dann aber erstaunlich gute Leistungen. Insgesamt wurde sieben Mal die 
Traumnote 10 erturnt. In der Endabrechnung gelang es Emmi L. (2. Platz) 
und Amina G. (3. Platz) das Treppchen zu erklimmen. Emilia W. landete in 
der nächst höheren Wettkampfklasse (29 Konkurrentinnen) auf Platz 5. 
Sie schaffte es an drei Geräten volle Punktzahl zu erreichen, leider gelang 
die Übung am Reck nicht so gut, sonst wäre für Emilia das Treppchen drin 
gewesen. Die weiteren Mädels erreichte tolle Plätze im Mittelfeld. In der 
Wettkampfklasse der 9 und 10 jährigen Mädels, starteten 8 unserer Turne-
rinnen. Ihre Trainerin, die erst 14 jährige Marie Murr, hat innerhalb kürzester 
Zeit eine tolle Gruppe geformt. Ella H. stand am Ende sogar mit Platz 3 auf 
dem Treppchen. Lotta L. erreichte, trotz eines Sturzes vom Gerät, den 8. 
Platz und Georgine B. wurde 13. von 39 Teilnehmerinnen. Auch die anderen 
Mädchen landeten im guten Mittelfeld.
Herzlichen Glückwunsch allen Turnerinnen. Es war ein schöner Tag. 

Zoey, Lia, Lotti, Mayla, Frederike, Emmi, Vivian, Amelie Isabella, Johanna, 
Jolyne, Emilia, Lara Amina. Lynn, Georgine, Lotta, Ella, Diana, Lia, Kerstin, Nele

Immer dabei.

Hier können Sie

• Ihre Anzeige aufgeben

• Tickets für Konzerte und Veranstaltungen erwerben

• Urlaubsnachsendungen Ihrer HNA veranlassen, Adressänderungen durchführen

und andere Wünsche rund ums Abonnement regeln

Wir sind auch für Sie da,

• wenn Sie Ihre Themen und Ereignisse aus Ihrer Region unserer Redaktion melden möchten

• wenn Sie uns Anregungen zur weiteren Verbesserung der HNA übermitteln möchten

• oder Sie sich für einen Artikel aus dem HNA-Archiv interessieren.

Bei geschäftlichen Anzeigen beraten wir Sie gerne unter:

Telefon 05 61 / 2 03 - 40 11 · Fax 05 61 / 2 03 - 40 20

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de

– für Sie vor Ort.
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Stellenangebote

Bewerbungen bitte telefonisch an
0561 203-1506

oder per E-Mail an
vertriebsservice@hna.de

Zusteller (m/w/d) gesucht!
Wir suchen zuverlässige und flexible
Mitarbeiter (m/w/d) für die wöchentliche
Verteilung der „Baunataler Nachrichten“ in:

Rengershausen
(zur Festanstellung)

Medizinische Fachangestellte gesucht!

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Parvina Avganova • Eugenia Bergen
Fachärztinnen für Allgemeinmedizin
Stettiner Straße 5, 34225 Baunatal

Tel. 05601 9614612, praxis@hausaerztinnen-baunatal.de
www.hausaerztinnen-baunatal.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine medizinische
Fachangestellte für 15 Stunden in der Woche ab sofort.

Erwünscht ist ein freundliches Auftreten, Hilfsbereitschaft, gute
Fachkenntnisse und Spaß an der Arbeit. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Suchen

Mitarbeiterin/er
Kundenbedienung + Produktion

(m/w/d)
für unsere Standorte in Baunatal,
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 1

und Kassel, Mombachstraße
Branchenfremd?

Kein Problem! Bitte um Anruf:
05604 5334 oder 0173 5117008

Vermietung

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht
und mangelt

Berufsbekleidung nach RKI
1 A Hemdendienst

tägl. Federbettenwäsche
und Matratzenbezüge
Gardinen waschen und

reinigen, auch mit
Abnehmen und Anbringen
Teppich-/Polsterreinigung

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –
Dämmarbeiten nach EnEV

• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,
Abdichtungstechnik

Waimersbergstraße 7
34225 Baunatal-Rengershausen

Telefon 05 61 / 49 47 50
info@schroederdach-baunatal.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Immobilien
Wir suchen eine Eigentumswohnung
von Privat☎0561/47395804
Wir suchen ein Haus von Privat
☎0561/47395804

4 Zimmer-Whg. in Baunatal-Zen-
trum: Komplett saniert, 109 qm, kein
Balkon. Ab 1.1.2023 frei, 1.090,00 € KM
+ 350,00 € NK. Tel: 0152-31074346

Impressum
Baunataler Nachrichten: Wochenzeitung für die Stadt Baunatal mit öffentlichen

Bekanntmachungen der Stadtverwaltung. Die Baunataler
Nachrichten mit den öffentlichen Bekanntmachungen
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Herausgeber: Verlag Dierichs GmbH & Co. KG;
Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel, Tel. 0561 203-00

Kundenservice: Tel. 0800 203-4567, Fax: 0800 203-2193 (jew. kostenfrei)
E-Mail: anzeigenannahme@hna.de

Herstellung: Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co. KG
Verantwortlich für den amtlichen Teil: die Bürgermeisterin, verantwortlich für den weiteren redakti-
onellen und Anzeigenteil: Miriam Donnert, Verlag Dierichs GmbH & Co. KG., Frankfurter Straße 168,
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